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Re Pauſe in den Kümpfen zwiſchen Man und Myſel
Vor einer neuen franzöſiſchen Offenſive Franzöſiſche Flieger über Baden

Die Kämpfe zwiſchen Maas und Moſel

Aus dem Großen Hauptquartier wird uns
e

er Stillſtand in den Ope rationen derFran goſen zwiſchen Maas und Moſel der ſich
nach den vorangegangenen ſchweren und für ſie verluſt
reichen Angriffen bereits gegen Ende der zweiten April
woche fühlbar gemacht hatte dauert ohne Unterbrechung
ſeit dem 14 April dem Tage unſeres letzten Berichtes
bis heute den 19 an Auf der Front der Armee herrſcht
Ruhe wobei unter Ruhe das Fehlen größerer zu
ſammenhängender Angriffsunternehmungen zu verſtehen
iſt nicht aber die Beendigung jeder Kampftätigkeit
Weder Tag noch Nacht verſtummt der Geſchützdonner

r ſtellenweiſe ſteigert ſich das Feuer der ſchweren
Artillerie zu größter Heftigkeit die Nahkampfmittel
Minenwerfer Handgranaten und Sprengminen be
tätigen ſich und das Feuer der Jnfanterie und der
Maſchinengewehre erlöſcht nie ganz Beide Gegner
juchen die Straßen und Unterkunftsräume hinter den
Fronten durch Artilleriefeuer und Fliegerbomben zu be
unruhigen Lebhafte Bewegung marſchierender Truppen
reger Bahn und Kraftwagenverkehr im Rücken der fran
zöſiſchen Linien beſonders am 15 und 16 April weiſen
darauf hin daß der gegenwärtige Zuſtand verhältwmis
mäßiger Ruhe kaum ein dauernder bleiben dürfte

Jn den Tagen vom 14 bis 19 April wirkte hauptJächlich tie beiderſeitige Artillerie während die franzöſiſche Jnfanterie wohl unter dem Eindrucke der in den

vorhergegangenen Kämpfen erlittenen außerordentlichen
Verluſte ſich auf vereinzelte ſtets mißglückte Teilangriffe
beſchränkte die im Rahmen der Geſamtlage ohne Bedeu
tung waren Dieſe Unternehmungen wiederholten ſich
z ausſchließlich in den Abſchnitten unſerer Front gegen

ie ſich ſeit Beginn der Kämpfe die franzöſiſ Offenſive
mit beſonderem Nachtruck richtet am Nordflügel gegen
unſere Stellungen bei Marcheville Maizerey

und Combres am Südflügel ar unſere Linien im
Walde von Ailly am Walde ort Mare nördlich

u und im weſtlichen Prieſterwald
Jn der Nacht vom 14 zum 15 April r ſich die

Feuerüberfälle auf die Combres Höhe durch be
ſondere Heftigkeit aus Hier wandte der Gegner auchNebel und Stinkbomben an die den Zweck haben einen
Schleie r von Rauch und unerträglichen Gaſen vor und
i in unſere Stellungen zu legen um den Einblick gegen den
Feind zu verhindern und unſeren Truppen den Aufent
halt in den Gräben zu erſchweren Ein Vorſtoß im
Prieſterwalt ſetzte in derſelben Nacht unſereTruppen in Beſitz eines Teiles der franzöſiſchen Haupt
ſſtellung die hier mit einem ſtark ausgebauten Stützpunkt
wegen unſeren vorderſten Graben vorſpringt Der mit
dieſem Erfolge eingeleitete Nahkampf im weſtlichen
Prieſterwald dauerte die folgenden Tage und Nächte
vwhne Unterbrechung an Er ſchreitet langſam aber für
uns günſtig fort Jn den Vormittagsſtunden des 19 ge
lang es hier unſeren Truppen zwei Blockhäuſer und die
anſchließenden Grabenſtücke in die Luft zu ſprengen wo
durch unſere Stellung weiter vorgeſchoben werden konnte
Hierbei erlitten die Franzoſen nicht unbeträchtliche Ver
Iuſte während uns der gewonnene Erfolg keinen einzigen
Mann koſtete

Der 15 April brachte zwei am Abend unternommene
franzöſiſche Angriffe im Ailly Walde die beide derzweite bereits während der Entwicklung in unſerem
Feuer zuſammenbrachen Ebenſo wurden zwei Vorſtöße
des Gegners nördlich Flirey in der Nacht vom 16 zum
17 April abgewieſen Wiederholt wurde in dieſen Tagen
an verſchiedenen Stellen ſo an der Combres Höhe bei
Flirey und gegenüber dem Walde Mort Mare beob
achtet daß die Franzoſen Truppen in den vorderſten
Gräben bereitſtellten zu Angriffen kam es nicht Der
Artillerie fiel auf beiden Seiten in den Tagen vom 14
bis 19 April die Hauptkampftätigkeit zu

Neue Kämpfe in Flandern

Dem Lokal Anzeiger zufolge erhält die Morning
Poſt aus Nordfrankreich die Schilderung eines angeb
lichzn Erfolges der Engländer bei Zillebeke
der ſich aber wie an der Hand der deutſchen amtlichen
Berichte feſtgeſtellt werden kann inzwiſchen in eine
Niederlage verwandelt hat Das Londoner Blatt
ſchreibt Die engliſchen Minen hätten eine ſtarke
Wirkung gehabt Hundert von Deutſchen ſeien in
Stücke geriſſen worden Das Dorf Kem mell ſei bekannt wegen eines 500 Fuß hohen Hügels des einzigen

in Flandern Seine Eroberung ſei ein wichtiger Schritt
r Umgehung des deutſchen rechten Flügels geweſen

er Kampf war ebenſo erbittert wie bei New ChapelleDie engliſche Jnfanterie erreichte ein Gelände ohne
Schützengraben wo ſie beim Vordringen einem heftigen
Feuer ausgeſetzt war Der Kampf werde noch fortgeſetzt
Der Aufmarſch der Briten wurde nicht verhindert
800 Deutſche ſeien ſchon gefangen genommen worden und
alles deute darauf hin daß ihre Verluſte ſchwerer ſind
als bei New Chapelle Deutſche Flugzeuge ſeien tätig
und bewerfen feindliche Städte werden aber ſorgfältig
von den engliſchen Linien ferngehalten ſo daß die
Deutſchen die engliſchen Vorbereitungen zum Angriff
nicht auskundſchaften können Die Gegend in der die
Engländer kämpfen bietet große Schwierigkeiten weil
dieſe dichtbevölkert ſei ſo daß Gefechte in StraßenHäuſern und Fabriken entſtänden

Der heutige Bericht des
W T

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Unweit der Kathedrale
feindliche Batterie erkannt und unter Feuer genommen

Jn den Argonnen warfen die Franzoſen Bomben mit Erbrechen erregender Wirkung Ein feindlicher
Angriff nördlich Le Four de Paris ſcheiterte

Zwiſchen Maas und Moſel vrrde geſtern bei Flirey ein in breiter Front anſetzender Angriff
mit ſtarken Verluſten für die Franzoſen abgeſchlagen Jm Prieſterwalde
Boden

Jn den
Metzeral ſowie bei Sondernach an

belegt

Vogeſen griff der Feind vergeblich unſere
Auch dort hatten die Franzoſen ſtarke Verluſte

Geſtern früh warf ein feindlicher Flieger über Lörrach Vomben ab die eine einem Schweizer ge
hörende Seidenfabrik und zwei Häuſer beſchädigten und mehrere Zivilperſonen verletzten

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Die Lage im Oſten iſt unverändert
Als Antwort auf die ruſſiſchen Bombenwürfe auf Jnſterburg und Gumbinnen

Operationsgebietes liegende Städte haben wir geſtern den Eiſenbahnknotenpunkt Bialyſtok mit 150 Bomben

deutſchen Generalſtabes
Großes Hauptquartier 21 April

von Reims wurde eine neue

gewannen wir weiter an

Stellungen nordweſtlich und ſüdweſtlich von

offene außerhalb des

Oberſte Heeresleitung

kommen unverändert

Der öſterreichiſche Generalſtabsbericht
W T Wien 20 April Amtlich wird verlautbart

Entlang der ganzen Front vereinzelte Artilleriekämpfe
Der Stellvertreter des Khefs des Generalſtabes v Hoefer re

ÄÜÄMÄoooteeeoo eDer Bericht des deatſchen Danptqunartiters

vom Sonntag konnte bereits feſtſtellen daß der eng
liſche Angriff zurückgeworfen wurde und
am Montag wurde amtlich mitgeteilt daß auch die
letzten kleinen Fortſchritte der Engländer unter ſchwerſten
Verluſten rückgängig gemacht werden konnten Es liegt
alſo eine ſtarke Uebertreibung des engliſchen Bericht
erſtatters vor

Ueber die Kämpfe bei Ypern
gibt der Feldmarſchall French dem Lokal Anzeiger
zufolge einen Bericht heraus Er beſagt in Kürze daß
die Deutſchen unter dem Feusrr der engliſchen Maſchinen
gewehre ſchwer litten French ſchließt mit den Worten
Unſere Verluſte wären ſchwer jene der Deutſchen aber

noch ſchwerer

Landungsverſuche
Von Major a D M v Schreibershofen
Nach einer griechiſchen Blättermeldung ollen 63

Dampfer mit Truppen des Dreiverbandes lexan
dria verlaſſen und die Fahrt in der Richtung auf die
kleinaſiatiſche Küſte und die Dardanellenein
fahrt angetreten haben Beſtätigt ſich dieſe Nachricht
ſo würde mit einer Erneuerung des Angriffes gegen die
Dardanellen in der nächſten Zeit zu rechnen ſein Nach
dem die Engl änder und Franzoſen eingeſehen hatten
daß ſie mit ihrem gewaltſamen Sturmanlauf gegen die tür
kiſchen Befeſtigungen keinen Erfolg erzielen konntenhaben ſie ſich wohl oder übel zu einem mehr planmäßigen

Vorgehen entſchließen müſſen Es hatte ſich bei ihrem
erſten Angriffe deutlich herausgeſtellt daß ein reinerFlottenangrif ff ausſichtslos iſt und ſo entſchloß man ſich
mit dem Vorgehen zur See eine Landungsoperation
größeren Stils zu verbinden Dazu war allerdings eine
gewiſſe Zeit erforderlich Und ſo ſehr den Weſtmächten
auch an einem ſchnellen Erfolge gelegen war ſo mußten
ſie doch den langſameren zeit raubenden Weg einſchlagen
wenn ſie überhaupt an das Ziel ihrer Wünſche gelangen
wollten Das ganze Vorgehen hat viel Aehnlichkeit mit
dem Angriffe auf eine Landfeſtung

Die Vorbereitungen der Engländer und Franzoſen zuden neuen Dardanellenunternehmen beſtanden ſunachſt

in der Bereitſtellung eines ent tſprechend großen Expe
ditionskorps Seine Stärke wird verſchieden angegeben
Auswärtige Blätter vertreten die Anſicht daß es min
deſtens eine Stärke von 100 000 Mann haben muß um
überhaupt die Ausſicht auf Erfolg zu beſitzen Während
der Bereitſtellung dieſer Truppen mußte eine neue ge
ſicherte Baſis in der Nähe der beabſichtigten Landungs
ſtelle geſchaffen werden Dazu wurden die hen
an der Dardanelleneinfahrt und an der kleinaſiatiſKüſte gelegenen Jnſeln beſetzt und eingerichtet Sie
wurden zu Stützpunkten ausgebaut auf denen ein Teil
des Expeditionskorps unt ergebracht wurde Oertliche
Verhältniſſe verhinderten aber die geſ ſamte Truppenmaſſedort zu vereinigen ſo da 1ß ein Teil nach der ägyptiſchen
Küſte gebracht wurde Jn Alexandria liegt dieſer Teil
verſammelt um jederzeit wieder abtrane portiert werden
zu können Gleichzeitig wurde für die Bereitſtellung dernotwendigen Transportmittel geſorgt

Die Zahl der für größere Truppentran sporte erfor
derlichen Dampfer iſt ſehr beträchtlich Zum Transport
von drei Dnfanterie Diviſionen mit einer Kapallerie
Diviſion und den nötigen Etappentruppen was etwa der
Kopfſtärke von 50 60 000 Mann entſprechen würdeſind für eine kürzere Fahrt 120 Schiffe mit 400 000 Ton
nengehalt bei einer längeren Fahrt 180 Schiffe mit
667 000 Tonnen erforderlich Bei der Einſchiffung der
engliſchen Truppen für den Feldzug in Aegypten 1882
wurden in England im ganzen 16 000 Mann einſchließ

lich Offiziere und 5500 Pferde auf 57 Schiffen mit zu

ſammen 145 000 Tonnengehalt eingeſ eſchifft Die Fahr

Die allgemeine Situation iſt voll

zeit betrug 12 14 Tage
Mit den 63 Dampfern die nach den bisherigen Nachrichten in Alexandria bereitgeſtellt ſein ſollen läßt ſich

alſo nur ein verhältnismäßig kleiner Truppenverband
eichzeitig befördern Je lbſt wenn man annimmt daß

hauptſächlich größere Transportſchiffe dazu ausgeſucht
worden ſind

Bei der gigentlichen Landung beſteht die größte
Schwierigkeit darin die Truppen von den Schiffen ſelbſt
ans Land zu bringen da die großen Dampfer ſich wegen
ihres großen Tiefganges ziemlich weit vom Ufer entfernt
halten müſſen Zum Ausbooten der Landungstruppe ge
nügen die gewöhnlichen Schiffsboote nicht ſondern esmüſſen beſonders gebaute Pra hme Flöße und dergleichen

benutzt werden die ſchon im voraus hergeſtellt und denTransport dampfern mitgegeben werden Die Engländer
haben in früheren Fällen hierzu Faltboote benutzt die
etwa fünfzig Mann ausſchließlich der Rudermannſchaftaufnehmen die dtuſſen zerlegbare Stahlprahme welche

für den Transport von etwa 200 Mann oder von einem
Geſchütz mit Prote und Beſpannung eingerichtet ſind
Die Boote von den Schiffen zur Küſte zu rudern würde

vaft und zeitraubend ſein Es werden daher
h zum Schleppen dre Boote verwendet mitdenen die ehrzahl der Transportſchiffe ausgeſtattet

ſein muß
Bei guten Vorbereitungen können 25000 Mann Jn

fanterie 1000 Reiter und 60 Geſchütze in 6 Stunden ge
landet werden Bei nicht zu großer Entfernung von der
Küſte ruhiger See und wenn keine zu lange Seefahrt
vorangegangen iſt kann man die Pferde auch ans Land
ſchwimmen laſſen wobei man immer mit größeren Ver
luſten rechnen muß

Sind die Schwierigkeiten einer Landung an offener
Küſte in techniſcher Hinſicht ſchon an und für ſich ſehr
roß ſo wachſen ſie noch wenn die Landungsſtrecke vomFeinde beſeht iſt ſo daß ſie erſt erobert und geſäubert

werden muß Erſt wenn der größte Teil des Expeditions
korps an Land gebracht iſt und ſich dort eine feſte Stel
lung geſchaffen hat unter deren Schutz und Deckung die
übrgen Teile ausgeſchifft werden können kann von einem
Gelingen der Landung die Rede ſein

An welcher Stelle die Landung babſichtigt iſt läßt ſich
nach den bisherigen Nachrichten nicht mit Sicherheit er
kennen Es iſt aber wenig wahrſcheinlich daß ſie in un
mittelbarer Nähe der Dardanellenbe feſtigungen erfolgen
wird weil dort die örtlichen Verhältniſſe ſehr ungünſtig
liegen und die Landung im Bereiche der feindlichen Bat
terien erfolgen müßte Während des Balkankrieges
als eine Landung i und bulgariſcher Truppen
beabſichtigt war wurde vielfach die Bucht von Saros
nördlich der Dardanellen als günſtiger Landungspunkt
enannt Aber auch ſie befindet ſich in unmittelbarer
Nähe der türkiſchen Befeſtigungen und der dort zuſam
mengezogenen Truppen Auswärtige Blätter haben des
halb die Anſicht vertreten die ſich auch namentlich in
engliſchen und franzöſiſchen re ußernngen vorfindet
daß zunächſt an der kleinaſi iſchen Küſteſeſter Fuß gefaßt werden müßt Als 8 vünſei gſter Pur
wurde dazu die Gegend von S m yrna bezeichnet d
die Engländer bisher ſchon verſchiedentlich die dort ge
legenen türkiſchen Befeſtigungen angegriffen und be
ſchyſſen haben ſo iſt es wohl möglich daß ſie dort ver
ſuchen werden gen Fuß zu faſſen um ſich zunächſt
eine geſicherte Baſis zu ſchaffen von der aus der Vormarſch in isrdi cher Richt ung fortgeſetzt werden kann

Ob ein ſolches Unternehmen große Aus ſicht auf Er
folg hat kann hier gus leicht begreiflichen militäriſchen
Gründen nicht unterſucht werden Jmmerhin iſt zu be
rückſichtigen daß eine Landung weitab von den türkiſchen
Befeſtigungen an den Meerengen und von den dort be
findlicher Truppen ſich leichter ausführen läßt daß aber
der Vormarſch je weiter er ausgerehnt werden muß

türkiſche Heeresleitung Gelegenheit zu entſprechenden
Gegenmaßregeln hat

Unter allen Umſtänden aber bleibt jede größere Trup
penlandung an einer vom Feinde beſetzten und gut be
wachten Küſte ein ſehr ſchwieriges Unternehmen aufdeſſen Mißlingen man uverſichtech hoffen darf

Ausſichtsreich wäre es nur geweſen wenn es über
raſchend hätte ausgeführt werden können und die Türken
auf eine Verteidigung nicht eingerichtet waren Wenn
ein ſolcher Moment überhaupt je beſtanden hat ſo iſt esjetzt nicht mehr der Fall Die Türkei hat war rmeen
zuſammengezogen und zwar die 1 und die von denendie letztere an den Dardanellen die erſte in und bei Kon

ſtantinopel ſteht Beide ſind den Befehlen erfahrener
Offiziere unterſtellt und der hohe Wert der türkiſchen
Truppen und die große Wirkung der türkiſchen Artillerie
hat ſich ſchon in den bisherigen Kämpfen an den Darda
nellen glänzend bewährt

Eine Landung in Kleinaſien bevorſtehend
Lyon 21 April Der Progrès meldet Teile des

franzöſiſchen Expeditionskorps haben
Alexandrien verlaſſen um nach den Dardanellen
gebracht zu werden Der Hafen iſt von Militärtranus
port und Kriegsſchiffen überfüllt Poſt und Handels
dampfer haben ihre Fahrt verſchieben müſſen Man
glaubt daß ein Teil des Expeditionskorps an der klein
aſiatiſchen Küſte gelandet werden wird

Athen 21 April Von einem beſonderen Bericht
erſtatter Es wird beſtätigt daß das bei Chios geſtran
dete türkiſche Torpedoboot Timur Hiſſar in griechiſchen
Gewäſſern von einem engliſchen Kriegsſchiff verfolgt
wurde Bei dem vorgeſtrigen Angriff auf die Dar
danellen wurden die Kriegsſchiffe Renard
und London beſchädigt Es wird gemeldet daß
bei Lemnos dieſer Tage von Alexandrien angekom
mene Transportdampfer der Alliierten mit zum größten
Teil Kolonialtruppen an Bord liegen Der tägliche
Verkehr mit den Jnſeln Lemnos und Tenedos iſt von
den Engländern verboten worden W T

Reue Fliegerangriffe auf offene 6tädte
Die franzöſiſchen Flieger ſetzen ihr verwerfliches

der Menſchlichkeit und dem Völkerrecht hohnſprechendes
Verhalten fort Es wird gemeldet

W T Müllheim Baden 20 April Heute
vormittag 10 Uhr warf über dem garniſonloſen Städt
chen Kandern ein niedrig fliegender feindlicher
Flieger fünf Bomben ab Eine platzte auf dem
Felde Vier fielen auf die Schule Die meiſten Schul
kinder flüchteten in den Keller Ein Kind wurde
getötet ein zweites ſchwer verletzt mehrere ver
wundet Auch über Lörrach warf heute vormittag
ein Flieger ſechs Bomben ab die beim Bahnhof
platzten Ein Kind wurde getötet einem jungen
Mann ein Arm abgeriſſen Drei weitere Perſonen wur
den teils ſchwer teils leicht verletzt

Angeſichts dieſes nichtswürdigen feigen Vorgehens
der feindlichen Flieger wird man auch deutſ cherſeits jedebisher geübte Rückſicht fallen laſſen Die deutſchen Flie
ger haben ſich bisher nur an ihre Aufträge gehalten und
lediglich militäriſche Objekte mit Bomben Pelegt während
die franzöſiſchen Flieger ihren Heldenmut an offenen un

geſchützten Ortſchaften an Kindern und Frauen erprob
ten Man wird ſich aber in London ſowohl wie in Parisjetzt nicht mehr wundern dürfen wenn die Vergeltung für
dieſe Heldentaten der eigenen Flieger nicht ausbleibt

Zu dem Fliegerangriff auf Lörrach
ſchreibt die Baſeler Nationalzeitung

Verletzt wurden zwei Kinder von denen eins geſtorben
iſt Auch eine Frau wurde ſchwer aber nicht lebens
gefährlich verletzt Jn der ſchweizeriſchen Seidenfabrik von Saraſim wurde eine Hr olzremiſe durch
ſchlagen Drei Bomben fielen auf einen Kinderſpielplatz
nieder ohne Schaden anzurichten Der Luftdruck war
ſo ſtark daß in der Umgebung alle Fenſterſcheiben in
Trümmer gingen Eine Bombe riß in einer Kunſt
ſchloſſerei einem Lehrling den Arm völlig ab Bomben
ſplitter wurden ſogar 80 Meter entfernt gefunden Die
Bevölkerung war ſehr überraſcht aber nicht kopflos
Man folgte der Anweiſung der Bürgermeiſterei und
ſuchte ſofort in den Kellern Schutz Die Stimmunggegen Frankreich die bisher hier d h in Baſel
immer noch zurückhaltend und ruhig war iſt in er
bitterte Wut umgeſchlagen Was die Fliegermit ihrem Angriff auf Lörrach bezwe ckten iſt völlig
rätſelhaft Es befinden ſich dort nur Lazarette und
das Bezirkskommando

Die Kopenhagener Politiken nennt die franzöſiſchen Fliegerangriffe auf Freiburg und die Vogeſen
jeden militäriſchenorte unnütze Attentate ohne

Ein Fliegerkampf
Wert

Aus Baſel berichten die Basler Nachrichten unterm
20 April

Während geſtern das Basler Publikum gerade dem
Schweizer General bei ſeiner Ausfahrt nah Arlesheim
ſtürmiſche Orationen darbrachte entſpann ſich draußen

deſto ſchwieriger wird und daß in der Zwiſchenzeit die im Gebiet der elſäſſiſchen neutralen Zone ein Flieger
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kampf wie man ihn größer und altige hſehen bekam Gegen 5 Uhr wurden W weiſe r i

n v er franzöſiſche Flieger in icherHöhe geſichtet vwelhe in dir cher
gegen das Wieſental flogen p über
dem Tüllinger Berg die bekannten aufwelche abgeſchoſſene Schrapnells hint Von
Tüllingen her hört man das bekannte Knattern derz dumpfe Gebrumme der Feld

achten plötzlich eine
orden weil von Oſten mehrere

Maſchinengewehre in das
geäg Die franzöſiſ
volle Wendung gegen
deutſche Flieger in Sicht kamen Dieſe nahmen al
die Verfolgung der franzöſiſchen Fliihrem Fluge gegen Behldein von allen Seiten Feuer

Ueber Müllheim machten die franzöſiſchen

Flieger m

bekamen

Flieger wieder eine völlige Wendung nach Weſten ſtetig
verfolgt von den deutſchen Fliegern welche eine beträcht
lich höhere Flugbahn einhielten als die Franzoſen Als
die deutſchen Flieger die Verfolgung aufgenommen hatten
hörte das Schießen von den deutſchen Stellungen auf und
die Flieger verſchwanden in weſtlicher Richtung ends
nach 7 Uhr erſchienen abermals mehrere Flieger es
mögen drei oder vier geweſen ſein über der neutralen
Zone ſie flogen bis zum in um a 7wenden um wieder nach nach Weſten zu fliegen s
wurde von den militäriſchen Behörden überall das mili
täriſche Warnungszeichen vor den Fliegern gegeben aber
vom Publikum wurden die Warnungszeichen gar nicht
beachtet in Scharen ſtanden die Leute auf der Straße
und verſolgten die Exkurſionen der franzöſiſchen Flieger
Gegen 410 Uhr abends war aus der neutralen Zone
ein ſtarkes Geräuſch vernehmbar und alsbald hörte man
den Ruf Zeppelin Zwei Luftſchiffe kamen aus der
Richtung des Schwarzwaldes und zeichneten f5 amklaren Abendhimmel wie neſige Zigarren ab die ſich in

ſcheinend langſamer Fahrt in weſtlicher Ri z
wegten während zwei Doppeldecker aus derſelben Rich
tung ihnen nach einhalbſtündiger Pauſe folgten Daß es
ſich um deutſche Flugzeuge gehandelt haben muß ergibt
ſich daraus daß die Abwehrkanonen auf dem Tüllinger
Berg bei der Hüninger Brücke und auf dem Jſtein
völlig ſtumm blieben

500 000
Von unſerem auf den Kriegsſchauplatz

in den Karpathen entſandten Kriegsbericht
erſtatter erhalten wir folgenden vom Kriegs
preſſequartier genehmigten Bericht

oken Man muß ſich dieſe Zahl immer wieder vor
ſagen man muß ſich noch hinzufügen daß ſie in den
Blättern der Entente geſtanden hat und daß ſie die
Summe der ruſſiſchen Verluſte in den Karpathen angibt
Eine halbe Million Eine halbe Million von Soldaten
die ihre Pflicht getan haben Man ſoll ſich nicht mit den
üblichen Rechnungen abgeben und Proportionen zwiſchen
Toten Verwundeten und Kranken ſuchen Das Kar
pathengebirge iſt unberechenbar

Die Karpathen ſind wie ein heißer Stein auf den
Tropfen fallen Jeder Truppenkörper den die Ruſſen
auf den Karpathenkriegsſchauplatz geworfen ſeben iſt
aufgeſogen worden und verziſcht und verloht Alle
Reſerven die ſie in verſchwenderiſcher Fülle heran
gezogen ſind vergeblich geweſen und Bruchſtücke von
ihnen werden das Vaterland wiederſehen Die ruſſiſche
Oeffentlichkeit kann mit allergrößter Sorge auf die Kar
pathenſchlacht ihr Augenmerk richten Hier können Anſprüche an die Voltstraft geſtellt worden ſein die nicht

einmal ein ſo rieſengroßes Volk wie das ruſſiſche aus
zuhalten vermag

Offiziere und Mannſchaften die von dort kamen
haben mir es immer wieder erzählt wie die Karpathen
zum Ruſſenfriedhof großen Stils geworden ſind Vor
den Hindeniszonen liegen Tauſende von Toten Der
Schnee iſt zerſchmolzen und die Oberfläche die wie ein

Leichentuch über allen Toten lag läßt ſie jetzt ſehen und

u

n Verweſung übergehen und ſtellenweiſe herrſchte ein
nerträglicher Leichengeruch Und man muß ſich die

Kampfart vorſtellen Jmmer faſt hatten wir die Höhen
beſeht und die Abhänge lagen in unſerer wirkſamen Zone
und dieſe Abhänge herauf kamen trotz der Steilheit und
rotz des tiefen Schnees immer wieder neue ruſſiſche

Linien Eine hinter der anderen und alle wurden ſie
hingemetelt Ein Morden hat ſtattgehabt wie es nichts
gleiches hat in allen Kriegen die je geweſen ſind Ge

Maſchinengewehre Minen Drahthinderniſſe
alles iſt mit unerhörtem Raffinement gegen ſie in Kom

jewendet worden Jede Nacht und jeden Tag
it man das wahnſinnige Brüllen der n inden in derniszonen hören können das man nicht ver

geſſen kann
Mag fein daß die Toten nach Angriffen trotz all dem

nicht mehr als ein Drittel betragen n Doch iſt das
faſt mit Beſtimmtheit zu niedrig gegriffen Aber es kann
ſein Und die Toten die liegen bleiben können nicht nur
in den Hinderniszonen geſucht werden Der größte Tender Verwundeten iſt liegen geblieben an Jiuwerluſt

an Kälte elend zugrunde gegangen Die Kranken haben
ſich oft zu Tode gegangen ehe ſie ihre Spitäler fanden
Typhus Ruhr haben drüben gewütet weil ſie nicht rativ
nell bekämpft werden Man muß das addieren und man
u die Prozente der Toten auf 50 und 60 erheben

onnen
Dann ſind doch auf den Feldern der Karpathen

immer noch mehr als 250 000 Mann gefolſen 250 000
Mann die tot ſind und verloren für immer mit denen
die Dampfwalze überhaupt nicht mehr er kann
250900 Mann noch die wenigſtens zeitweiſe entzogen

n

al G

r auf die auf

zugegeben

t

überſtiegen berei

ſie 5 eiben können
t

i arpath wen den weitausweniger verluſtreichen Teil als Verteidiger gewählt Wire e e eta en rin ſchon er ekla nierin der Verluſtzifer r en es aber beſſer mit
unſeren N linien gehabt und u rwundeten
und Kranken ſind gewiß in ſichere Obhut gekommen

500 000 Mann Und das Generalſtabscommuniqus
konnte ſagen daß die ruſſiſche Offenſive zum Stehen ge
kommen ſei Das iſt ein Erfolg der mit den ruſſiſchen
Verluſten im Einklang ſteht r Plan auf den die
geſamte Oeffentlichkeit de tentemächte geblickt hat iſt
zunichte geworden Die Ruſſen fagt man werden

e 2

ſich retablieren ſie werden neue Reſerven heranziehen
Die Retablierung wird nicht ſo ſchnell vor ſich gehen
und die neuen Reſerven werden die Qualität der frühe
ren kaum mehr haben können Und 500 000 Mann

Jm neutralen Auslande werden die rieee3 S
wenn es noch ſolche gibt aufhören und mit Schrecken
hören wie eine Minderzahl eine furchtbare Uebermacht
im Gebirgskriege dezimiert hat Sie werden es mit
Bangen hören Die Ententepreſſe ſelbſt ſagt es ihnen
500 000

Jn den letzten Tagen bevor der Stillſtand kam da
trieben ſie es am tollſten Sie operierten mit Sturm
kolonnen Mann an Mann und Mann hinter Mann
und Maſchinengewehrfeuer auf Bruſt und Rücken

Faſt könnte man ſagen daß die Regimenter der
Brigade Dürrfeld ſpielend und s die Höhe im
Rücken des Uszokerpaß genommen haben die die uſſen
beſetzt hatten Mit einem Elan der getriebenen Maſſen
nicht innewohnen kann

Die Heldentat der Dürrfeld iſt die Pointe
eines Heldenepos das an Kraft vor ſich nichts ähnliches
gehabt hat

Jn den Maſuriſchen Seen ſind den Deutſchen zwei
mal hunderttauſend Mann in die Hände gefallen Jn
den Karpathen liegen minbeſtens ſo viele begraben Sie
Deren der Volkskraft Rußlands nie mehr wiedergegeben
werden

500 000 Mann Man wird ſich dieſe Zahl merken
müſſen Es iſt undenkbar daß ſie ſich nicht geltend
machen ſoll

Ernst Klein Kriegsberichterſtatter

Der Zuſammenbruch der ruſſiſchen
Karpathenoffenſive

Jn den amtlichen Berichten der Verbündeten wird
die Lage an der Oſtfront als unverändert bezeichnet
Die ungünſtigen Witterungsverhältniſſe haben einen
Stillſtand in dem gewaltigen Ringen in den Karpathen
zur dolae gehabt und nur noch vereinzelt kommt es
wie der öſterreichiſche Generalſtab geſtern meldete zu
Artilleriekämpfen

Das Scheitern der ruſſiſchen Karpathenoffenſive
wird jetzt auch in der engliſchen und franzöſiſchen Preſſe

Allerdings ſpricht man dort lediglich vom
Stillſtand als einer Folge der Schneeſchmelze Doch

ihe z den r Je 37 e t rruſſi arpathen Armee nicht unNur die Ruſſen möchten ihren völligen Miterſolg nicht
wahr haben und ſo behaupten ſie daß
Karpathen nichts gelegen hätte Sie hätten lediglich
den Verſuch der Oeſterrechier altruſſiſches Gebiet

wiederzuerobern abweiſen wollen Das er
innert zu ſehr an die Geſchichte von dem Fuchs und den
ſauren Trauben

W T Berlin 20 April Aus Stockholm
wird uns gemeldet Die Ruſſen verbreiten die Nachricht da de Erfolge in den Karpathen andaner

ne der Verbündeten ſeien ungeheuer ſie
s hunderttauſend un und nähmen

ihnen an den

z Zie und der verbündeten Trup
r uſſen hätten n iich Ungarn vorzurücken aber jeder

beabſichtigt hätten als dibietes e w re ſchwer zu verſtehen
weshalb

letzten

erluſte erlitten haben die nach zuverlä
re 373 Dreifache der von den

Ungarns in den er des ruſſiſ
von jeher eine gro
jetzt die
viel enger geſt

ad

Vorgehens abgelengnet wird ſo kann man darin bei unbe
ngener Würdigung nichts weiter als ein ſchlecht ver

chleiertes Eingeſtändnis der S undeine Beſtätigung des völligen Mißerfolges
der ruſſiſchen Karpathenoffenſive ſehen

Die Londoner Times berichten aus Warſchau
Zwiſchen dem 12 und 15 April erfolgten zahlreiche An
iffe deutſcher Flugzeuggeſchwader auf die Bezirke

ſtrolenka und Tſchechanow Bei manchen An
griffen wurden bis 180 Bomben auf einmal geworfen

Zum Angriff ruſſiſheg agſteger auf oſtpreußiſche

wird dem W T B unterm 20 April mitgeteilt
Geſtern ſind durch feindliche Flieger über mehrere

Bauten der Provinz Bomben herabgeworfen worden
und dadurch mehrere Zivilperſonen getötet oder ver
letzt worden An unſerer Weſtgrenze ſind ſolche An
griffe feindlicher Flieger auf unbefeſtigte und außer

onaten an der Tagesordnung Die Bevölkerung
hat ſich ſchon daran als an eine der mit dem Kriege
zuſammenhängenden unerfreulichen Erſcheinungen ge
wöhnen müſſen So ſchmerzlich der Tod und die Ver
wundung friedlicher Einwohner im einzelnen Falle iſt
ſo liegt doch den im Weſten gemachten Erfah
rungen zu weitgehenden Beſorgniſſen kein Anlaß vor
wenn die Bevölkerung ihrerſeits durch zweckmäßiges
Verhalten zur Einſchränkung der Gefahr beiträgt
Jn der Mitteilung werden dann eine Reihe von Vor

ſichtsmaßregeln gegeben und im übrigen zu einem ver
regnen jede Kopfloſigkeit vermeidenden Verhalten auf

gefordert

Tarnow von den Ruſſen aufgegeben
e Wien 20 April Die ggrt meldet daß die

Ruſſen in der letzten Woche in Weſtgalizien nur
ſelten Angriffe unternommen und dann nur auf kleinem

aume mit unbedeutenden Kräften Tarnow haben
die Ruſſen vollſtändig aufgegeben auch als
die Stadt eingeſchoſſenen ſchweren Artillerie

Ruſſiſch Amtsſprache in Lemberg
Die Krakauer Nowa Reforma berichtet daß nach

dem Fall von Przemysl der Generalgouverneur von
Galizien Graf Bobri nski Befehl an den Magiſtrat
von Lemberg gegeben habe daß neben der polniſchen
auch die ruſſiſche Spr im Magiſtrat von Lemberg

zu einem Konflikt zwiſ
und dem Grafen Bobrinski

Der öſterreichiſche Thronfolger in Czernowitz

Erzherzog Karl Franz Joſef
England im 6öpiegel der Kulturmenſchheit

Beſprochen von Hermann Kienzel Berlin

uch der Oeſter
eroberung der von ruſſiſchen Truppen

bgewieſen werden
von vornherein nichts weiter

auptung altruſſi 2 T
e in den

ochen bei dem Angriff auf die Karpathenpäſſe
8 gewaltige Anſtrengungen eng und dabei

erbündeten gebrach
und in der ruſſiſchen Darſtellung weit übertriebenen

Opfer betragen Jedermann weiß daß die Beſetzung
Generalſtabes

rn i Feri ſpi 4 rr eereer ſt Perken und die Abha Weiſeren

Die Tätigkeit deutſcher Flugzeuggeſchwader
im Oſten

Vom Oberpräſidenten der Provinz Oſtpreußen

l des Kampfgebietes liegende Ortſchaften ſchon ſeit

Vorratszentrum und zwar aus Furcht vor unſerer auf

als Amtsſprache gebraucht werde Die Verfügung rief
unter der Bevölkerung große Erregung hervor und führte

n dem Bürgermeiſter Ratowslky

E der öſterreichiſche Thronfolger traf wà die Blätter aus Czer

Mittwoch 21 April 1s15
nowi t berichten dort am Mont g ein von der Be
völkerun ſtürmiſch üßt Der te
längere Zeit an der

beOſtfront von ne on aus
den Kampf und kehrte ſodann an die t zurück

Der Seekrieg
T u 20 April Ein in Noordwijkvon Frankreich angekommener norwegiſcher Dampfer

berichtet daß die deutſchen Kriegsgefangenen in franzöſi
ſchen Häfen Löſcharbeiten ausführen müßten r
Kapitän berichtet weiter daß ſein Schiff geſtern die
engliſche Flotte in der Nordſee traf unter
deren Geſchwader er einen Dreadnought erkannte Die
Engländer hätten ſein Schiff unterſucht währenddeſſen
plötzlich in ſüdlicher in in deutſches Unter
ſeeboot ſichtbar wurde Ein engliſcher Signalmaat
der mit an Bord des norwegiſchen Schiffes geweſen war
habe dies ſofort dem engliſchen Geſchwader gemeldet Das
Geſchwader ſei dann mit Volldampf weitergefahren

Sperrung des on nndiſchen
Die Frankf Ztg meldet aus Brüſſel Wie wir aus

gutunterrichteter Quelle erfahren hat die engliſche
Admiralität den geſamten Paſſagier
verkehr mit Holland von und nach England auf
die Dauer einer Woche unterſagt Dieſe Maß
regel wird dahin ausgelegt daß England entweder
große Truppenverſtärkungen an die Front bringen will
oder eine andere bedeutende Aktion plant

Japan und die Vereinigten Staaten
Lonbon 21 April Das Reuterſche Bureau erfährt

aus Waſhington Der japaniſche Botſchafter kündigte an
daß alle japaniſchen Kriegsſchiffe jn dex Näheder amerikaniſchen Küſte den Befehl erhielten
ſich nach den Heimatſtationen zu begeben mit Ausnahme
5 derjenigen die mit der Bergung der Aſama zu tun

haben
London 21 April Das Reuterſche Bureau meldet

aus Waſhington Der Kommandant des Kreuzers New
Orleans berichtet daß er nichts von der angeblichen
Tätigkeit der Japaner in der Turtlebagi gefunden
habe außer daß ſie das Wrack des Kriegsſchiffes Aſama
zu bergen ſuchten

Japaniſche Räuberpolitik in China
Kopenhagen 20 April Londoner Telegramme aus

Peking beſagen China hat geſtern offiziell Proteſt er
hoben weil hundertechineſiſcher Räuber be
waffnet mit japaniſchen Gewehren und geführt von
Japanern in Schantung gelandet und landeinwärts
Chinas gezogen ſind wo ſie von reichen Chineſen Löſegld er
preſſen und Dörfer plündern Chineſiſche Truppen die

Le Räuber n n pr u inSchantung ſtationierten japaniſchen Truppen ämpftEs ſcheinen wichtige Segbenheiten bevorzuſtehen

Engliſcher Peſſimismus
London 21 April Die Times ſchreibt in einem

Leitartikel u a Trotz lokaler Erfolge hat ſich die
Kriegslage in den letzten ſechs Monaten wen i

eändert Die Front im Oſten wie im Weſten i
der vom Oktober überraſchend ähnlich Auch auf den
entlegeneren Kriegsſchauplätzen weift die Lage wenig
Fortſchritte zu Die Aktion in den Dardanellen
wurde mit Haſt und ungenügender Ueberlegung unternommen Große Fehler wurden gemacht
Die wirkliche Operätion muß erſt beginnen e
auspoſaunt Tatſache iſt daß während wir uns
Herren im unteren Meſopotamien wähnten die Türken
mit einer ſtarken Armee einen Flankenvormarſch bis
kurz vor Basrah ausführten gegen das 77
Stellung Wir ſind hier wie auf perſiſchem ete
jetzt in der Der uch wiſſen wir nicht was in
Oſtafrika vorgeht Es iſt nicht klar daß wir einen
deutſches Gebiet beſetzt haben Auch das Lob der briti
ſchen Flotte ſollte mit offener Anerkennung der
ſache verbunden werden daß die Kriegsſtärke der deut
ſchen Flotte jett größer iſt als ſeit Kriegsbeginn So
weit England in Frage kommt glauben wir daß diegrößte Aenderung ſeit Auguſt in dem verringerten
Zutrauen zur Regierung beſteht

Englands Alkoheolſorgen
Kopenhagen 20 April Die Times teilt daßdie Regierung nun einen endgültigen Surk

Alkohol Frage angenommen s W e
dung geht dahin daß von einem Alkohol
Staates abgeſehen und nur ſehr ſcharfe Kontrolle aller
Ausſchankſtätten eingeführt und ein vollſtändiges Ber
bot des Verkaufes von Whisky und Kognak erla
wird Beide Alkohol Arten dürfen nur gegen ärztli
Rezept verabfolgt werden Der den Wirten dadurch
entſtehende Verluſt wird von der Regi erſetzt
Der rlauf mr die Herſtellung von Bier ſoll erlei
tert und ſ ördert werden und damit der
ſtarker alkoholartiger Getränke eingeſchränkt werden
Gegen Weine ſoll keine außerordentliche Maßnahme
terte ndern nur eine Erhöhung der Steuer einge
ührt werden

iſt Jr Verfaſſer übernahm nur die Rolle des Chor
rer

ratur AufVollſtändigkeit macht die Anthologie jedoch keineswegs
Honuy soit qui mal x pense der Spruch prangt Anſpruch Man könnte ſagt Strecker bicke Bände füllen

in Großbritanniens Wappenſchild Könnten die Raub mit den Brandmarkungen Englands Vielſagent und in
tiere des britiſchen Wappens mit ihren gierig aus irgendeiner Hinſicht bedeutſam iſt jedes der de Ju
greifenden Pranken dem verdächtigen Schutzſpruch als ſammen geben ſie eine überwältigende Symphonie Der
einem moraliſchen u Geltung verſchaffen Dirigent des Orcheſters ſchrieb dazu nur ein kurzes

übte gach dieſem Wortlaut die geſamte geſittete Präludium und ein knappes Finale Jm Vorwort e
Welt ſchnödem Hohne verfallen Denn ſchlecht d h der Literaturforſcher zu dem Ergebnis daß ſchon
ſtreng und verwerfend ohne Gnade urteilt ſeit Jahr Shakeſpeare ſeine bitterſte Me chenve ng in
hunderten die Kulturmenſchheit über Snglard über die Timon von Athen in Macbeth und Hamlet und
Englände r Die Kulturmenſchheit das iſt freilich nicht daß er auch die ehe Geſtalt des Falſtaff aus den
die G m b H der Herren Nicolai Alexandrowitſch beſonderen Eigenheiten des Engländertums pfte Aus
Grey Poincare und der Dreiverbandsjournaliſten vi
mehr gebührt die Repräſentanz jenen hohen Geiſtern
denen die Völker insgeſamt ihren nſichwung denen ſie
die ewigen Werke der Kunſt und Wiſſenſchaft verdanken
Und da ergibt ſich die merkwürdige Erſcheinung daßdie führenden geiſtigen der iviliflerten
Nationen die Dichter Schriftſteller Gelehrten Staats
männer Künſtler ob ſie auch durch Weltanſchaunng
Charakter Beruf Raſſe und Zeit voneinander geſchie
den und zum Teil ſogar t jenſeitig verfeindet warenin einem Punkte verb e übereinſtimmten tn
ihrem Abſchen vor dem engliſchen Volks und Staats
charakter in der Erkenntnis r cher Falſchhett
Heuchelei Anmaßung Habgier und Roheit

Den objektiven Beweis für dieſe Tatſache erbringt
ein kleines Buch das in vielhundert Hunger ſpricht
England im Spiegel der Kulturmenſch

heit von Karl Strecker C H Je Verlagsbuchhandlung in München Es iſt kaum nötig zur Be
glaubigung des gewichtigen Aktenbündels das die anklagende Menſchlichteit in den weltgeſchichtlichen arozeß

wirft auf die perſönliche Gewähr hinzuweiſen die de
Verfaſſer des Buches gibt Karl Strecker iſt ein ernſter
männlichereifer Schriftſteller Er iſt einer undeutſchen
Gehäſſigkeit die den Reſpekt vor der Wahrheit außer
acht läßt nicht fähig Es kommt übrigens nicht ſefr
darauf an wie Karl Strecker über die Engländer denkt
denn ex läßt die Großen der Erde faſt allein re
die wahrhaft Großen deren Reich nicht von

meWie man ſo borniert ſein

Scheinheilige wie in

Deutſchen heute auszu

r als er über das neue Karthago

mir der Argwohn auf ob v Geruals wort and derſchie s

engliſ Weſen nahm Shakeſpeare was zur allws
Zone hob

dem Weltbütger
Goethe Nirgendwo gibt es ſo viele Heuchler und

e re dein oreingenommenheit entgegenzuhalten u ie Aeu en allergelten ſo genügt der Urespes

der anderen Völker Es darf Fubig behauptet werden
daß ſeit dem Niedergang des eliſabelhini r eitalters
kein Menſch von Urteil und geſundem Gefühl über Eng
land geſprochen hat der es nicht verdammt oder ver
achtet hätte Strecker bringt dafür Kronzeugen auf die
der Brite nicht um ihrer Natiwnalität willen verdächtigen
an ry ob änner Frankreichs Rußlands und

Englandös
Die großen Männer Englands HeinrichJ ne Unterſtrich in der Schri Fdakeſpegres Mäd

und Frauen den nſab der pre demGenius akeſpeare und amuſiſchen enloſen
Volk der Engländer beſteht Er hätte noch viele andere
erlauchte Engländer in dieſen Gegenſatz ſtellen ſollen

Natur alle ver was ſchön nd ch iſt Heine
e l o ieTontunſt es fei denn die engliſche lerei Sie lä

weder Gehör noch Farbenſinn und manchmal ſieigt in
nun wicht ehen

Seine literariſche Bildung und Beleſenheit Gweiß Beſcheid in allen Gegenden der Seltlite
daß ſie Roßäpfel und Apfelſinen nicht durch den bloßen
Geruch voneinander unterſcheiden können Das
iſt dasſelbe Seelenkonterfei das Nietzſche von den
Briten gibt

Unbegeiſtert ungeſpäßig
Unverwüſtlich mittelmäßig
Sans genie et sans esprit

Volk der Profitgeier dieſes liederloſe unfromm prüde
Volk der Pietiſten hatte dieſes ſchlechtbeſoffene Eng
land auch ſtrahlende Denker und trunkene Dichter
Fragt ßch nur wie die ſich bei ihrem Volke heimiſchfühlten Burns meint daß die Engländer vom
Dichten ſo viel verſtünden wie ein Rhinozeros
Shellehy ſchämt ſich bei dem Gedanken da
länder ihn loben konnte Shaws Werſämtliche

Rus
länder ſind i Elende keine Nation ſondern ein gel

z trennen die hier dem E

Land und Leuten zu beſchränken

hohe Geiſter haben manche Ankla

ammeln es gäbe ein bitteres Bu l wa
ewiß wahr als es einen Zorn gibt der Liebe i

n am häufigſten un
freiheit und die Hüter und Nutznießer der

r das befreite
ein

hatte dieſes Volk von Porterſchläuchen dieſes

ein Fut
e

reißen der engliſchen Kulturloſigkeit die Maske der
Ziviliſation herunter Oskar Wilde meint Jn Engdand r es kein literariſches Publikum und John

in ruft ſeinen Landsleuten zu Jhr habt keine
Jdee von Kunſt und kein Verſtändnis dafür Die ung

m er Mobe die 160 Seiten des Streckerſchen Buches

abſchreiben denn es iſt ſchwer ſich von den Wahrheiten
Engländertum eingebrannt

und Doch gilt es ſich auf die beſten Kenner von Eng

irft ein Ueberkluger nun ein Auch Deutſchlands
gegen ihr Vaterland

erichtet Wollte man den Gro ihrer Enttäuſchungenß Wohl wahr g ot Derorn der deutſchen Dichter und Denker richtete ſich gegen
ie Bleigewichte und mungen dex eigenen Natlon
egen ihre p iſgerbaften und liebedieneriſchen Schwä

grimmigſten gegen ihre vgge
necht

Saft Ein Zorn der an den Ketten des Volkes rüttelt
e Volk zu lichten Höhen führen möchte

glaubt an die ewigen Werte der Ration Wann hätte p
Deutſcher ſeinem Volk ein ſolches Brandmal aufe

im Gulliver dieſer bedeutendſten ſatiriſchen Dir
der Weltliteratur Jedes Blatt des Buches ſchre
Schande über Gn iand Erkenntnis die das eigene erzerriß ließ S auch die Worte ſagen da engliſche

olk ſei das verderblichſte Geſchlecht ſei r kleiner
Würmer dem die Natur je geſtattet hat auf der Ober
fläche der Erde herumzukriechen

Und der große Byron Die Engländer ſchreibt
er am 16 April 1820 an John Murray ſcheinen mir
die elendeſte Raſſe unter Gottes Himmel Und
ſind s nicht meiner Heimat Höhen ſo heißt es 3
Harolds Pilgerfahrt iſt jedes Land mir gut No

auf dem Totenbette fürchtet Byron nichts ſehr als
daß einer ſeiner Freunde ſo niedrig an ihm handelnkönnte feine Leiche nach England zu bringen Mein
Staub würde ſich nicht mit der Erde jenes Landes
miſchen Die Engländer ſind ihm kurzweg das Geſchmeiß roh ſchurkiſch verabſcheungswürdig Hier
noch eine Stelle aus Byrons ſchönſter Dichtung dem

Don Juan Ach könnte es England nur voll wahr
haftig wiſſen wie ſein großer Name durchaus verab
ſcheut iſt wie begierig die ganze Erde auf den Schlag
iſt der ſeine Bruſt für das Schwert bloßlegen ſoll wie
alle Völker es füx ihren ſchlimmſten Feind halten dieſen
ſchlimmer als ſchlimmſten Feind den pft angebeteten
falſchen Freund der den Menſchen Freiheit anbot
und ſie nun in Ketten ſchlagen möchte

Das politiſche England in ſeinem Weſen von
dem kulturellen dem Feinde aller Wahrheit aller
Schönheit nicht zu trennen iſt ſeit Jahrhunderten von
ſeinen wahren Patrioten an den Pranger geſtellt Wie
Swift mit der Feder verewigte William Hogarth mit
dem e if die Heuchelei Laſterha t und Ge
wohnheitslüge ſeines Volkes Jn Nr 76 der Rjiepen
hanſithen Kupfer ſind die am Faebeniäbri en
eteiligten Staaten alz brennende Häuſer ſtellt

Miniſter Pitt auf Stelzen gehend facht mit dem Blaſe
balg das Feuer eines bren nenden Globus an

Das war für unſere Tage ſo prophetiſch wie des
franzöſiſchen Dichters Stewdhal am 3 Mai 1838 in
das Tagebuch eingetragene Bemerkung Jch fühle
keineswegs den engliſchen Patriotismus in mir den
mit Vergaügen alte belgiidben
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Mittwoch 21 April 1915
c 2Die Freiwilligen von Halle

Ein Lazarettgeiſtlicher im Oſten berichtet in einem Briefe
an die Neue Vogtländiſche Zeitung von einem Zuſammen
treffen mit einem Trupp Halliſcher Freiwilliger die gevade
wegs aus der Heimat auf dem Bahnhof in Czenſtochau ange
kommen waren um weiter zur Front zu gehen Der ſtim

Halliſche Jugend die ſingend und todesmutig der Feuertauffe
entgegengegangen iſt Der Geiſtliche ſchreibt

Jch ſah ſie heute vor dem niedrigen ſchwärzlichen Bahn
hof in Czenſtochau ſtehen die Hunderte von jungen friſchen
Kameraden Freiwillige aus Halle erzählte mir
der Poſten der dort mit langſamem Schritt auf und ab ging
Sie warſen neugierige Blicke auf das bunte Straßenleben in
der erſten feindlichen Stadt die ſie ſahen Sie lächelten über
das Efelsgefährt das gerade vorüberkam über den alters
grauen Langohr und das dicke weiße Schaf das wie ein Hund
tagaus tagein neben ihm hertwabt Sie kauften Karten von
den armen zerlumpten Kindern ſchlechte Anſichtskarten von
Jaſnagora mit dem hohen ſpiten Turm Sie nahmen ſich
für einen Groſchen eine Medaille mit von der ſchwarzen
Mutter Gottes Sie kamen aus der Heimat die
jungen blühenden Menſchenkinder im Feld
grau Man ſah s an ihrem glänzenden begeiſterten Auge
man ſah s an den Frühlingsblumen die ſie alle an den Helm
ſpizen trugen Sogar die Gewehrpyramiden dort vor dem
rauchumzogenen Bahnhof waren mit Schneeglöckchen ge
ſchmückt mit deutſchen Schneeglöckchen
hatten ſie den Ausziehenden geſchenkt Wolltet ihr mit Blumen
die blanken der Gewehre verdecken die morgen
vielleicht ſchon Verderben bringen werden wolltet ihr das
Grauſige mildern Oder wolltet ihr ihn bekränzen den
blanken Stahl der hier Siege feiern ſoll in Feindesland

Jch mußte weiter zu ſchwerkranken Kameraden im
Seuchenlazarett Jch vergaß die jungen Geſichter der Frei
willigen Als ich heimkehrte wieder am Bahnhof vorbei
da klangen abgeriſſene Töne an mein Ohr durch all den
Lärm daß ſich unſre alte Kraft erprobt

haltet aus im Sturmgebraus haltet aus Jmmer
leiſer klang s immer ferner Die jungen Hallenſer
ſangen s die zum Vahnhof hinausfuhren nach einer
Stunde Raſt weiter vor den Feind Die Gewehrpyramiden
waren verſchwunden der große Platz leer und einſam mir
ein paar Schneeglöckchen lagen noch auf dem Pflaſter hier

und dort verſtreut verwelkt von hartem Fuß zertreten
Und ich mußte an die niedrigen Erdhügel denken nicht weit
von hier dort in der Richtung wo ihr hinfahrt liebe
Hallenſer an die niedrigen Hügel mit den Birken
kreuzen Heidekränze hängen dran und Helme ſtehen auf den
Gräbern ſtatt der Schneeglöckchen und junge deutſche Kame
vraden ruhen dort Und leiſe khang das alte Pſalmwort in
meiner Seele nach im Weitergehen Der Menſch blühet wie
eine Blume auf dem Felde ſo ſchön ſo ſtrahlend
ſo kurz

Die verwelkten Frühlingsblumen auf dem Steinpflaſter
vor dem Bahnhof haben mir s angetan

Die finanzielle Stärke der Krieg
führenden

Es erſcheint nach dem New Yorker Herold von
Wert die Frage zu unterſuchen wo ſich eventuell ſeiner
eit die letzte Milliarde aufhalten wird Esliegen nach dieſer Richtung hin zwei Anhaltspunkte in

Zifiern vor Der eine iſt kürzlich vom Ver Staaten Bun
des Handelsamt der andere vom deutſchen Reichs Schatz
amt geliefert

Nach den Handelsamtsangaben beziffert ſich die
Staatsſchuld der kriegführenden Mächte in runden Zif
rn auf 14 Milliarden Dollars für Deutſchland 62

tilliarden für das volksarme Frankreich 8 Milliar
den für England 44 Milliarden für Rußland Das
Nationalvermögen beträgt 80 Milliarden in Dentſch
land 85 Milliarden in England 50 Milliarden in Frank
reich 40 Milliarden in Rußland Die Koſten des Krieges
in deſſen bisherigen a haben ſich nach Mitteilun

n des deutſchen Staatsſekretärs Dr Karl Helfferich
elaufen auf 2 Milliarden für England auf 44 Mil

liarden für Rußland und Frankreich auf 15 Milliarden
für Deutſchland

Nun ziehe man in Betracht daß Frankreichs An
leihefähigkeit nahezu erſchöpft iſt was ſchon daraus her
vorgeht daß die Subſkribenten zu den erſten Kriegsan
leihen außerſtande ſind ihre Rentenzahlungen einzuhal
den Man ziehe in Betracht daß Rußland ſo reich es
auch an natürlichen Hilfsquellen ſei außerordentlich
kapitalsarm und Frankreich gegenüber bis an den Hals
verſchuldet iſt Man ziehe im allgemeinen die vorhin ge
nannten Ziffern der Verſchuldung der einzelnen kriführenden Völker deren Nationalvermögen und die H

ihrer Kriegsbedürfniſſe in Betracht die alle zu
gzunſten Deutſchlands ſprechen Und man ziehe
in Betracht daß England in letzter Linie mit unausweichlicher Beſtimmtheit für die Gelderforderniſſe von

Frankweich Rußland Belgien und Serbien aufzukom
men haben wird und teilweiſe ſchon aufzukommen hatſ
und man beantworte ſich dann ſelbſt nach der Logik der
gi die Frage wo aller Vorausſicht nach die letzte

illiarde die den Siegesausſchlag geben ſollte zu fin
den fein wird

Die Sprengſtoff Fabrikation in Lyon
Lyon 20 April Die Lyoner Sprengſtoff Fabriken

baben auf Befehl des Kriegsminiſteriums verſtarktes

niederbrennen würde wenn eine Vorſtadt Londons dabei gewönne
Jſt es mit alf ob der alte Pitt dem ſpäten Lord

Grey einen Spiegel der Schmach vorgehalten hätte als
er 1778 im engliſchen Parlament die denkwürdigen
Worte ſprach Aber meine Lords wer iſt der Mann
der neben der Unehre und dem Unheil die dieſer Krieg
uns brachte es gewagt hat unſeren Waffen den
Tomahawk und das Skalpiermeſſer der Wilden zuzu
eſellen und die Schrecken eines barbariſchen
rieges zu dingen gegen unſere Mitbrüder Edmund

Burke ruft an derſelben Stelle 1786 der engliſchen
Regierung die die verbrecheriſche Koloniſation Jndiens
betreibt zu Sie machen aus uns Engländern eine
Nation von Hehlern eine Nation von Lügnern eine
Nation von Falſchſpielern Der weiſe Carlyle ſagt
in ſeinen Vorträgen Es ſteht leider feſt fürchte ich
daß in England mehr als in einem anderen Lande das
öffentliche und häusliche Leben Staat Religion und
alles was wir tun und ſprechen und ſogar das meiſte
von dem was wir denken ein Gewebe von halben
Wahrheiten und ganzen Lügen iſt von Heucheleien
leeren Formen und abgetragenen zerlumpten ſpinn
webendünnen Ueberlieferungen Kein ehrliches Menſchen
geſchlecht aus Adams Nachkomenſchaft iſt jemals zuvor
in ein derart zerſchliſſenes Bettlergewand von Verlogen
S gekleidet geweſen Und wir ſchreiten darin ſtolz und
oheitsvoll einher als wäre es ein Prieſterrock oder

Königsmantel und nicht der ſchmutzigſte Vagabunden
kittel den man jemals ſah

Jn W r Tagen beſtätigt dieſes Charakterbild
Bernard haw ſin ſeinem Antiſozialiſt Die
moderne engliſche Geſellſchaft ſcheint mir e verdorben
zu ſein wie ſie wur bei ihrer Einbildung auf ihre Kultur
und bei ihrem Mangel an Ehrenhaftigkeit ſein kann Ein
ſcheinheiliger Mob der die i liebt die Wirklichkeit
haßt der Unſinn ſchreibt und ſchwatzt der nach Reich
tum Vergnügen und Berühmtheit jagt ein ſolcher Pöbel
ſtrebt nur darnach ſich den Löwenanteil von Wohlſtand
zu ſichern und erpreßt ihn aus den Händen der Geſell
ſSeftstlaſſen die ihn ſchaffen indem er ſie mit Ver
ungern bedroht Lakoniſ a es OskarWilde Das Bier die Bibel die ſtehen T

tugenden haben England zu dem gemacht was es iſt

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Arbeiterperſonal einſtellen müſſen Bis jetzt
wurden täglich 120 000 Kilo Melinit hergeſtellt es

Der Krieg und das Verdingungsweſen
Man ſchreibt uns

Es liegt in der Natur der Sache daß der gegen
wärtige Krieg vom ganzen deutſchen Volk ungemeſſene
Opfer an Gut und Blut fordert Die allgemeine Auf
a ne jedes Einſichtigen ohne Unterſchied der Partei
tellung geht doch dahin daß es auf das entſchiedenſte
zu verurteilen iſt wenn ſich während dieſer ſchweren
Zeit Einzelne auf Koſten der Geſamtheit zu bereichern
verſuchen oder wenn der Verſuch gemacht wird die Not
lage der produzierenden Bevölkerung auszubeuten

Es iſt daher hoch anzuerkennen daß die Arbeitgeber
Verbände faſt ausnahmslos beſchloſſen haben die in
beſſeren Zeiten vereinbarten Löhne trotz der Ungunſt
der Kriegsverhältniſſe ungekürzt weiter zu zahlen So
wohl das rein menſchli wie auch das jedem guten
Deutſchen innewohnende patriotiſche Gefühl gebot den
Arbeitgeber Organiſationen alles was in ihren Kräften
ſtand dazu beizutragen daß die innere Geſchloſſenheit
des um eine Exiſtenz ringenden Volkes und der von der
Staatsregierung gewünſchte Burgfriede während der
Dauer des Krieges aufrecht erhalten wird Die Hand
habung der Vergebung re r Arbeiten während
der Dauer der Kriegszeit laſſen keinen Zweifel darüber
daß ſich eine ganze Anzahl Bauämter glatt über den
Wunſch ihrer Zentralſtellen hinwegſetzen und alles außer
acht laſſen was von den Arbeitgebern als ſelbſtverſtänd
lich gehalten wird um ſo erleichterte Bedingungen zu
fordern

Während es für die Unternehmerfirmen als unfair
gilt die Arbeitslöhne zu drücken bleiben doch noch ein

roßer Teil der Bauverwaltungen nach wie vor bei der
Form der erſchwerten öffentlichen Ausſchreibungen die
unter den gegenwärtigen Verhältniſſen naturgemäß zur
Ausnützung und Vernichtung des Handwerks führen
muß Es iſt rwi nicht eine beſondere Welterfahrung
notwendig um zu begreifen daß der Krieg be

nderer Schärfe das Bau und Kunſthandwerk betroffen
at und die Angehörigen dieſer Berufe ſich an ihre Be

rufsexiſtenz klammern wie der Ertrinkende an den
Strohhalm Die Folge dieſes verzweifelten Kampfes um
die Erhaltung der Familie des mühſam erworbenen
eigenen Geſchäfts ſowie des ehrlichen Namens äußert ſich

z in einem erbitterten Wettkampf bei jeder
öffentlichen Ausſchreibung da nur de Ausſicht
auf den Zuſchlag hat der ſich unter den Mindeſtfordern
den befindet Es werden daher vielfach Unterangebote
abgegeben die kaum die eigenen Selbſtkoſten decken um
nur irgend Arbeit zu bekommen Die unausbleibliche
d davon iſt s die Schuldenlaſt dieſer Unter
Anbieter immer größer wird und ihr wirtſchaftlicher
Zuſammenbruch mit tödlicher Sicherheit vorausberechnet
werden kann Mit blutendem Herzen müſſen weiter
denkende an den durch den Selbſterhaltungstrieb beding
ten Preisberechnungen feſthaltende Handwerker mit an
ſehen wie das goldene Handwerk allmählich dem Ruin
entgegengetrieben wird

Der Handwerker kann und muß verlangen daß ihm
für ehrliche Arbeit ein angemeſſener Preis
gezahlt wird Die höchſte deutſche richterliche Jnſtanz das
Reichsgericht hat in den Entſcheidungsgründen zu ſeinem
Urteil vom 7 März 1908/357/07 das öffentliche Ver
dingungsweſen folgendermaßen gekennzeichnet

Seitdem es in Staat und Gemeinde üblich gewor
den iſt Arbeiten auf Grund öffentlicher Ausſchreiben
an den Mindeſtfordernden zu vergeben bildet die da
durch entfeſſelte ſchrankenloſe Konkurrenz durch un
reelle Unterbietungen eine ſchwere Gefahr für den
Handwerkerſtand

An die zuſtändigen Baubehörden ergeht daher die
dringende Bitte fortab bei Erteilung des Zuſchlages nur
dasjenige Angebot zu berückſichtigen welches unter Zu
grundelegung der tatſächlichen Selbſtkoſten für Materia
lien und Löhne auch unter Berückſichtigung des für die
unbedingte Lebensexiſtenz erforderlichen Verdtienſtes er
rechnet worden iſt

Daß es in erfreulicher Weiſe auch noch Handwerker
gibt welche das Preistreibereiſyſtem mißachten beweiſt
nachſtehender Fall Auf eine Ausſchreibung einer Magi
ſtratsbehörde ging neben vielen ungewöhnlich niedrigenund einigen ſehr Johen Angeboten das nachſtehende poe

tiſche Angebot eines ehrſamen Handwerksmeiſters ein
Jn einem verſiegelten Kuvert lag ein blütenweißer

Bogen Auf dieſen Bogen waren zwar keine Zahlen
ſondern in ſchönſter Schrift nachſtehende Zeilen ge
ſchrieben

Der Handwerksmann kann Geld nur ſparen
Wenn Arbeit und Verdienſt ſich paaren
Da nun der angemeſſene Preis
Wie ich ja aus Erfahrung weiß
Beim Magiſtrat von ſtadt
Nicht Ausſicht auf den Zuſchlag hatSo ſpar ich mir die Zeit und Mi
Dies Angebot mit Ziffern zu verzieren
Und dabei die ſo teure Zeit
Vergeblich zu verkalkulieren
Jch mach nicht mit In ſchweren Tagen
Ohn Verdienſt ſich müh n und plagen
Mögen doch mit meinem Segen
Meine lieben Mitkollegen

Ein Handwerksmeiſter der ſich nicht
auch Unkoſten und etwas Verdienſt mi

niert
lkuliert

Es ſticht von den Meinungen wirklich ehrenhafter
Männer nicht ſehr ab wenn ſich Friedrich der
Große kurz und bündig äußert Die Engländer ſind
elende Schurken Friedrichs Nachfolger haben dieſen
Hausſegen nicht immer im Gedächtnis behalten
ſo wie auch die Franzoſen heute das Mene Tekel ver
geſſen das ihnen Napoleon I ſchrieb Frankreichs
Regierung muß die engliſche Monarchie vernichten oder
darauf rechnen ſelbſt durch Korruption und Jntrigen
dieſer geſchäftlichen Jnſulaner vernichtet zu werden

Zum Schluſſe hier noch die Ausſprüche von zwei
Deutſchen die im politiſchen Leben ſchärfſte Gegner
waren Johannes Scherr und Heinrich von
Treitſchke Der Freiheitskämpfer Scherr zu ſeiner
Zeit einer der wenigen die ſich von der liberalen Poſe
Englands nicht täuſchen ließen ſchrieb Jch bin über
zeugt das unerbittliche Mißtrauen gegen die vor keiner
Tücke zurückſchreckende engliſche Selbſtſucht wird mehr
und mehr zum Katechismus eines Deutſchen
gehören müſſen welcher ſein Vaterland liebt und nicht
mehr jung genug iſt den Köder liberaler engliſcher
Zeitungsphraſen zu verſchlucken Es muß ſo weit
kommen ſo prophezeite das feurige Gemüt Treitſchkes
im Jahre 1888 daß kein deutſcher Hund mehr ein
Stück Brot von einem Engländer nimmt

Ein Buch der Zeit nennt Strecker ſeinen England
Spiegel von dem hier ein karger Widerſchein auf
gefangen wurde Möge es den Krieg überdauern und
ein Vademekum der Deutſchen werden

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Die Leitung gibt bekannt Heute

von Antigone von Sophokles ſtatt Morgen Don
nerstag abends 74 Uhr werden Offenbachs Hoff
manns Erzählungen erneut zur Darſtellung gelangen
und Freitag abends 74 Uhr kommt als Abſchieds
benefiz für Alice von Boer und Fritz Gruſelli Tra
viata erſtmalig zur Aufführung Am Sonnabend

d 74 r findet die die ghrigg Erſtvorſtellunvon Schillers Maria Stuart ſtatt Beſondere Berüd
ſichtigung verdient der Umſtand daß am Mittwoch und

Mittwoch abends 8 Uhr findet die Wiederholung

Handel und Verkehr
Wirtſchaftliche Kriegsrundſchau

Das Kraftbewußtſein und die Siegeszuverſicht Deutſch
lands in militäriſcher wie in wirtſchaftlicher Hinſicht iſt gerade
in der letzten Zeit weiter verſtärkt worden Auch neutrale
Völker die bisher den Lügenmärchen unſerer Gegner über die
angebliche wirtſchaftliche und militäriſche Zertrümmerung

zu ſchenken geneigt waren haben ihre Anſichten über den
Weltkrieg einer Nachprüfung unterzogen und die Erkenntnis
in welcher Weiſe England ſeine Herrſchaft über das Welt
kabelnetz dazu ausgenutzt hat um die Völker des Erdballes
über die wirkliche Kriegslage im unklaven zu erhalten hat
vielfach bei den Neutralen auch Zweifel daran erweckt ob die
engliſchen Darſtellungen über die Entſtehung des Weltkrieges
den Tatſachen entſprerhen Dazu kommt daß die Einigkeit
zwiſchen unſeren Gegnern aus mehr als einem Grunde durch
ſcharfe Gegenſätze in der Weltpolitik in die Brüche zu gehen
droht

Das Ergebnis der Einzahlungen beim erſten Einzahlungs
termin auf die neue Kriegsanleihe hat den gewaltigen Erfolg
der 9Milliarden Anleihe in noch helleres Licht gerückt Be
reits zwei Drittel der Anleihe oder 30 Prozent mehr als
fällig waven ſind am erſten Einzahlungstermin eingezahlt
worden Wahrlich ein glänzendes Zeugnis von der inneren
Kraft des deutſchen Volkes Dabei ſind wie ſich jetzt heraus
ſtellt von dem eingezahlten Betrage von 6 Milliarden mir
521 Millionen Mark das heißt alſo etwas über 8 Prozent
des eingezahlten Betvages durch Jn anſpruchnahme der Dar
lehenskaſſe aufgebracht worden Schon jetzt zeigt ſich welche
befruchtende Rückwirkung die dem Reiche von neuem zuge
floſſenen gewaltigen Summen in allen Jnduſtrien und Ge
werben ausüben Die Beſchäftigung hat nicht nur in den
Jnduſtrien zugenommen die direkt für die Heeresverwaltung
arbeiten ſondern auch die Friedensindurſtrie vegt ſich wieder
Angeſichts der überwältigenden Proben deutſcher Volkskraft
geht man in dieſen Jnduſtrien immer mehr dazu über auf
Vorrat für jene Zeit zu arbeiten in der nach glücklicher Be
endigung des Krieges die aus dem Felde zurückgekehrten
Millionen deutſcher Streiter wieder als Verbraucher auftreten
werden

Wie zerfahren iſt demgegenüber die wirtſchaftliche und
finanzielle Situation bei unſeren Gegnern Die engliſche
Regierung wagt es nicht dem Volke die Höhe der Anleihe
bedürfniſſe bekannt zu geben ſie zieht es daher vor an Stelle
einer feſten Kriegsanleihe eine unüberſehbare Reihe von
SchatzſcheinEmiſſionen vorzunehmen engliſche Ar
beitsmarkt wird durch immer neue Arbeitseinſtellungen zer
rüttet und dieſe gefährden die Sicherſtellung der Munitions
verſorgung Jn Rußland nimmt die Ausgabe kleiner
Rubelnoten ohne Golddeckung einen Umfang an der einem
völligen finanziellen Zuſammenbruche gleichſteht Jn Frank
reich zeigen ſich die verhängnisvollen Rückwirkungen der
Beſetzung der wichtigſten Wirtſchaftegebiete durch die deutſchen
Truppen immer draſtiſcher

d

Der

Die Hypothekennot
Auf die Vorſtellungen des Hentralverbandes derttſcher

Haus und Grundbeſitzervereine über die Schwierigkeiten der
Hypothekenbeſchaffung hat der preußiſche Landwirtſchafts
miniſter kürzlich geantwortet daß ſeiner Anſicht nach ein all
gemeiner Notſtand des Haus und Grundbeſitzes nicht vorliege
und deshalb von beſonderen geſetzgeberiſchen Maßnahmen auf
dieſem Gebiete abzuſehen ſei Falls der Miniſter wie er
zuſagte die Sachlage nochmals einer Prüfung unterzieht muß
er zu einer anderen Anſchauung kommen denn daß in den
Großſtädten eine Hypothekennot vorliegt läßt ſich gar nicht in
Abrede ſtellen Dieſe Not war ſchon vor dem Kriege da und
ſie hat ſich durch dieſen noch erheblich verſchärft und derartig
zugeſpitzt daß ſie fortgeſetzt Opfer über Opfer fordert Und
das gilt nicht nur von den hinterſtelligen ſondern auch von
den erſten Hypotheken

Jn einzelnen Städten haben die HKommunen die Beſchaffung
zweiter Hypotheken in die Hand genommen um die Schwierig
keiten einigermaßen zu mildern Aber bei dem großen Bedarf
müßten zu dieſem Zwecke ganz erhebliche Kapitalien feſtgelegt
werden was ſich mit den Jnteveſſen der Allgemeinheit nicht
immer vereinigen läßt Die von den Kommunen vergebenen
Hypotheken ſind deshalb nur ein Tropfen auf den heißen
Stein und die weitaus meiſten Hypothekenkapital Suchenden
bleiben auf die gewerbsmäßigen Geſellſchaften bzw auf Privat
leute angewieſen die ſich der Vermittler bedienen Mit Furcht
und Bangen muß heute ein Grundbeſitzer der Fälligkeit einer
meiſtens nur auf höchſtens zehn Jahre lautenden Hypotheok
entgegenſehen denn bei jeder Erneuerung mehren ſich die
Schwierigkeiten und in vielen Fällen gelingt ſelbſt zahlungs
fähigen Schuldnern die Erneuerung nicht wobei das Ende
vom Liede iſt daß die Grundſtücke zur Subhaſtation kommen
und nicht nur die Beſitzer ſondern auch die hinterſtelligen
Hypothekengläubiger ſchwer geſchädigt werden Hievan trägt
in erſter Linie die Gepflogenheit die Schuld bei Erneuerung
der erſten Hypothek das Kapital zu kürzen Vermag der
Schuldner den Differenzbetrag nicht zuzuzahlen und die
Höhe dieſes Betrages liegt gewöhnlich im Belieben des
Gläubigers ſo iſt die Kataſtrophe unausbleiblich

Eine wedteve Schwierigkeit bilden die bei jeder Erneuerung
entſtehenden großen Koſten wobei wir vor allem das ſog
Damno im Auge haben denn es beläuft ſich auf das Mehr
ſache der Zinſen und es hat ſich die Gewohnheit heraus
gebildet daß Geldgeber und Vermittler jener neben den
Zinſen und dieſer neben ſeiner Vermittlungsproviſion an
dem Damno partizipieven Letzteres iſt in ſeiner willkürlichen
Feſtſetzung direkt unſittlich und es wäre die höchſte Zeit daß

Donnerstag die Abonnements umgelegt ſind ſo daß am
Mittwoch zur Aufführung der Antigone das dritte
Viertel und am Donnerstag zur Auführung von Hoff
manns Erzählungen das zweite Viertel Gültigkeit hat

Stndenten im Felde Vom dem Verbande
der Turnerſchaften auf Deutſchen Hochſchulen der beim
Ausbruch des Krieges in 57 Turnerſchaften 7281 Mit
glieder umfaßte ſtanden am 15 März 3554 Mitglieder
im Felde und zwar 1854 alte Herren und 1700 ſtudie
rende Mitglieder Den Heldentod fürs Vaterland ge
ſtorben ſind 257 Mitglieder Das Eiſerne Kreuz
zweiter Klaſſe erhielten 787 das Eiſerne Kreuz 1 und
2 Klaſſe 8 Jn Halle gehören zum C die Tur
nerſchaften Saxo Thuringia Vandaliag und Marchia

Hochſchulnachrichten Ernannt wurde der außer
ordentliche Profeſſor an der Prager deutſchen Tech
niſchen Hochſchule Dr Wilhelm Blaſchke vom
1 April ab zum etatmäßigen außerordentlichen Pro
feſſor der Mathematik an der Univerſität Leipzig
Der Telegraphendirektor a D Profeſſor Dr phil Dr
jur h c Friedrich Preiſigke in Ziegelhauſen iſt
zum ordentlichen Honorarprofeſſor in der juriſtiſchen
Fakultät der Univerſität Heidelberg ernannt
worden

Hans Sturm der Verfaſſer des auch hier in
Halle erfolgreich gegebenen Schwanks Der unge
treue Eckehart hat einen neuen Schwank vollen
det Lehmanns Kinder der in dieſer Sommerſpielzeit
des Leipziger Schauſpielhauſes ſeine Uraufführung
erleben wird

Die Robinſoninſel Juan Fernandez Die weſtlich
von der chileniſchen Küſte gelegene Jnſel wo der kleine
Kreuzer Dresden ein ruhmreiches Ende fand iſt
die ſogenannte Robinſoninſel Der Kapitän
Woodes Rogers erzählt in ſeinem 1712 veröffentlichten
Bericht Cruiſing Voyage round the World daß er im
Februar 1709 einen ſchottiſchen Seemann Alexander
Selkirk von der Jnſel Juan Fernandez aufnahm ieſer
war im September 1704 nach verſchiedenen abenteuer
lichen Fahrten infolge eines Streites mit ſeinem Kapitän
auf der unbewohnten Jnſel zurückgeblieben Er hattenichts de ſich behalten als einige Bücher nautiſche Jn

ſtrumente eine Pfanne eine Axt und eine Flinte mit

Deutſchlands und ſeines habsburgiſchen Verbündeten Glauben heut

den zweiten Verkaufenbſchluß vom 1

Mark 1,08 i Handlumgsunkoſten erforderten 834 700

Krebsſchaden am Hypothelenweſen bezeichnet werden
Auch den ſonſtigen Auswüchſen auf dieſem Gebiete

könnte die Regierung wohl etwas mehr twidmen insbeſondere ſollte eine Prüfung darüber
ob für bereits fällig gewordene und noch während der Kriegs
zeit fällig werdende Hypotheken Zahlungserleichterungen ge
ſchaffen werden können

v sbeſitzer Bank e G m b H Jm Anzeigenteil derh wird die Bilanz er W December 1914
nbenDas Synditat der Thomas tbriken erhöht

5 Juli bis 31 Dezember
den Einheitspreis von 28 auf 30 Pf

Vereinigte Hanfſchlauche und Gummiwarenfabriken
Gotha Nach zwei dividendenloſen Jahren ſchlägt die
walt für 1914 eine Dividende von 5 Pro
vor Der Bruttogewinn auf Warenkonto betrug 1,39

Es
949 100 Die Abſchreibungen wurden auf 269 400

bemeſſen wobei ver e der Bvölki runtergeſchwieben wurden ßerdemReſt der Anlei n mit 45 000 M 11 700 abgeſetzt
nach bleibt ein Reingewinn von 134 900 wozu
Fabriken h e e beige Wricht hervor die Fankfurter Jm vorigendie Geelſhett mit un Verluſt von 145 400 ab

rn

kr
23

aus den Reſerven gedeckt wurde Nach dem Bericht war
der Geſellſchaft möglich den Vetrieb unterſtützt mit Auf
trägen der Heeresverwaltung in be
Maße weiterzuführen ſchaftSehr zu ſtatten kamen dergünſtige Abſchlüſſe in Gchauhgarnen

Kirchliche Nachrichten
St Moritz Donnerstag den 22 April abends s Uhr

re hh F r 8 Uhr Verſfammlen 1 order könſ Mädgen beider Abteilungen Arbeiten rriere
Zur Scevhanus Donnerstag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde

Pannae meinde e Donnerstag abend 9 Uhr religisſe
ren Blnden anſtatt Zaſtetgten Turil nachm

e e e en der Krdeeendest

e enKirche zu Dölan Donnerstag nachm 4 Uhr Kriegsbes
ſtunde Herr Paſtor Dietz

Donnerstag abend 8 Uhr Kriegs9 Fir e zu Reideburg
ehe u Wörmlitz Donnerstag s Uhr Kriegsbetitunde

Herr Paſtor Nitzſchke

Witterungsbericht vom Brocken
Montag 19 April Am 17 gegen 9 Uhr vormittags tra

leichter Schneefall bei 2 Grad Kälte ein der zweä
Stunden anhielt Nachmittags trat eine Beſſerung des Witte
rungscharakters ein der Nebel verſchwand und die weni
Brockenbeſucher erhielten wundervolle Fernbliche Jn
Nacht zum Sonntag ging die Temperatur bis auf 5 Grad
Kälte hinab Am hatten wir einen prachtvollen
klaren aber ziemlich halten Frithlingstag mit außerordentlich
günſtiger Fernſicht Die höchſte Temperatur erreichte nur
2 Grad Wärme Der Rauhreifbehang iſt vernichtet das
Sonnenthermometer zeigte geſtern mittag 29 Grad Celſiusz
abends fehlt noch größere Erwärmung um die großen Schwee
maſſen im Brockengebiet zum Schwinden zu bringen Auf
dem Gipfel iſt die Schneedecke an mehreren Stellen durch
brochen aber auf der Brockenchauſſee und Brocken wegen lagert
noch eine Schneedecke von 50 bis 70 Zentimeter Höhe Heute
haben wir denſelben Witterungschavakter wie geſtern 1 Grad
Wärme lebhaften Oſtwind wolkenloſen Himmel aber ſtarker
Dunſt dagert in der Ebene

Vorausſichtliches Wetter am 22 April
Teils wolkig teils heiter tagsüber mild vor

wiegend trocken
Oeffentliche Wetter Anſage für den 22 April
Zeitweiſe heiter vorwiegend trocken mäſfig warm

Telegraphiſche Waſſerftands Nachrichten
vom 21 April 1915

Saale ElbeWeißenfels S AuffigTrotha 1 90 Barby 42Bernburg 2 Magdeburg 33
Kalbe 2 16 Wittenberge 40

Aus dem Geſchäftsverkehr
Nuwil Die Tatſache daß Ruwil der fertige Kaffeeim Felde begeiſterte Anerkennung findet läßt vielfach über

ſehen daß es für das Lazavrott für den Hausſtand für denJunggeſellen für die berufstätige Frau für die Penſtonen
noch viel wichtiger zu werden verſpricht Die außerordent
liche Bequemlichdeit vereint mit der vorzüglichen Qualität des
ohne jede Mühe zu erzielenden Kaffeegetränkes findet all
gemein Anerkennung und beſtimmt das Urteil eines unſerer
erſten Fachleute der die Erfindung Ruwils für die wichtigſte
Neuerung der geſamten Nahrungsmittelinduſtrie erklärte die
ſeit Jahrzehnten zu verzeichnen iſt

Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck Verantworiliche Redakteure Chefredakteur
Konrad Pobl Politik und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichts
ſaal und Umgebung Jobannes Bronk illgemeiner Teil und Handel
dermann Brandes Briefkaſten u Sport Walter Pfennigdorf Anzeigenh
ämtlich in Halle Sprechſtunde der Redaktion 121 Uhr mittags

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten
einigem Schießvorrat Rogers brachte ihn ſchließlich
wieder nach England zurück Dieſe geſchichtliche Tat
ſache diente Defoe als Vorlage bei Abfaſſung ſeiner Er
zählung The Life and Strange Surpriſing Adventures
of Robinſon Cruſoe die er im Jahre 1719 veröffent
lichte Es iſt bekannt daß dieſe Erzählung in die
Sprachen aller Kulturvölker überſetzt worden iſt und
ezne ſehr große Anzahl von Nachahmungen gefunden hat
Vor einer Reihe von Jahren ging durch die Zeitungen
die Nachricht daß dieſe Jnſel verſchwunden ſei mau
ſchrieb dies vulkaniſchen Einflüſſen zu Es ſtellte ſich
aber bald heraus daß die ganze Nachricht auf einem Jrr
tum beruhte

Sinn und Urſprung des Namens Woepre Jn denVeröffentlichungen des franzöſiſchen und deutſchen Ge
neralſtabes kehrt der Name der Woevre genannten loth
ringiſchen Hochebene die ſeit Beginn des Krieges der
Schauplatz großer und blutiger Schlachten iſt immer
häufiger wieder Ueber den Urſprung des Ortes und
ſeiner Bedeutung in der Geſchichtsgeographie Frank
reichs ſei Folgendes geſagt Woevre iſt die all in
gebrauchte Beezichnung für den landſchaftlichen Strich
der ſich zwiſchen Maas und Moſel ausbreitet und in
Nord und Süd von den zwei Linten Montmédv Longwy
und Commercy Toul Nancy begrenzt wird Man
indeſſen hinzufügen daß der Name Woevre der
unter der Form Voivre Vaivre Vesvre Vavre und
Vabre erſcheint im franzöſtſchen Poſtbuch als Ortsbe
zeichnung an die fünfzigmal wiederkehrt Jm allgemei
nen bezeichnet man damit einen Ort in einem waldreichen
Landgebiet Die große Anzahl der Lokalbezeichnungen
denen man als nähere Ortsangabe En Voevre zu
führt iſt in der Haithptſache darauf zurückzuführen a
im 18 Jahrhundert verſchiedene Städte Dörfer
Flecken ihren Namen das Beiwort hinzufetzten um ſich
von gleichnamigen oder ähnlich lautenden Ortsnamen
u unterſcheiden Jnsbeſondere ergibt ſich aus den dies
ezüglichen hiftoriſch geographiſchen Nachfo

daß der Name Woevre als eine ſprachliche Ableitung
Namens Caſtrum Vabrenſe anzuſehen iſt der zum
erſten Male im ſiebenten Jahrhundert in der Liter
auftaucht und der ſeinerſeits vermiutlith wieder
Ableitung des keltiſchen Wortes Vabra darſtellt
Caſtrum Vabrenſe erhob ſich allernach auf der Höhe von Chätelet die dar Weeler ho

tillon ſous les Cotes beherrſch
e

e
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Den Heldentod für das Vaterland Te Verwaltung ang oder
Mitglieder des Deutschen Techniker Verdandes

Walter Buxe Ernst Dabelow
Artur Doktor Richard Huller

Fritz Ulbricht Karl tröm

be Aen r 75in Ehren gehalten werdenZwelgverwaltung Halle Laulkrels

d Deutschen Techniker Verbandes

Statt besonderer Aelänng
Fern von der Heimat und ſeinen Lieben ſtarb

am 14 April im Krankenhaus zu Apenrade mein
lieber Bruder und Neffe 833

Herbert Werner
Kriegsfreiwilliger im Jnf Negt Nr

Dies zeigen tiefbetrübt an im Namen aller An
gehörigen irmgard WernerVrau Laura Brösok nes
Die Beerdigung fand am 17 April in Apenrade ſtatt

g Allzufrüh n fern von ſeinen Lieben ſiel am 90 März
nach achtmonatigem Kampfe durch einen Kopfſchuß
mein inniggeliebter Sohn unſer unvergeßlicherJ Bruder Neffe und Toni der Unteroffizier 802

Ernst Marggraf
Reſerve Infanterie Regiment Nr 232

im blühenden Alter von 21 Jahren
Dies zeigen tiefbetrübt an

Die traunernde Mutter
nebet Brüdern nd Verwandten

Steuden im April 1915
Du ſankft dahin wie Roſen ſinken
Wenn ſie in voller Blüte ſtehen
Und beiße bittre Tränen fließen
Weil du ſo mußteſt von uns gehn
Wir können dir nichts mehr bieten
Mit nichts mehr dich erfreuen
Nicht eine Hand voll Blüten
Auf deinen Hügel ſtreuen
Nun gutes Herz ſchlaf ſtill in Frieden
Ewig beweint von deinen Lieben

V

Statt besonderer Meildung
Gestern abend 10 Uhr entsehliet sanft nach kurzem

4

3 Leiden mein lieber Mann unser guter Vater Schwie
ger und Grossvater Bruder Schwager und Onkol der

Lehrer emer

Hermann F röbe
m vollendeten 72 Lebensjahre

Halle a Volkmannstrasse
t den 20 April 1915
e Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Frau H Fröbe geb Heinrich
Die Beerdigung findet am Freitag den 28 April

nachmittags 3 Ubr von der Kapelle des Stadtgottes

ackers aus statt 2469Beileidsbesuche dankend abgelehnt
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Tür die Beweiſe herzlicher Teilnahme und
die ſchönen Kranzſpenden beim Heimgange

unſeres teuren Entſchlafenen ſagen wir allen
Beke nnten herzlichen Dank Beſonderen Dank

Verein der Hotel u Reſtaurant Angeſtelltenwie dem Halleſchen Lohndiener Verein

Merſeburg den 19 April 1915 a01155
Anna r 75 GothkeFamilie F Lliebigt

Am Dienstag früh 6 Uhr
entſchlief nach kur eaber ſchwerem Krankelager an den Folgen
eines Schlaganfalles
mein innigſt geliebter
Mann unſ guter Vater
Schwieger und Groß
vater der Berginvalide

Fern von ſeinen Lieben
ſtarb am 13 April den
Heldentod für ſein ge
liebtes Vaterland mein
heißgeliebter unvergeß
j licher Sohn und innig 7 A dit grlie ter Bruder und ranz rn

I Ne der GefreiteKaufmann

Bernhardh Hans
s im 29 Lebensjahre

im Alter von 66 Jahren
Lettin d 21 April 1915
Die trauernden Rintor

bliebenen
Wilhelmiune Arndt

In tiefſtem Schmerz geb Mälleru FFrau verw Paſtor Hansi z e
t nebſt Kindern rrisr rnund alle n 2 zerwandten odrten arndt

z Zt Altenburg

T ArndtZt im FeldeAdeir Arndt verwun
det z Zt Lettin

14a Steuer geb Arnöt
Emma Pleht geb Arndt

Die Beerdigung findet
Freitag nachm 3 Uhrſtatt

Halle a Göbenſtr 16

Für die vielen Beweiſe
liebevoller Teilnahme
die uns bei der Beerdi
gung unſeres Sohnesund Bruders

bruno Lorenz
zut v den ſagenvir allen veſten Dank
Ferner für die Kranz
wenden und insbeſon
dere innigſten Dank
Herrn Paſtor Heintke
für ſeine tröſtenden
Worte am Grabe

Die Aſche unſerer lieben
Tante der am 10 Dezember
verſtorbenen

frau Iuna Meiner

Halle d 21 April 1915
Familie Bruno Lorenz

und Kinder

geb Kltsehmann
wird Donnerstag beigeſetzt

General Anzeiger für Halle und die Provinz Sachfen
mm 2

Trauer Abteilung
Schwarze

Kostüme Kleider Röcke Blosen
Unterröcke und Morgenröcke

Kleiderstofto

Anfertigung nach Mass
Auſ Wunsch sot Auswahlsendung

Fernsprecher 579

T
vom Roten Kreuz zu Halle g 6

der Stadt iſt L mehr e ondern

1278
anzuruſen Transporte innerhalb der Stadt 8 Mark

nach außerhalb 5 Mark b01960

Geſchäſtsſtelle Sanitätswache Rathausſtr 16
olonnenführer Pol Wachtmſtr Thieme

z 6

W
T

Kalter Tag und kalte Nacht
Feindesland Feldgrau hält Wachti
Stärker iſt die Kraft des Armes
Wenn den Magen ſtärkte Warmes
Wärmenm kochen kann ſtets ſchnell

ARG O hat zur Stellt
ARGO Richtzerfließender Hartſpiritus
Arno Gottsehnlek Twi

Wer den

Ruwil
nmgerstr 2

el 2000 Nachweis von Verkaufsosſtellen

der fertige Kaffee
iſt nicht nur ein Feldpoſt
artikel ſondern auch eine

Erlöſung
die bernfstätige
den Jäger un

für die Hausfranu den J ger egr
ran die
Janderer

ellen
ger

Alleinverkauf Gebr Jorn Halle a S

e ſtproven umſonſt

ſefa der ko e
Fr Bogas Meckelftraße

D Veorwoncot

Areux Pfoenaig
9äreu Griefon Karies e

Himbeermarmelade
a Pfd 60 Pf l 80

Konditorei C Zorn

S

Triformtötet jede Laus in 3 Minuten
Allein echt in der Kaiſer
Apotheke Glauchaerſtr

Dampfwäfſcherei
Färberei

chem Reinigung
Galgenbern

Fernruf 595
Einzige

Rwſenbleiche

am Platze

Zur Aufklärung
Die Singer Nahmaſchinen Geſellſchaft lebt es ihre Geſchäfte unter deutſcher

Flagge zu machen Jhr Betrieb in Wittenberge muß herhalten den deutſchen
nehmern zu beweiſen daß Singer Nähmaſchinen deutſches Fabrikat ſeien Jn Witten
berge werden ein großer Teil der aus England und Amerika ſtammenden Teile zuſammen
geſtellt Wie wenig deutſch die ſogenannte deutſche Singer Compagnie iſt beweiſt die
Schutzhaftnahme der leitenden engliſchen Perſönlichkeiten nach Ruheleben bei Berlin
Die deutſche Hausfrau darf nur eine deutſche Nähmaſchine verwenden wenn ſie nicht
die Feinde des Vaterlandes unterſtützen will Sie wird nur deutſches Erzeugnis kaufen
wenn ſie fich erſt klar geworden iſt daß ihr etwas Beſſeres als eine deutſche Näh
maſchine überhaupt nicht geboten werden kann

Die Adler Nähmaſchine vereinigt in ſich alle
maſchine aufzuweiſen vermag Sie wird deshalb in den größten Betrieben in Halle
von den Zivil und Militärbehörden auffallend bevorzugt Jch empfehle dringend vor
dem Kauf einer Nähmaſchine ſich eine Adler Nähmaſchine vorführen zu laſſen

Karl Möller
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Lokales
valle den 21 April 1915

x n Arbeitsder chädigtenUnter unſeren verwundeten Kriegern iſt die Mei
zung verbreitet daß die einmal feſtgeſetzte Militärrente
nach der Höhe des Arbeitsverdienſtes den der Empfän

e 7 eder i e rielt herabgeſetzt werde Die hierau enber der ſogenannten Rentenquetſche iſt aber

ründet und da ſie auf die Freudigkeit in das Berufseben wieder einzutreten begreiflicherweiſe lähmend
wirkt ſei kurz darauf eingegangen

Bekanntſich hat jeder Kriegsbeſchädigte Anſpruch aufeine einmal nach ſeinem Dienſtarabe und dann nach dem

Grade der Erwerbungsbeſchränkung ſich ren Rente
ſobald durch den erlittenen Schaden Verletzung oder
Erkrankung vor dem Feinde die Arbeitsfähigkeit um
mindeſtens 102 vermindert iſt Daneben wird eine
Kriegszulage und denen die an ihrem Körper ſchwere
Einbuße erlitten haben noch eine Verſtümmelungs
ulage gewährt Kriegs und Verſtümmelungszulagenſonen nie entzogen werden ſolange die Erwerbsfähig

keit um 10 oder mehr vom Hundert vermindert iſt Es
wird alſo z B einem Kriegsteilnehmer der ein Bein
oder eine Hand oder die Sprache oder das Gehör uſw
verloren hat und damit natürlich dauernd über 10 r
erwerbsbeſchränkt iſt neben einem großen Teil der Voll
rente die Verſtümmelungszulage 27 Mark monatlich
und die Kriegszulage 15 Mark monatlich ohne Rück
ſicht auf die Arbeitsverdienſtes Fpindig
verbleiben Nur die Militärrente iſt veränderlich un
kann geſteigert oder gemindert werden wenn in den
Verhä affen die für die Bewilligung maßgebend ge
weſen ſind eine weſentliche Aenderung eintritt wobei
als weſentlich nur Aenderungen im Grade der Erwerbs
fähigkeit von 10 Prozent und darüber gelten Dieſe be
c ſich aber auch keineswegs nach den etwaigen

enderungen in der Höhe des Arbeitsverdienſtes der ja
überhaupt nicht wie etwa bei der Unfallverſicherung der
Höhe der Rente re gelegt wird ſondern vor allem
darnach ob der Körperzuſtand von dem die Verſorgungs
berechtigung oder die Höhe der zuerkannten Verſorgungsgebühren abhängt gegen den über feſtgeſetzten

Befund ſich weſentlich verbeſſert oder verſchlechtert hat
Dieſer von der Unfallverſicherung weſentlich verſchie
dene Grundſatz ſchließt natürlich die gefürchtete Renten
quetſche völlig aus Der Militärrentenempfänger
wird daher getroſten Mutes ſich die möglichſte Ver
wertung der ihm verbliebenen Arbeitsfähigkeit ange
legen ſein laſſen können in dem Bewußtſein daß das
was er ſchafft nur ihm und den Seinen zugute kommt

Enteignung von Mehlvorräten in Privathaushal
tungen Durch die amtlichen Erhebungen über die in
den hieſigen Haushaltungen vorhandenen Mehlvorräte
iſt feſtgeſtellt worden daß in einer Reihe von Fällen
Mehlvorräte angekauft worden ſind die weit über den
ordnungsmäßigen Bedarf eines Haushaltes bis zum
Auguſt d Js den Beginn der Getreideernte hinaus
gehen Eine derartige Eindeckung an Mehl erſcheint im
Hinblick darauf daß es zur ſachgemäßen Aufbewahrung
größerer Mehlvorräte in den Wohnungen an geeigneter
Gelegenheit fehlt und das Mehl infolgedeſſen in hohem
Maße dem Vexderben ausgeſetzt iſt nicht nur unzweck
mähig ſondern bedeutet auch eine unpatriotiſche Ver
eudung von Vorräten die der Volksernährung zu die

nen beſtimmt ſind Der Magiſtrat hat daher in allen
dieſen Fällen auf Grund der Bundesratsverordnung
vom 25 Januar 1915 über die Regelung des Verkehrs
mit Brotgetreide und Mehl die Enteignung der
25 Kilogramm überſteigenden Vorräte
verfügt und dieſe Mengen ſo der Allgemeinheit wieder
zugeführt

Das Eiſerne Kreuz erhielt auf dem weſtlichen
Kriegsſchauplatz Leutnant d Reſ Kurt Z3w zu ger
Sohn des verſt Fabrikdirektors Zwanziger in Trotha
Ferner erhielten dieſe Auszeichnung die Leutnants d Reſ

Schuppe und Kurt Stolper beide im
Reſ Jnf Regt Nr 232 ſowie der hieſige Magiſtrats
beamte Calrl Bohnhardt zurzeit Feldwebel im
Reſ Jnf Regt Nr 264 Für tapferes Verhalten in
einem ſchweren Gefechte am 27 März im Weſten wurde
dem Gefreiten Hermann Otto II im Landwehr
Jnfanterie Regiment Nr 36 das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe
verliehen Der alſo Ausgezeichnete Sohn des Kolpor
tagebuchhändlers Karl Otto hier liedt zurzeit I
verwundet im Lazarett zu St Jngbert Pfalz und war
vor ſeiner Einberufung ins Heer als h nene in
der Druckerei des General Anzeigers täti ür den
auf dem Felde der Ehre bei Carenzy gefallenen Pionier
Wilhelm Henze aus Diemitz Sohn des Zimmer
meiſters Wilhelm Henze wurde deſſen Frau das dem
Ehemann für Tapferkeit vor dem Feinde verliehene
Eiſerne Kreuz zugeſandt Weiter erhielt das Eiſerne
Kreuz Unteroffizier Otto Wieſel von hier im Land
wehr Jnf Regt Nr 36 Sanitätsunteroffizier Willi
Könnecke vom Nr 75 jetzt beim ReſFeldArt Regt Nr 64 Sohn der Witwe Könnecke hier
Schloſſerſtraße 3 der gleichzeitig zum Feldwebel be
fördert wurde Ober Poſtſchaffner Wasniſck vom
Bahnpoſtamt 29 hier zurzeit Landwehr Pionier auf
dem weſtlichen Kriegsſchauplatz

Militäriſche Perſonalien Fähnrich Lothar
Wendler im Jnf Regt Nr 189 Sohn des Gerichts
ſekretärs Theodor Wendler hier wurde unterm 3 d M
zum Leutnant befördert

Der Provinzial Ausſchuß hielt geſtern in Merſe
burg eine Sitzung ab Den Hauptpunkt der Tages
ordnung bildete die Beſprechung über die Kriegs
beſchädigten Fürſorge deren Arbeitszentrale
jetzt nachdem der Oberpräſident die Angelegenheit in die
Hand genommen hat nach der Merſeburger Landesver
waltung verlegt werden ſoll

Die Kreisſynode des Halliſchen Stadtkirchenkreifes
findet am 18 Mai l 9 Uhr ſtatt Die Vorlage des Konſiſtoriums Welchen Segen hat der Krieg
bisher unſeren Gemeinden gebracht und wie iſt dieſer
Segen zu bewahren und zu mehren behandelt Paſtor
Witte Einen Bericht über Kirchenmuſik erſtattet
Paſtor Hellmann Etwaige Anträge an die Kreis
ynode ſind bis zum 30 April an den Vorſitzenden Stadt
uperintendenten D Wächtler einzureichen

Die goldene Hochzeit feierten geſtern Baumeiſter
Friedrich Kuhnt und ſeine lin in großerkörperlicher und geiſtiger Friſche An der Einſegnung
im Hauſe durch P Witte nahm der Gemeindekirchenvat der
St Georgengemeinde teil dem Baumeiſter Kuhnt als
eines ſeiner kätigſten Mitglieder angehört Die Glück
wünſche der Kir meinde übermittelte Geheimrat
D Dr Fries ihm ſchloſſen ſich zahlreiche weitere Glück
wünſche ſeitens einer langen Reihe von Vereinigungen
an denen der Gefeſerte als Mitglied angehört Auch
die Stadt Halle ſprach ihre Glückwünſche in einem Dank
ſchreiben des Magiſtrats aus in dem u a das raſtloſe
S e des Jubilars für die bauliche Entwicklung der

tadt wird Auch di iſtKuhnt e endet ö e ine
anſtalt befand ſich unter ratulanten

eiten Es ſcheint faſt als ob wir einem
en rühjahr und Sommer

nd doch bereits in den erſten Frühlingswochen ver
chiedentlich heftige Gewitter et ſgangen Auch
ſtern nachmittag kam es zu wiederholten himmliſchenEatladungen die ſich bis zum m und

e h egenfa e en
e

General ra 4 o 2

weſen wie das lebendi ſprießende junge Grün allent
Die

egangen war iſt
lben bekundet emperatur die ern ſehr indie Höhe W uf n nach dem Gewitter ziemlichgeſunken doch frühlingsmäßig geblieben

Kriegschronikeiteus der g hen einden da der E liſch
r engen er EvangeliſcheberKirchenrat zu erlin in folgendem Rundſchreiben

an die ihm unterſtellten Konſiſtorien n Die ge

7 Führung einer beſſ

waltige Bewegung des gegenwärtigen iſtenzkampfes
unſeres Vaterlandes deren Wellen auch bis in das
entlegenſte Dorf ſpürbar ſind die Bedeutung dieſes
Kampfes für die Erneuerung und Geſtaltung des kirch
lichen Lebens ferner die erſtaunliche Opferwilligkeit
die aus Anlaß dieſes Krieges in allen nnerez Gemein
den auf den mancherlei bieten der oldaten und
Verwundeten Fürſorge wie der allgemeinen Kriegs
Wohlfahrtspflege ſich gezeigt hat endlich die Einmütig
keit der Erhebung die durch alle Volksſchichten gleicher
weiſe hindurchgeht und zur Uebernahme auch derſchwerſten perſönlichen Opfer jeden Einzelnen bereit

macht laſſen es uns als dringend erwünſcht erſcheinen
daß in allen Gemeinden unſerer Landeskirche ein deut
liches Bild davon wie der Krieg in das Leben der ein
zelnen Gemeinden und ihrer Glieder eingegriffen hat
unter Aufzeichnung charakteriſtiſcher Einzelzüge für alle
Zeiten erhalten bleibt Wir veranlaſſen deshalb das
Königliche Konſiſtorium die Geiſtlichen ſeines Auf
ſichtsbezirks auf die aus obigen Erwägungen ſich er
gebende Verpflichtung zu einer gewiſſenhaften Führung
einer beſonderen Kriegschronik neben einer etwa ſchon
angelegten Gemeindechronik hinzuweiſen indem dabei
auch auf den Wert und die Bedeutung einer ſolchen
Kriegschronik als Materialſammlung und Unterlage für
etwa einzufordernde Berichte über die Teilnahme der
Einzelgemeinde an den Aufgaben des Krieges bezw
über das unmittelbare Betroffenſein derſelben von den
Kriegsereigniſſen e r ſein wird Dabei
einpfehlen wir dem Königlichen Konſiſtorium daß es
den Geiſtlichen durch entſprechende die provinziellen
und örtlichen Verhältniſſe nach Möglichkeit berüdſichti
gende Verfügung a Litnwg zu einer ſachgemäßen und
erſchöpfenden Anlegung und Führung der geforderten
Kriegschronik geben wird wie dies zu unſerer Freudevon einigen Konſiſtorien bereits geſchehen iſt

Fürſorge im Kriege Die deutſche Geſellſchaft für
Kaufmannserholungsheime in Wiesbaden hat die Ein
führung einer Stiftungsart beſchloſſen die der Fürſorge
ſür die in dem Kriege verwundeten oder erkrankten Mit
glieder des Kaufmaunsſtandes und der Jnduſtrie dienen
ſoll Dem Beſchluſſe gemäß ſollen dieſen Stiftungen für
je 1000 Mark der Stiftung fünf Jahre hindurch alljährlich eine Anzahl koſtenfreier VJerpflegungstage S
in den erſten drei Jahren 50 Tage in den nächſten zwei
Jahren 35 Tage in ſämtlichen Heimen der Gefellſchaft
ur Verfügung geſtellt werden die von dem Stifter nachſeden Belieben an kaufmänniſche und techniſche Beamte

oder auch an minderbemittelte ſelbſtändige Kaufleute
vergeben werden können Stifter kann jede natürliche
oder juriſtiſche Perſon ſein Auf dieſe Weiſe ſollen auch
mittlere und kleine Firmen in die Lage verſetzt werden
alljährlich ihren kaufmänniſchen und techniſchen Ange
ſtellten die an dem Kriege teilgenommen haben die
Möglichke t zu einem vollſtändig koſtenfreien Aufenthalt
in den Heinen und damit zu einer durchgreifenden
Kräftigung ihrer Geſundheit zu geben Sechs Heime der
Geſellſchaft ſtehen bereits fertig da ein ſiebentes geht
der Vollendung entgegen und ein weiteres iſt im Bau
begriffen Die Geſellſchaft macht keinen Unterſchied nach
dem religiöſen Bekenntnis oder nach der Zugehörigkeit
zu einer politiſchen Partei oder zu ivgend einer Ver
einigung Auf dieſe Beſtrebungen der Geſellſchaft weiſt
der Handelsminiſter erneut hin und ſeitens der ihm
unterſtellten Behörden wird um tatkräftige Förderung
der Beſtrebungen der Geſellſchaft erfucht Etwaige An
fragen ſind an das Präſidium der Geſellſchaft zu richten

Krankheitsbeweiſe bei Kaſſenpatienten Als der
Kampf zwiſchen Aerzten und Krankenkaſſen vor zwei
Jahren auszubrechen drohte die Frage wie unter
Geltung des S 370 V O der
des Kaſſenpatienten anders als durch ärztliche Beſchei
nigungen geführt werden kann die Gemüter lebhaft
Die verbündeten Regierungen hatten im Falle eines Kon
fliktes mit den Aerzten die Beſcheinigung von Kaſſen
kontrolleuren Gemeinde und Amtsvorſtehern Arbeit
gebern Hebammen Schweſtern oder anderen Perſonen
von hinreichender Zuverläſſigkeit und Sachkunde vor
geſehen Die Frage iſt durch das Reichsabkommen von
Weihnachten 1913 nicht akut geworden Trotzdem iſt eine
Entſcheidung des Badiſchen Verwaltungsgerichtshofes
bekannt die beſagt Darüber daß und ſeit wann ein
Krankheitszuſtand beſtanden habe kann ein ſicherer
Beweis regelmäßig nur durch das Zeugnis eines Arztes
erbracht werden Die vom Kläger beantragte Einver
nahme von Laien war abzulehnen da durch ihre Aus

allein der fehlende Beweis nicht erſetzt werden
önnte

Proviſion für Kriegslieferungen Eine Firma
die einen Reiſenden gegen ein Gehalt von 200 Mark
und eine Proviſion von 1 Prozent bei direkten und
indirekten Verkäufen beſchäftigte erhielt bei Ausbruch
des Krieges von einem Kunden den der Reiſende be
ſucht hatte einen Auftrag über Kriegslieferungen
deren Wert in die Hunderttauſende ging Der Ange
ſtellte verlangte davon Proviſion obgleich er das Ge
ſchäft nicht vermittelt hatte Die Firma verweigerte ſie
ihm da er von dem Kunden nur ganz kleine Aufträge
bisher eingebracht hatte Auf Erſuchen des Kauf
mannsgerichts haben jedoch die Aelteſten der Kauf
mannſchaft von Berlin feſtgeſtellt daß er da er auch
von indirekten Verkäufen Provpiſion zu erhalten habe
ſeine Proviſion auch von den Kriegslieferungen zu be
ziehen habe

Die Krieger Sanitäts Kolonne vom Roten Krenz
weiſt in einer heutigen Anzeige darauf hin daß bei
Unglücksfällen oder Krankentransporten nicht mehr die
Nummer 1882 ſondern 1278 anzurufen iſt

Für die Geſchäftswelt Der S 15a der Gewerbe
ordnung der ſeine Entſtehung dem Einführungsgeſetz
zum Handelsgeſetzbuch verdankt lautet im Abſ 1 Ge
werbetreibende die einen offenen Laden haben oder Gaſt
oder Schankwirtſchaft betreiben ſind verpflichtet ihren
Familiennamen mit mindeſtens einem ausgeſchriebenen
Vornamen an der Außenſeite oder am Eingange des
Ladens oder der Wirtſchaft in deutlich lesbarer Schrift
anzubringen Dieſe Vorſchrift regelt nach einem ſoeben
e Urteil des Kammergerichts den Gegenſtand

ſchöpfend ſo daß eine Abänderung des S 15a insbe
ſondere eine Erweiterung oder Verſchärfung nicht zu
läſſig iſt Demgemäß hat der Gerichtshof einer Polizei
verordnung welche die Anbringung des Namens an dem
Geſchäftslokal in einer für jedermann von der Straße
aus deutlich lesbaren Schrift fordert die rechtsverbind
liche Kraft abgeſprochen

Zoll auf Wäſcheſendungen aus dem Felde Ein
großer Teil der Unterkleidung die unſeren Truppen
während des Winters ins Feld geſchickt worden iſt wird
jett mit der wärmeren Jahreszeit entbehrlich und es
iſt ſehr zu wünſchen daß dieſe überflüſſigen Sachen in
die Heimat zurückgeſchickt werden um dort gewaſchen ge
reinigt und für neue Verwendung zubeveitet zu werden
Wie wir hören iſt man ſich an der Front auch dieſer

licht bewußt und ſchickt die Wollſachen über die
ilitärpaketdepots nach Hauſe Mit Recht iſt man aber

und uns vorkliegende Soldatenbrieſe beſtätigen das er
ſtaunt darüber daß die Frauen und Anverwandten für
dieſe Sendungen da ſie aus dem Ausland kommen einen
recht hohen Zoll bezahlen müſſen Das iſt natürlich

r zu billigen noch zu rechtfertigen Der Bundesrat
hat in ſeiner Sitzung vom 14 Auguſt 1914 beſchloſſen
aus Billigkeitsgründen zu genehmigen daß Nahrungs
und Genußmittel und Bekleidungsgegenſtände die als

Truppen aus dem

achweis des Zuſtandes
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oder aus deutſchen Zollausſchußgebietenoder Sag e
von einer der von der Heeres oder M
zur Empfangnahme oder Verteilung der Gaben beſtimm
ten Stellen die Uebernahme der Sendung beſcheinigt
wird Jn der Prais wurde auch danach verfahren die
Liebesgaben gingen unverzollt in das von den Truppen
beſetzte feindliche Gebiet Warum ſie den Weg nmi
ebenſo unverzollt zurückgehen ſollen iſt unerfindli
a a ragnge dige nog ggndegt die e un
angenehmen Beigeſchmack von Bureaukratismn tſcheint dringend notwendig s vent

Erlanbnisſcheine für ruſſiſche Arbeiter Durch Be
fehl des ſtellvertretenden Generalkommandos des
4 Armeekorps iſt den ruſſiſchen Arbeitern verboten den
Ortspolizeibezirk ihres Aufenthaltsortes ohne Erlaubnis
ſchein zu verlaſſen Für ſolche ruſſiſchen Arbeiter ſollen

daher rkarten nur n Vorzeigung eines vom zuſtändigen Landrat ausgeſtellten Erlaubnisſchein ver
ausgabt werden
wieſen und erſucht die Bahnbeamten und Polizei
beamten auf reiſende ruſſiſche Arbeiter aufmerkſam zu
machen Für ſolche Arbeiter Fahrkarten zu löſen iſt ver
boten und wird mit Geldſtrafe bis zu 50 Mark oder ent
ſprechender Haft beſtraft

Annahme an Kindesſtatt Jn dieſer ſchweren Heit da
der Krieg den Kindern nicht nur den Vater ſondern durch
ſeine phyſiſche Belaſtung auch oft die Mutter vaubt dürfte
Zahl der Vollwaiſen eine weit größere ſein als in
lichen Zeiten Da dürften die Beſtimmungen über

iſt daß die annehmende Perſon das fünfzigſte
Jahr vollendet hat und mindeſtens 18 Jahre älter iſt als das
anzunehmende Kind Aus beſonderen Gründen hann jedoch
im Gnadenwege Befreiung erteilt werden doch muß der
Adoptievende mindeſtens volljährig ſein Welche Behörde die
Befrei zu bewilligen hat beſtimmt die Landesregierung
Jn Staaten Deutſchhands iſt der Herrſcher oder falls
der Annehmende keinem Bundesſtaate angehört der Reichs
kanzler zuſtändig Ehegatten können gemeinſam d h mit
gegenſeitigem Einverſtändnis ein Kind adoptieren Will nur

einer der Ehegatten ein Kind annehmen ſo bedarf er dazu
gleichfalls der Zuſtimmung des anderen Andere Perſonen
können kein Kind als gemeinſchaftliches annehmen ebenſo
kann ein angenommenes Kind nicht gleichzeitig von einer an
deren Perſon gdoptiert werden nur der Ehegatte des
Adoptivvaters oder der Adoptivmutter kann nachträglich das
von dem Gatten angenommene Kind auch ſeinerſeits an
Kindesſtatt annehmen Bei der Adoption von Kindern deren
Eltern noch leben benötigen Minderjährige unter 21 Jahren
der Einwilligeng der Eltern minderjährige uneheliche jener
der Mutter vorausgeſetzt daß die Eltern oder die Mutter
dieſelbe abgeben können Die Einwilligung iſt nicht wider
ruflich und muß perſönlich abgegeben werden kann alſo nicht
durch einen Stellvertreter erfolgen ebenſo muß ſie gerichtlich
oder notariell beurkundet werden Jſt der deſſen Einwilli
gung erforderlich iſt minderjährig oder ſteht er unter Vor
mundſchaft ſo bedarf es nicht der Zuſtimmung ſeines geſetz
lichen Vertreters Des Vaters oder Vormundes zur Ein
willigung Die Abſchließung und Beſtätigung des Annahme
Vertrages der von den Beteiligten perſönlich geſchloſſen wer
den muß hat in vechtsgültiger Weiſe vor einem Notar und
vor dem Amtsgerichte zu erfolgen Wenn aber ein zu gadop
tierendes Kind das 14 Jahr noch nicht vollendet hat ſo kann
ſein geſetzlicher Vertreter mit Genehmigung des Vormund
ſchaftsgerichtes den Vertrag für das Kind ſchließen

Vorſicht bei Sendungen an deutſche Kriegsgefangene
Bei Sendungen an kriegsgefangene Deutſche im Ausland iſt
beſondere Vorſicht inſofern geboten als keine Mitteilungen
beigefügt werden dürfen die in militäriſcher oder politiſcher
Beziehung unſerem Vaterlande ſchaden könnten Solche Sen
dungen ſehen unſere Feinde genau durch wie auch alle mili
täriſchen politiſchen oder wirtſchaftlichen Nachrichten ge
ſammelt und womöglich gegen uns ausgebeutet werden Außer
dem beſteht Gefahr daß Sendungen mit ſolchen Mitteilmgen
den Kriegsgefangenen gar nicht ausgehändigt werden Ueber
haupt ſei man im vaterländiſchen Jntereſſe bei allen Mit
teilungen die ins neutrale oder feindliche Ausland gehen
zurückhaltend und vorſichtig

Die Paſſionsſpiele Oberammergau 1910 wurden geſtern
in 90 wohlgelungenen farbigen Projektionsbibdern und mit
einem erläuternden Vortrag in den Thaliaſälen vorgeführt
Zunächſt wurden die Erſchienenen nach Oberammergau und
ſeiner romantiſchen Umgebung verſetzt Die Partnach und
Höllentalkhamm mit ihren rauſchenden Wäſſern innerhalb
himmelanſtrebender ſteiler Felswände die Zugſpitze als höchſte
Erhebung Deutſchlands kamen dabei in prächtigen Bildern
ebenſo wirkſam zur Geltung wie die Schönheiten der be
rühmten Ettaler Kirche deren Stimmung einſt einem Richard
Wagner die nachhaltigſten Anvregungen für ſeinen Parſifal
mit auf den Weg gegeben haben ſoll Und dann lernten wir
den reizvollen Ort Oberammergau ſelber kennen mit ſeinen
ſchmucken Häuſern voll eindrucksvoller Außenmalerei ſeinen
durchaus auf die Paſſionsſpiele eingelebten wackeren Be
wohnern die wir auch bei ihrer Hauptberufstätigkeit der
Bildſchnitzerei näher beobachten konnten Die Paſſions
ſpiele von Oberammergau haben den Weltruf des Ortes be
gründet ſie ſind wie ſchon das mächtige Spielhaus bekundet
von einer Großartigkeit auch in der räumlichen Ausdehnumg
daß ſich ihnen eiwas Aehnliches nur ſchwer an die Seite ſtellen
läßt Man merkte das zumal an den wirkſam geſtellten
Maſſenſzenen Aber auch die vielen Einzeldarſtellungen und
Einzelſzenen aus der Paſſionsgeſchichte bewieſen mit welcher
verſtändnisvollen Hingabe an eine große Aufgabe hier ge
arbeitet wird Kein Wunder daß dieſe Spiele auf alle
die ihnen beiwohnen ſtets einen gewaltigen Eindruck hinter
laſſen Dieſen Eindruck kornte natürlich die Profjektion der
ſchön und farbenprächtig ausgeführten Bilder nicht entfernt
wiedergeben aber eine ſtarke Ahnung von der hehren Größe
dieſer einzigartigen Darſtellung iſt wohl alben Erſchienenen
aufgegangen Und das war ja wohl auch der eigentliche
Zweck der geſtrigen Veranſtaktung der wir freilich einen etwas
zahlreicheren Beſuch gewünſcht hätten S

Der Kaufm Verband für weibl Angeſtellte Sitz Berltn
veranſtaltete am Sonntag in der KaiſerWilhelmsHalle vor
ſtark beſetztem Hauſe den zweiten vaterländiſchen Abend zum
Beſten der Krivgsunterſtützungskaſſe Nach dem Begrüßungs
marſch gab die Vorſitzende Frl L Bodien in ſinniger
Anſprache einen Ueberblick auf die jetzige ſchwere Zeit worauf
das Lied O Deutſchland hoch in Ehren von allen Anweſen
den mit Begeiſterung gefungen wurde Die Opernſängerin
Frl Charlotte Vogel vom Fürſtl Theater zu Sonders
hauſen ſang mit feiner Empfindung Odyſſeus Jch wob dies
Gewand von Bruch und die Lieder Ungeduld Fiſcher
mädchen Frühlingsglaube von Schubert weckten ſo ſtürmi
ſchen Beifall daß die geſchätzte Sängerin weiterhin noch
Schuberts An die Muſik ſtimmungsvoll zum Ausdruck
brachte Fran Direktor Gehrecke erfreute im Zuſammen
ſpiel mit Herrn E Schmidt die Zuhörer durch anſprechende
Violinvorträge Das Luſtſpiel Jagd auf Fremd
wörter mit Frl Anny Bogeng wurde flott geſpielt und
das Genrebild Kurmärker und Picarde dargeſtellt
von Frl E Spatzier und Frl M Schiller rief ſolche Lach
ſtürme hervor daß einige Szenen wiederholt werden mußten
Die unter Frl T Beecks Leitung wohlgelungenen lebenden
Bilder Deutſcher Sang in Bild und Klang zu denen Frl
G Eiſenhardt mit feinem Verſtändnis vezitierte fanden in
der Huldigeng Deutſchlands einen würdigen Abſchluß Mit
gemeinſamem Geſang Deutſchland Deutſchland über alles
und der Nationale Weckruf ſchloß der gut beſuchte genuß
reiche Abend welcher für die Unterſtützungskaſſe ſomit den
gewünſchten Zweck erreicht hat Das geſamte Arrangement
des Abends ſowie die Begleitung der Geſänge und Violin
vorträge lag in den Händen von Frl E Käppel

Die Kunſt vor den Verwundeten Daß auch einige der
beliebten Mitglieder des Stadttheaters es ſich angelegen ſein
leßen im Laufe des Winters die Verwundeten aufzuheitern
und über manche ernſte Stunde hinwegzutäuſchen bezeugen
die glänzend verlaufenen Unterhaltungsabende in den
Lazavetten Stadtſchützenhaus NeumarktSchützenhaus und
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weiterzüchten Vorſchwärme ſtelle man einzeln
ſchwärme hingegen ſeien tunlichſt bis zur Stärke
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K In dem für Sormabende
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Jm Avollotheater geht heute abend zum letzten
die melodiöſe Operette Die moderne Evar in
Morgen D a die Er dernovität Die ſchöne Schwedin von Juliusund Alfred Grünwald k von Robert Wir ſtatt
Dieſe Operette hatte bei ihrer Erſtaufführung in Wien einen
großen Erfolg Die Haptrollen Hegen in Händen von
Lucie Fiebiger Steffi Steffanowits Leopold Popper Mag
Hermann und Günther Maas

Der Deutſche Käuferbund Zwei Halle hält am
Freitag abend S Uhr im oberen dHauptverſammlung ab in der Lehrer Schloſſer

Warnterrich tieſich eine gigte und

Vortwag über den Berufsat an K
wird An die Hauptverſammlung ſchlie
des Korrſumentenausſchuſſes für Krieg
ſorge

einemFürs Rote Kreuz Ladeng 3 ſind einegeſtellt

Jn
Grundſtückes Schmeerſtraße

erhaltene Teppiche zum Verbaatf der Ge
Ah e e KreuReflektanten werden gebeten dieſe Teppiche vecht e

ſichtigen da ſolche mir ganz kurze Zeit in dem genannten
Laden ausliegen

O n Abend Auf den heute Mittwoch im
Thaliaſaal e e h unter xwirkung der oſt preußiſchen Dichterin Frau ungdes Hauiſchen Frauenquartetts machen wir h auf

merkſam
i waren und ihre er igen Kriege ſchangars Auf

den im Anzeigendeile angekündigten Vortrag des D
von Dieſt über dieſes Thema machen wir be
ſonders aufmerkſam Herr von Dieſt der a r
und wiſſenſchaftlichen Zwecken achtmal Klei SyrienAegypten uſw bereiſt hat iſt ein hervorragender Kenner des
Orients Wir dürfen von ſeinem Vortrage in dem er zu
gheich zahlreiche Lichtbilder von den Dardanellen dem Suez
lanal uſw zeigen wird veiche Belehrung über die Kriegs
ſchauplätze im Orient erwarten Eintrittskarten bei H Hothan

e Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtraße 4 ſtellt dieſe
Woche aus Die Schorfheide Jagdgebiet Kaiſer
Wilhelms Die Aufnahmen ſind von wunderbarer Schönheit
und Farbenpracht Nur wenigen bekannt iſt die Schorſheide
eine Perle aus der Schönheitskrone unſeres ndes und
wahrlich wert ſeiner Schönheit ein ſtilles Stündchen zu
weihen Nächſte Woche Neueſte Kriegsaufnahmen unter
Oeſterreichs Kriegsbanner in Serbien und Galizien

Diebſtahl Jn der vergangenen Nacht wurde die
Schaufenſterſcheibe eines Schuhwarengeſchäftes in der
Kl Ulrichſtraße zertrümmert und von den ausgeſtellten
Schuhwaren 10 bis 12 Paar Herrenſtiefel entwendet
Ermittelungen nach dem Täter ſind im Gange

Von der Straße Jn der Richard Wagner Straße
wurde ein Hund von einem Straßenbahnwagen über
fahren und ſofort getötet

Aus dem Leſerkreis
Fer die unter dieſer Rubrik erſcheinenden z
vernimmt die Redaktion dem Publikum geg

Verantwortung

Zum Vogelſchutz
Täglich erfrene ich mich an den gepflegten Anlagen emp

finde es aber als großer Naturfreund mit Bedanern daß die
Ordmmg die auch außerhakb der Wege herrſcht die Vögel
vertreibt Mancher Sänger der ſich im erſten Frühjahr zeigt
verſchwindet weil er keine Niſtgelegenheit findet Könnten
die Blätter unter dem Geſträuch nicht liegen bleiben Danl
bar wären die Vögel auch wenn ihnen durch richtiges Be
ſcheiden des Buſchwerks die Möglichkeit zum Neſtbau er
leichtert würde Stören etwa Niſtkäſten den Bl
Die alten Käſten die nicht einmal von Sperlingen bezogen
werden könnten vielleicht jetzt ſolange das Laub noch fehlt
entfernt werden Der Amtsgarten und beſonders der Galgen
berg mit anſtoßenden Grundſtüchen Schulgarten könnten
mit ein wenig Beachtung umſerer kleinen Sänger zu wahren
Vogelparadieſen werden

Gerichts Jeitung
Halliſches Schwurgericht vom 20 April

Notzucht
Die zweite Verhandlung hatte ſich mit dem aus der

Unterſuchungshaft vorgeführten 50jährigen Gutsarbeiter
Wagner aus Wallendorf zu beſchäftigen der wegen
Notzucht begangen am 10 Dezember 1914 an einem
zehnjährigen Mädchen angeklagt war W iſtr W wegenRoheitsdelikten einige Male vorbeſtraft Wegen Gefähr
dung der Sittlichkeit fand die Verhandlung unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt Unter Verſagung mildern
der Umſtände wurde W zu 1 Jahren Zuchthaus
verurteilt

Halliſche Strafkammer vom 20 April
Der Kampf gegen die Radanplätzchen

Kürzlich berichteten wir daß einige Geſchäftsheuke
die Radauplätzchen verkauft hatten von der Anklage
dadurch fahrläſſig gegen die Beſtimmungen des Nahrungs
mittelgeſetzes verſtoßen zu haben freigeſprochen wurden

Die e gt alt gesen dieſes eErkenntnigs Berufung eingelegt die mit einem gla
Siege für ſie endete Die Strafkammer nahm denſelben
Standpunkt ein den die Oberlandesgerichte Jena und
Hamburg in dieſer Frage vertreten hatten
plätzchen müßten auch wenn ſie nur für E
beſtimmt ſeien unter den Begriff Spjelwaren fa
Es klomme darauf an daß ſie zur vorübergehenden Be
luſtigung dienten Jm übrigen handle es ſich um eine
theoretiſche Streitfrage die nur zur pringipiellen

t geführt werde Deswegen jei eine
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im échuſterwalde ſüdweſtlich
Ponſee in den Vogeſen Rovember 1911

nach Oſten ins Gebirge erſtreckt liegt das ſaubere Dorf
Luſſe von einer weithin ſichtbaren Kirche überragt Zur
Gemeinde Luſſe gehören noch die weiter aufwärts liegen

den kleinen Ortſchaften La Paniée Les trois Maiſons
Baſſe und Haute La Luſſe Südweſtlich La Paniée
ſpringt ein bewaldeter Bergrücken ins Tal vor der die
ganze Straße Luſſe La Paniée Les trois Maiſons und
einen Teil der Straße La Paniée Baſſe La Luſſe be
herrſcht Auf den Höhen ſüdlich und weſtlich dieſer
Straßen ſtanden Anfangs November die Franzofen
während die deutſchen Stellungen zum Teil im Tale mit
Stützpunkten in Luſſe und La Paniée zum Teil auf den
Höhen nördlich des Tales verliefen Die Straße
zwiſchen Luſſe und La Paniée und La Paniée und Baſſe
La Luſſe ebenſo wie die Orte Luſſe und La Paniée
ſelbſt lagen vollſtändig im Bereich des feindlichen Jn
fänteriefeuers
Die Franzoſen machten ſich dieſen Umſtand aus

giebig zunutze Jhre Schießpoſten ſandten den lieben
langen Tag ihre Geſchoffe nach Luſſe und La Paniée
einerlei ob ſich etwas zeigte oder nicht mit dem einzigen
Zweck die Beſatzung zu beunruhigen Groß war der
Schaden nicht den ſie unſeren Soldaten verurſachten
am meiſten hatte die Zivilbevölkerung unter der Be
ſchießung zu leiden Einer der unangenehmſten Schieß
poſten ſaß auf dem obenerwähnten bewaldeten Berg
rücken und beſchoß von dort aus beſonders den Ort
La Paniée Wegen ſeiner emſigen Schießtätigkeit wurde
er bald eine berühmte Perſönlichkeit bei unſeren Leuten
die ihm wegen ſeiner eifrigen Tätigkeit die derjenigen
eines emſig hämmernden Schuſters zu vergleichen war
den Namen Schuſter beilegten Sein Sith erhielt
dementſprechend den Namen Schuſterwald undz Schuſterberg und wurde unter dieſem Namen bald in
der ganzen Diviſion bekannt

Der beſtändigen Beläſtigung und Behinderung des
Verlehrs konnte nur dadurch ein Ende gemacht werden
daß die Höhen ſüdlich Luſſe und ſüdweſtlich La Paniée
genommen wurden Am 5 November wurde das dritte
Bataillon zu einer gewaltſamen Erkundung gegen den
Schuſterwald angeſetzt Nachdem im Morgengrauen der
Wieſengrund überſchritten war drangen die 11 und
12 Kompagnie den ſteilen mit Felſen und Steingeröll
überſaten Waldhang hinauf und trieben die feindlichen
Vorpoſten vor ſich her bis ſie etwa 50 Meter unterhalb
der Höhe auf ein ſtarkes Hindernis in Geſtalt eines
Drahtverhaues ſtießen

Von dort durch Felſen und Dickicht vollſtändig ver
deckt ſandten die Franzoſen ihre Geſchoſſe auf die an
dringenden Landwehrleute Den ſtärkſten Punkt der
feindlichen Stellung bildete eine natürliche Steinbaſtion
die vom Feinde noch beſonders für die Verteidigung ein
gerichtet war Der Drahtverhau wurde zerſchnitten und
die Kühnſten drangen gegen den Steinwall vor
erſte der dort anlangte war Unteroffizier Reder von
der 11 Kompagnie Jenſeits der Baſtion zeigte ſich noch
ſtärkerer Verhau ſo daß ein weiteres ſturmartiges Vor
gehen nur unter ſchweren Opfern auszuführen geweſen
wäre Ein Halten der Steinbaſtion wurde durch ſtarkes
Flankenfeuer unmöglich gemacht

Das wichtige Ergebnis des Vorſtoßes war die Er
kundungeder feindlichen Stellung im Schuſterwalde

Der Brigadebefehl vom 10 November befahl ein
feſtungskriegsartiges Vorarbeiten Demgemäß wurde
am 11 November der oberſte in weſtöſtlicher Richtung
verlaufende Querweg etwa 100 Meter vom Gipfel ent
fernt von der 9 und 12 Kompagnie erreicht Sogleich
wurde unter wertvollſter Mithikfe eines Zuges Pioniere
mit dem Ausheben eines Schützengrabens 30 Meter ſüd

lich dieſes Weges am ſteilen nen ZumSchutze der Arbeitenden wurden tzen hinter Stahl
blenden vorgeſchoben Aber die hinter dem Steinwall
und im Tannendickicht verſteckten Alpenjäger brachten
uns trotzdem erhebliche Verluſte bei Da ſie aus nächſter
Nähe feuerten waren die Verwundungen faſt du
ſehr ſchwer Jm Laufe des Novembers verloren wir
23 Mann darunter 12 Tote die ſämtlich durch Kopf
und Bruſtſchüſſe fielen gewiß ein Beweis für die vor
zügliche Schießausbildung unſerer Gegner

Bedenkt man daß immer höchſtens 30 bis 40 Mann
zu gleicher Zeit im Schützengraben tätig waren oder
als Schießpoſten die Arbeiten deckten ſo ſind die Ver
Auſte ſicherlich ſchwer zu nennen Nachts mußte die
Stellung ſehr ſtark und in großer Ausdehnung beſetzt

erden um eine Umgehung unmöglich zu machen Jn
lgedeſſen waren natürlich die Anforderungen die an

die Mannſchaften durch Arbeits und Wachtdienſt geſtellt
wurden außerordentlich hoch Schlechtes trug
moch zur r des Dienſtes beiBereits am 11I November wurde ein Schützengraben
von 60 Meter Länge ausgehoben und von dieſem ſofort
am 12 November ein Laufgraben gegen die Stein
baſtion vorgetrieben denn dieſe te in unſeren feſten
Beſitz kommen wenn wir der ſchießrug unſerer
ſchanzenden Wehrleute ein Ende machen wollten Am
13 November wurde vom Laufgraben aus ein neuer
Schützengraben ausgehoben der der Baſtion bereits
50 Meter näher kam Ein weiteres Vorgehen machte
zunächſt der Stacheldvaht W ää der inzwiſchen von
den Franzoſen wieder tellt worden war Unter
dem Schutze des heftigen Feuers unſerer Schießpoſten
wurde durch dieſen eine Gaſſe geſchnitten Dieſe Arbeit
oſtete manchem Wehrmann das Leben Jm dichten
feindlichen Feuer führten die Gefreiten Lamm und
gegert von der 9 Kompagnie ihren ſchwer verwundeten
Kameraden Pflanz aus dem Verhau zurück und ließen
ihn auch nicht liegen als er tot zuſammenbrach

Am 17 November wurde der Stein erreicht Sofort
wurden die aus Steinen und Erde gebildeten Schieß
ſcharten des Feindes zerſtört und die Baſtion unter Zuhilfenahme von Stahlblenden und Sandſfäcken für unſere
Hwecke umgebaut Das Herankommen an den Felſen
koſtete aber infolge des Flankenfeners aus dichtem
Tannengebüſch immer noch ſchwere Opfer Nur ein
tiefer Laufgraben vom Schützengraben zum Felſen konnte
hier helfen Mußte die Arbeit in dem felſigen Boden
auch außerordentlich mühſelig werden ſo wurde doch der
Graben ſofort in Angriff genommen

Aber die Franzoſen hatten offenbar bemerkt wie
wertvoll uns der Beſitz des Steines war Der tollkühn
ſeitwärts des Steines vorkriechende Gefreite Schnell
bäcker der 11 Kompagnie ſah plötzlich in geringer Ent
fernung vor ſich eifrig an einem Laufgraben arbeitende
Franzoſen Der Graben hatte ebenfalls die Richtung
auf den Stein Dem Feinde waren offenbar die ſchwie
rigen Bodenverhältniſſe auf unſerer Seite bekannt
während er durch dichteres Unterholz und lockeren Boden
begünſtigt war Nun begann ein wahres Wettgraben
Denn wer den Stein zuerſt in ſicherem Beſitz hatte war

err der Höhe Da mit Gewehrſchüſſen den Arbeiten
den nicht beizukommen war wurden Handgranaten be
reit gelegt aber die Franzoſen kamen uns zuvor Glück
licherweiſe explodierte von den drei ſchlecht gezielten
Granaten nur eine ohne Schaden zu tun Unſere Ant
wort ließ nicht auf ſich warten und wirkte beſſer Die
Granaten hatten geſeſſen denn die Alpenjäger rannten
unter Geſchrei ins üſch wobei ſie noch kräftig be
ſchoſſen wurden Bis auf 9 Meter war der Graben an
den Stein herangediehen als der Feind wieder mit
Handgranaten zu operieren ann Um dieſe ins Ziel
zu bringen warfen die Franzoſen zunächſt gleich ſchwere

m einen war
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Jn einem Vogeſentale das ſich vom Fave Grund her platz

Der das Pflichtgefühl half über alles hinweg

natürlich von deutſchen Niederlagen und Verluſten
otzte So brachte ſie unter anderem die Einbringung

von 48 Eiſenbahnwagen voll deutſcher Gefangener in
Petersburg Aber die Franzoſen hatten wieder mit
ihren Granaten kein Glück dieſe krepierten zum ge
ringſten Teil und diejenigen bei denen es ſoweit kam

ten ohne irgend welchen Schaden anzurichten Da
Peen wirkten unſere mit großem eid und großer

reffſicherheit geſchleuderten Granaten ſo gut daß den
Franzoſen für längere Zeit die Luſt an der Weiterarbeit
verging Und ſo war endlich das Ziel erreicht Der
Laufgraben war bis zum Stein vorgeführt Mit Sand
ſäcken und Schießblenden an denen die feindlichen Ge
ſchoſſe machtlos abprallten unſere Geſchoſſe durchſchlugen
die feindlichen Blenden glatt wurde die Felsgruppe zu
einer regelrechten Baſtion ausgebaut und ſtets ſtark be
ſetzt gehalten Als nun unſere ießpoſten von dieſem
ſicheren Stand aus ihre Tätigkeit begannen und unſere
wackeren Pioniere mit einigen gut gezielten Hand
granaten nachhalfen ließen die Franzoſen im Laufgraben
alles ſtehen und liegen verſchwanden im Dickicht und
begannen etwa 50 Meter weiter zurück einen neuen
Schütengraben Der unwvollendete franzöſiſche Lauf
graben mit den darin zurückgelaſſenen Ausrüſtungsſtücken
war zu verlockend für einige Wagehälſe Während
unſere Schießpoſten den Feind möglichſt in Schach
ielten holten jene nacheinander 3 Gewehre die zer
choſſenen Stahlblenden ein Käppi das noch deutlich die

en der Wirkung unſerer Granaten zeigte und
anderes herbei Auch der herü worfene Matin
ließ den Ehrgeiz unſerer Leute nicht ruhen Durch den
Laufgraben ſchlichen ſich wiederholt ein paar kühne Leute
bis in die franzöſiſchen Schützengräben und warfen
Zeitungsbündel mit der Kunde unſerer Siege den fran
zöſtſchen Poſten möglichſt auf den Kopf kamen auch Dank
n rrfimg der feindlichen Poſten ſtets unverſehrt

zurückWährend vorn die feſte Stellung geſchaffen wurde
in der die Schützen getroſt jeden Feind erwarten konnten
wuchs etwa 100 Meter weiter rückwärts ein kleines Dorf
aus dem Waldboden hervor Die aus feſten Stämmen
gebauten mit Erde dick beworfenen Unterſtände bildeten
bald eine kleine Straße von der zum ü aben
verſchiedene Laufgräben als Gaſſen ſich abzweigten
Durch die Namen der Unterſtände Straßen und Lauf
gräben werden bekannte Perſönlichkeiten wie der be
rüchtigte Schuſter Schuſterburg oder der Kompagnie
Führer Kreislauf verewigt oder dankbar wertvoller
Mithilfe gedacht Pionierallee Der Laufgraben zum
Stein erhielt den Namen Hurragaſſe in Erinnerung
an eine nächtliche Schießerei die durch ein dreimaliges
kräftiges Hurra einen gerade verkündeten deut
ſchen Sieg verurſacht wurde
Für eine Truppe die ſich faſt ausſchließlich ans
älteren meiſt verheirateten Leuten zuſammenſetzt war
die Arbeit die das Bataillon im November geleiſtet
hatte außerordentlich ſchwer Die Ruhezeit mußte ſehr
kurz bemeſſen ſein bei Tage Arbeitsdienſt bei Nacht
angeſtrengter Wachtdienſt dazu ſchlechtes Wetter und
einen außerordentlich gewandten und zähen Feind Aber

Je näher die
Weihnachtszeit heranrückte umſo häufiger regten ſich
wohl bei unſeren Landwehrleuten wehmütige Gedanken
Aber jeder ſuchte ſie nach beſten Kräften zu bannen mit
ernſteren und heiteren Mitteln nach der Veranlagung
eines jeden Der eine nimmt ſeine Zuflucht zur Muſik
und plötzlich hallt in ſchweigender Nacht auf der Mund
harmonika die anmutige Melodie aus dem Schützen
graben durch den finſteren Wald Puvppchen du biſt
mein Augenſtern Jm ſtockdunklen Wald wo man die
Hand nicht vor den Augen ſieht werden die 6 Stunden
Wache im Schützengraben beſonders lang Die in der
Stille unwillkürlich heimwärts ſchweifenden Gedanken
brachte ein Wehrmann der 9 Kompagnie nach der Rück
kehr von der Wache im Unterſtand in folgenden tief
empfundenen Verſen zum Ausdruck

Nachts im Schützengraben
Nun ſant ihr euch zu Hauſe Gatte Nacht

aber ſtehen hier ſtrenger
Mond geht über Hi
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waren die Verkehrwerhältniſſe zwiſchen den einzelnen
Orten bedeutend verbeffert Eine U unſerer
Munitions und Verpflegungskolonne iſt nunmehr aus
geſchloſſen Rechts von unſerem Bataillon ſucht ſich das
zweite vorznarbeiten und hat uns wertvolle Hilfe ge
leiſtet

Aus der Amgebung
Fienuſtedt 20 April Jn einem Tobfuchts

anfall feyerte ein hieſiger Schweizer Meiſel geſtern
aus einem Revolver auf die Leute des Ortes und ver
letzte verſchiedene die ihm in den Weg kamen zum Tefl
recht gefährlich Da es nicht gelang den Wütenden
dingfeſt zu machen und dieſer ſogar eine Scheune in
Brand ſteckte mußte ſchließlich durch herbeigerufen
Gendarmerie eine förmliche Belagerung ſeiner Wohnung
vorgenommen werden aus der immer wieder einmal
ein Revolverſchuß krachte Bei der Verfolgung auf der
Straße durch den Gendarmen wurde der Mann übrigens
ſelber durch eine Kugel verletzt Als man endlich heute
morgen in die verrammelte Wohnung eindringen konnte
fand man Meiſel tot vor Augenſcheinlich iſt der Mann
durch die Kugel eines Gendarmen getötet worden Auch
ein Gendarm iſt durch eine Kugel des Tobfüchtigen ver
letzt worden Jm ganzen haben bei der aufregenden
Geſchichte acht Perſonen durch Schüſſe Verletzungen
erlitten

g Aus dem Elſtertale 19 April Verpachtung
von Kartoffelland Seitens der größeren Güter
werden auch in dieſem Jahre Kartoffelländereien an die
arbeitende Bevölkerung pachtweiſe abgetreten Das Land
iſt gedüngt fix und fertig bis zum Legen der Knollen her

richtet Der Preis beträgt durchſchnittlich 80 M pro
Morgen doch werden auch kleinere Parzellen zu 4 und

Morgen abgegeben Die Hälfte der Pachtſumme iſt
bei Antritt des Landes und die andere V te vor Ab
ernzung der Feldfrüchte zu entrichten Jn der Regel
mäſſen die Fe bis 1 Oktober geräumt ſein da ſie
mit Winterfrucht beſtellt werden Solches Pachtland
wird im allgemeinen begehrt und die Erträge ſind auch
meiſt zufriedenſtellend wenn die Witterungsverhältni e
einigermaßen günſtig ſind

Burgliebenau 19 April Um waſſerfreien
bau zu ermöghchen iſt im

ceral Angefger für Zaue v hie Prsviag Sasgfen
gelände wegen der Hochwaſſer ierung die Anlage
einer Flutrinne geplant wozu Feldabtragungen und
Dammaufführungen nötig ſind Heute fand nun an Ort
und Stelle eine Beſichtigung der ins Auge gefaßten Ver
hältniſſe ſtatt an welcher ein Beamter dem die Bearbei
tung dieſer Anlage oblag und die Intereſſenten teil
nahmen Die Unterhandlungen hierüber ſollen möglichſt

bald zu Ende geführt werden ßn Großkugel 19 April Die Frühjahrsarbeiten haben noch immer unter dem hohen Grund
waſſerſtand der beſonders für die Saatkartoffel gefähr
lich werden kann zu leiden die tiefer gelegenen Feld
grundſtücke gleichen völlig dem ſog chboden und ſind
vorläufig nicht zu betreten Die S en Winter
ſaaten zeigen einen erfreulichen Stand haben aber viel
fach arg unter Mäuſefraß zu leiten Jn der letzten
Woche hat man an trockneren Stellen mit dem Legen der
Frühkartoffeln begonnen

n Ermlitz 19 April Liebesgaben Auf
Veranlaſſung und unter Leitung der hier tätigen
Stationsſchweſter hatten die in der Kleinkinderbewahr
anſtalt untergebrachten kleinen Kinder allerlei Körbchen

und ſonſtige eirfache rtigt die dann denGemeindegliedern zum ten der Vaterlandsſtreiter an
geboten wurden Jedes Haus war williger Abnehmer
ſo daß der Ertrag die erfreuliche Höhe von rig Mark
erreicht Für dieſen Betrag ſind nun Liebesgaben an
geſchafft und an die Krieger abgeſandt worden Die zahl
reichen und herzlichen Dankſchreiben bekunden daß die
Gaben bei den Empfängevn in den Schützengräben große
Freunde ausgelöſt haben

g Zöſchen b Merſ 16 April Der Bahnban
Zöſchen Rückmarsdorf nimmt immer greif
darere Geſtalt an Die Losnummern für die Erd
arbeiten der Strecke Merſeburg Zöſchen die durch die
beiden Teile Merſeburg Kriegsdorf und Kriegsdorf
Zöſchen begrenzt wird ſind bereits vergeben Mit den
Ausſchachtungsarbeiten ſoll bald begonnen werden

Schwerz bei Niemberg 19 April Beſtäti
an Das Diſziplinarurteil der Königl Regierung
zu Merſeburg vom Mai v Js gegen den hieſigen
Lehrer K auf Dienſtentlaſſung gegen welches der Ge
nannte beim Königl Staatsminiſterium Reviſion ein
gelegt hatte iſt jetzt von dem letzteren beſtätigt worden
auch die Koſten des m rer wurden dem Verur
teilten auferlegt Damit iſt eine peinliche Angelegen
beit die hier ſeit Jahr und Tag die Gemüter bewegt
hat beendet und die Stelle wird nunmehr nen zur Be
ſetzung kommen können

Beuchlitz 20 April Auszeichnung Für
Tapferkeit vor dem Feinde wurde dem TrompeterVize
wachtmeiſter Karl Lehmann im Kgl h Feld
Art Regt Nr 78 die zweite Auszeichnung die Friedrich
Auguſt Medaille verliehen

S Spergan 19 April Vortrag Vor einer zahl
reichen zumeiſt aus Hausfrauen beſtehenden Zuhörer
ſchaft hielt geſtern Paſtor Ballien einen Vortrag
über die Ernährung im Kriege Er beleuchtete den
Wirtſchaftskrieg der ſich zu den Kämpfen draußen im
Felde geſellt hat und den Zweck verfolgt das deutſche
Vokk auch wirtſchaflich zu vernichten legte dar was wir
an Nahrungsmitteln haben und was uns fehlt zeigte
auf welche Weiſe fehlende Nahrungsmittel erſetzt werden
können und was die Reichsregierung bereits getan hat
um die Volksernährung neu zu regeln Die
unſeres Bedarfs an Nährſtoffen wurde erläutert und
dann wurden unſere Nahrungsmittel und ihr Verbrauch
beſprochen Brot Kartoffeln Fleiſch Milch und ihre

ſo rig re in der Küche nicht fehlen cHoffentlich ſind die gegebenen Anregungen auf enet ne und werden was die Hauptſache iſt auch
t

s Aus dem Kreiſe Merſeburg 20 April Kreis

ſich baldigſt an ihn
oder den Landrat wenden Die zu entrichtenden Ge
bühren ſind ſehr gering Auch andere Kreiſe ſollten ſo

i treffen die für die Entwi ſeres Obſtn e hen wen blauwichtig i

Merſeburg 20 Urnenfundegei erf a April S
en in der Tiefe von

c er ege zum c noch gutrnen wie zw Töpfe gefunden Mon
förderte dort der Landſturmmann Tiſchlermeiſter Rein
hold Scheibe wieder einige Urnenfunde r
unter befand fich ein kleiner gut erhaltener Topf der
dem Heimatmuſenm überwiefen werden ſoll Die jetzigen
f beſtätigen ebenſo wie die früheren in der ſener

der Vermutung daßnd g die Richtigkeit
ſich befunden

Größe a

Erzeugniſſe Gemüſe Obſt und Zucker wurden be
trachtet und gezeigt wie der Haushalt S Lriegszeit t
eingerichtet werden muß damit wie der Sieg im Felde

weit das nicht bereits geſchehen iſt eine ebenſolche Ein ſpätere

Nr 92 Seite 6
werden konnte war ſie tot Sie ſtammte aus dem
Dorfe WeiſchnSeega b Gbilingen Kyffh 21 April Wackerer

Pole F7 der Nähe des Gemeindebackhaufes fiel der
bjährige Sohn des Landwirts Robert Hoffmann
beim Spielen in die Wipper und wurde eine Strecke
vom reißenden Gewäſſer weit fortgetrieben Ein vor
übergehender polniſcher Arbeiter der Domäne Seega
ſprang in die Fluten und entriß das bereits ohnmächtig
gewordene Kind den Wellen

Frankenhauſen Kyffh 20 April Uebertrie
bene Spionagefurcht Ein Polizeirat aus Char
lottenburg ein leidenſchaftlicher Schmetterlingsſammler
hielt ſich einige Tage hier auf um einen äußerſt ſeltenen
nur im hieſigen Kalktale und in den Vogeſen vorkommen
den Nachtfalter zu fangen Weil er nun jan drei
Abenden bzw Nächten ohne Erfolg in der vierten Nacht
mit Erfolg ſeinem Sport mit der Laterne in der Hand
nachging glaubten einige Spießbürger einen Spion er
haſchen zu können und verſtändigten die Polizei von
ihrer Vermutung die natürlich weil der Herr ihr der
Perſon und dem Namen nach bekannt war dem Ver
langen der übereifrigen Patrioten nach Verhaftung des
jeden Tag in anderer Kleidung erſcheinenden Ver
dächtigen nicht ſtattgab

Briefkuſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage müſſen Name und Adreſſe des Einſenders
ſowie die letzte Abonnementsquittung beigefügt ſein Anonyme
Anfragen werden nicht beantwortet Geſchäftsfirmen können
im Briefkaſten nicht empfohlen werden Für die Richtigkeit
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung

R 146 Sie haben keinen Anſpruch auf Unterſtützung
Fr Sch in Halle Sehen Sie ſich einmal die Statuten

der Kaſſe darauf an ob Sie in der Kaſſe verbleiben können
wenn Sie von Halle fortziehen Als Handwerksmeiſter in
Halle ſind Sie nach dem Fortzuge nicht mehr anzuſehen

Grabdenkmal Es iſt zweifelhaft ob die Staatsanwalt
ſchaft das Strafverfahren einleitet Der Bildhauer iſt ſowieſo
durch Sie noch geſchädigt

W H 1 Die kandw Wanderausſtellung war 1901 in
Halle 2 Hindenburg wurde zu Kaiſers Geburtstag 1903
Kommandierender General des 4 Armeekorps in Magdeburg
in welcher Stellung er bis Frühjahr 1911 blieb

A F Geſuch iſt an den Zivilvorſttzenden der Erſatz
kommiſſion Dreyhauptſtraße 6 zu richten

G Htz Jrrig iſt die Anſicht daß der Krieg von der
Mietzahlung entbinde oder vorzeitige Räumung Jſt

der Mieter eingezogen ſo bleibt die ichtung zur Ent
richtung des Zinſes weiterhin beſtehen doch tritt e
einer etwaigen Exmiſſionsklage als auch bezüglich der
auf Zah des Mietzinſes eine Unterbrechung bzw Aus

des ns eie Der e S Je
en wenn Sie es auf den Namen Jhres Mannes ſchreiben

n

u T Gibt der Erblaſſer vor ſeinem Tode
jema ine Sache mit der Beſtimmung daß dieſer alsWeſchenk ſole behalten dürfen falls er r

nkung gültig Sie bedarf alſo nicht der

ſind

ärtner Der Kreistag hat den Kreisgärtner Eheleute weoghalenReichel mit der Beſtimmung angeſtellt ſich die n er e
rei e Obſt ans Semiſeveuss S e e rer icht ang in zu laſſen Er un in Belgien Diegandrat wie der Aufſicht der Landwirtſchafts des Mannes nicht e
kammer für die Provinz Sachſen Wer ſeine beratende e e dieoder tätige Hilfe wiänſcht wolle

Bitterfeld 20 April Kupferdieb Jn einer als Erbe hier nicht inchemiſchen brik wurden in letzter t Kupferphatten F Dieſe kann auf den geſetz40 bis 65 Zenti des ſonſtin einer Breite von Die
meter Länge im Gewichte von ungef 3

ſtohlen Der Wert wird auf 600 Mark geſchätztKein Kupferdiebſtahl erlitt der Arbeiter Leon Mil
narczik aus Greppin eine ſchwere aber durchaus gerechte
Strafe Man fand ihn Montag nacht in der Nähe des

Saalegaſt hilflos auf er gab an unterwegs
im Walde überfallen und verhauen worden zu ſein Es
ſtellte ſich aber heraus daß die ziemlich erheblichen Ver
letzungen an beiden Händen und Füßen ein Zunghe
kommen an eine Starfſtromkeitung vermuten ließen
Als an Ort und Stelle nämlich an der dort e
Starkſtromleitung der Ueberlandzentrale eine Beſſchti
gung vorgenommenvorgefunden an der M den Verſuch des Abſchneidens
3 hatte und abgeſtürzt war ſondern man fand auch
Mütze und Schuhe des Genannten Dieſer hatte offenbar
in der Annahme daß die mit 1500 Bolt geſpeiſte Stari
ſtromleitung ei wäre den Maſt erklettert und
mit einer Schere den Vevijnch des hneidens ge
macht Dabei ierr ſchwer verbrannt und ſieben Meter

Helfershelfer haben in der vermut
ſichen Annahme daß er tot war den M an Ort und
Stelle liegen laſſen und ſich unter e der Zange
die nirgends aufzufinden war aus dem Staube gemacht

e Roihſch 20 April J uszeichnung Unter
offizier Otto Sommerlatte im Landw Jnf Regt
Nr 66 wurde auf dem weſtlichen Kri latze mit
dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

p Sandersleben 20 April Jm Gemeinderat
ſtand die Sommerſche Grenzſtreitſache abermals zur Be
ratung an Doch ſoll zunächſt die Verhandlung auf dem
Amtsgericht abgewartet werden Weiter wurde ge
ſprochen über Anſchaffung von Kartoffeln und Dauer
ware Die Stadt erhält von der hieſigen Domäne
300 Ztr Kartoffeln Die weiter erforderlichen würden
von der Kreisdirektion Bernburg überwieſen Für dieKartoffeln muß ſeitens der Bürger der Höchſtpreis von S
a M pro Zentner gezahlt werden Betreffs der
Dauerware wurde beſchloſſen erſt feſtſtellen zu laſſen
was an ſolcher noch in der Stadt vorhanden iſt Da die
zuletzt bewilligten 3000 M zur ſtädtiſchen Kriegsunter
ſtützung überſchritten ſind wurden einſtimmig 2000 M
nachbewilligt

Freyburg 20 April Im Freien verſtorben
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e Hüllgraben wurde eine alte Frau
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drei Zentner S

wurde wurde nicht nur die Stelle f

r zuſtehenden
nun zu prüfen ob dieſen

getragen iſt Sowert

Andrgu gebracht würde
A W 4 91 1 Das iſt ja der Fluch einer ſolchen

Dat daß nicht nur der Schuldige büßen muß ſondern daß
82 die unſchuldigen Kinder die Folgen des Fehltritts des

ters bzw der Mutter tragen müſſen Manches Kind
dahin oder leidet zeitlobens unter dem Gift das es

tie Geburt von ſyphtlitiſchen Eltern im Körper hat Den
ehltritt der Eltern kann man natürlich an den Kindern in
hr vielen Fällen ſofort erkennen 2 Wenn der Verurdeilte

ich anſchuldig fühlt iſt ihm natürlich die Berufung zu emp
n wobei er beantragt die nicht vernommenen wichtigen

Zeugen zu haden
C B Die Militärinvalidenvente beträgt jährlich für

die Dauer völliger Erwerbsunfähigkeit für Gemeine 540 M
Die Rente beträgt für die Dauer veikweiſer Erwerbsfähigkeit
denjenigen in Hundertſteln ausdrückenden Teil der Vollrente
der dem Maße der Einbuße an Erwerbsfähigkeit entſpricht
Die Feſtſtelhmngen in diefer Hinſicht werden von
dem Miſitärarzte ausgeführt Bei Störung der Bewegungs
zmd Gebrauchsfähigkeit einer Hand kann auch die VerſtümmeS von M monatlich gewährt werden Außer
dem haben Unteroffiziere und Gemeine deren Erwerbéfähitg
keit infolge einer durch den Krieg herbeigeführten Dienſt
beſchädigung aufgehoben oder gemindert iſt neben dem An
ſpruch auf Jnvalidenrente auch noch Anſpruch auf
Kriegszulage von 15 Mark

Für Rhenmatiker u Uervenleidende
Jn einem Tage von ſeinen entſetzlichenSchmerzen befreit

Herr Joſef Wilhelm München ſchreibt Seit 2 Mo
naten litt ich art an Jſchias daß ich nicht gehen und
nicht ftehen und das Bett nicht verlaſſen konnte
hätte aufſchreien vor Schmerzen Kein Men
glaubt was ich gelitten habe Ni half mir a

mir meine Frau aus der Apotheke Togal mit
irkung war geradezu wunderbar Na

nur wenige Tabletten genommenw gei ort A en en e iAehnlich berichten viele andere welche Togal gegenRheumatismus Schmerzen in den Juedern
aufgefun ſchme

Hexenſchuß
und Gelenken be bei Jnfluenza Nerven und
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itiwoch 21 April 1915
t die mülde Witterung dieſes Vinkers

eine Wirkung des Krieges
Der Kriegswinter war außergewöhnlich milde ſtar

ker Froſt hat gefehlt anſtelle des ſonſt n
Schnees iſt meiſtens Regen gefallen die Temperatur
ſchwankie ſtändig um den Gefrierpunkt herum und der
ewige Wechſel von Froſt und Tauwetter von Schnee aund Regen hat unſere Heere wiſſen ein Lied davon zu

ſingen die Straßen und Wege in einen r
lichen Zuſtand verſetzt und Wieſen und Felder in Sümpfe
verwandelt Jſt dieſe Abweichung von dem ſonſtigen
Winterklima nun ein Zufall oder hat ſie mit den kriege
riſchen Ereigniſſen zu tun Eine ganze Anzahl von
Gründen dafür daß der milde Winter wirklich eine Folge
des Krieges war führt A in der Naturwiſſenſchaftlichen WochenſchriftDie Volksmeinung iſt der Anſicht d das Schießen

mit Pulver Regen hervorrufe anſtelle des Schnees
müßte nach ihr Regen entſtanden ſein Da bei der Ver
dichtung des Waſſerdampfes zu Tropfen viel Wärme
frei wird erwärmt ſich die Luft ſie ſetzt den wetter
ändernden Kräften inſoweit ſie zum Froſt treiben wollen
ein größeres Hindernis entgegen als die ſchneebildende
Luft Außerdem verhindert die Wolkenbildung zugleich
die nächtliche Ausſtrahlung der Wärme gegen den Him
mel und damit die wirlſamſte Urſache der Januarfröſte
die ſonſt für unſeren Winter typiſch ſind Gelingt es
alſo die regenbildende Wirkung des Schießens nachzuweiſen ſo iſt damit der außergewöhnliche Winter

e Folge der kriegeriſchen Vorgänge bereits ſo gut wie
erklärt

Schon beim Kriege 1870/71 iſt die Frage aufgewor
fen worden ob das viele Schießen Regen hervorrufe
allein es war damals nicht möglich genügend Material
zur Entſcheidung der Frage zuſammenzubrin en Jn
den achtziger Jahren hat man dann in der Schweiz ge
x entlich artilleriſtiſcher Schießübungen einige Beob

tungen angeſtellt Das ganze Material zieht ſg aberſöließ ich auf drei Tage zuſammen den an den übrigen

Tagen hätte es auch aus anderen Gründen regnenkönnen als gerade wegen des Schießens dieſe übrig
bliebenen drei Tage aber waren der Anna me daß Gei

as Schießen Regen zeuge günſtig Daß das Schießen
eine W der Gewitter hervorruft iſt efeſtgeſtellt Das eteorologiſche Jnſtitut zu Berlin
gelegentlich großer Schießübungen in Deutſchland ge
meinſam mit den Militärbehörden die Frage unter
ſucht Profeſſor Lachmann der das geſamte Material
bearbeitet hat fand heraus daß in der Tat an den
Schießplätzen gegenüber ihren Nachbarorten eine er
hebliche Verringerung der Gewittertage im Mittel
von 232 eintrat Mithin iſt wenigſtens für einPltterünsselement der Einfluß des Schießens feſtge
tellt

Fragt man nach der phyſikaliſchen Erklärung des Ein
des Schießens auf das Wetter ſo muß man dientwort geben daß die mit dem Schuſſe ausgeſchleuder

ten Gaſe das Maßgebende ſind Regentropfen bilden
ſich bekanntlich in der Atmoſphäre immer um einen ſo
genannten Kondenſationskern herum Vielfach ſpielen
feine Staubkörnchen die Rolle dieſes Kerns doch haben

ſeit phyſikaliſche Meſſungen gezeigt daß auch intaubfreier Luft die Verdichtung des Waſſerdampfes zu
Tröpfchen um Kondenſationskerne herum ſtattfindet
und daß dieſe Kerne die äußerſt kleinen elektriſch ela
dene Teilchen ſind die der Phyſiker als Jonen bezeichnet
Die luftelektriſche Forſchung hat gezeigt daß die Atmos
ſphäriſche Luft ſtets Jonen enthält ſo daß der Regen
bildung auch ohne Staub e
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zur Verfügung ſtehen Daß Flammen J erzeugen
weiß man längſt Es liegt nun nahe als das Regen
bildende beim Schuſſe die h Menge von Jonen
anzuſehen die durch die nitionsflamme entſtehen
dazu kämen noch die reinen Rauchgafe und die Flamen
brennender Dörfer und v auf den Kriegsſchau
plätzen müſſen natürlich auch eine Rolle ſpielen Be
denkt man wie lang die ſind und daßdauernd geſchoſſen wird ſo wären nach dieſer Theori

e Bedingungen für die Entſtehung des Regens durchben Krieg gegeben

Kleine Chronik
Raubmord Anſchlag auf den Arbeitgeber

Eine ſchwere Bluttat wurde geſtern nacht in Pan
kow verübt Der Kutſcher Krauſe verſuchte ſeinen Brot
geber den Obſtgroßhändler Rothnick du Dolchſtöße
zu töten und ſich in den Beſitz der ſeinem rrn ge
hörenden Baarmittel zu ſetzen Rothmick w ſchwer
verletzt nach dem Weißenſeer Krankenhauſe gebracht der
Täter iſt geflohen

Keine Kartoffeln ohne Heringe
Die hohen Fleiſchpreiſe haben den Magiſtrat von

Neukölln veranlaßt dafür Sorge zu tragen daß dieJewölkerung den Siaiſchecnnß a einſchränkt und da

für mehr Heringe genießt Die W ähhaben deshalb beſchloſſen bei den ſtädtiſchen Kartofſel
verkaufsſtellen nur dann Kartoffeln abgeben zu laſſen
wenn gleichzeitig wenigſtens drei eringe gekauft
werden

Ein Mann der ſeine verſtorbene Frau ausgräbt
Ein eigenartiger Fall von Friedhofsſchändung iſtauf dem Gemeindefriedhof in Berlin Steglitz

vorgekommen Der Tapezierer Küſter in Steglitz der
vor etwa fünf Jahren ſeine Frau durch den Tod verloren hatte ſchlich ſich in einer der letzten Rächte auf den
Friedhof wühlte das Grab ſeiner Frau auf und öffnete
den Sarg Nachdem er die Leiche beſichtigt hatte ſchau
felte er das Grab wieder zu Am nächſten Tage meldete er freiwillig den Vorfall der Friedhoſsverwalteng

die ihn der Polizei zuführte Küſter ſoll auf ſeinen
Geiſteszuſtand unterſucht werden

Ein Mahnruf an die Schweriner Frauen
Das Stadtpolizeiamt in Schwerin i M gibt bekannt

Es iſt in letzter Zeit wiederholt vorgekommen daß
die Zivilbevölkerung beim Durchzug von Kriegs
gefangenen ein außerordentlich taktloſes Be
nehmen gezeigt hat Nicht nur haben ſich große
Scharen von Neugierigen geſammelt J r viele Zu
ſchauer namentlki er weibliche Teil habench u nicht enthalten Mitleid mit den Gefangenen
durch Weinen durch Beſchenken und durch Hikfe
leiſtung beim Tragen des Gepäcks uſw zu zeigen Die

wird daher darauf hingewieſen daß
aßnahmen getroffen ſind damit ein derartiges Ver

halten künftig unter allen Umſtänden verhindert wird
Eine Schlacht zwiſchen u Soldaten und ruſſiſchen

Der deutſchen Pehhrde in v e e n Rufſiſch Polen

war die Mitteilung zugegangen daß ſich ſeit kurzem in
einem Hauſe jn Alt Bendzin 11 Mitglieder einer Räuber
bande aufhielten die in den letzten Tagen verſchiedene
Verbrechen in mbrowa und Umgegend begangen
hatten Ein Leutnant mit 15 Mann wurde infolgedeſſen
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aſelbſt vart lints 169

Freiſr
in tet des Herrn

Konkursverwalters Cille hier
verigiger 7 am 26
cr 3 Uhr Ja chmitt imr hier dieim chkeſ r onkurſevor a Reſtbeſtände

Wertlſtelle ſof od ſpät zu m Taxwerte von ca 1300 Mtverm Jacobſtr 4 a im nngen nämlich e uGr Steinſtr Hitsgtrigeſoſte Liden Qu a Bänder gegena Zentralhei ung in allen Farben e iden
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crLaden
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äheres
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u geräumiger Wohnung vormittags von be an
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360 zu verm 448

ws 10 15 z verm
Zu erfr 737Leipzigerſtr 32 I r

Geſchäftsladen
zu vermieten

Jn einer kleinen Pro Halle a Burgſtraße 50vinzſtadt Nähe Kohlen Feriler d
werke iſt ein Laden mit
Zubehör ſofort od 1 Juli
u vermieten Jn dem
elben iſt längere Jahre
mit gutem Erfolg ein
Materialiengeſchäft betrieb
worden muß aber da Jn
haber im Felde gevlieben
W aufgegeben werdeie vorbar denen Waren
u Ladeneinrichtytg könn
unter nſtigen Bedingmit übernemeen we en wirkt nach Dr Feserich Beriin

r einen Abriven Je Iſchäftsmann bietet ſt da EiwhAlt nt welches
ver chere n Prof Dr Fränkel Wilenunt r an die L we auf 6 em Entfernung

tötet v haben n Apocheken
an Drogerien
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uhelt ne

t

erzielen jeden Abende vorzüellchen Künctler Im

13 Kkönigen VKonzerthaus
a leine Klausstraese g Nähe des Marktes

Kaiser Panorama S
bigs Die Schorfheide

agd gebiet S M des Kaisersr Wunderbare Anfnahmen

enrer terhekasse zu Halle d d S
Pdentliche Mitalled eder Verlammlung
ittwoch den 28 pril abends S Urzburger Hallorenſtr en rbe cht RNe nungslegung dw J lttehungtn

Der o 479Vorträge von ſern
abends S Uhr in der n da

Donnerstag den 22 pril Krieg Chriſtentum r
Gottes den Nachmiltag außer Sonnabend UhrBibelſtunde im Stadtmiſſionshauſe Weidenvlan A

Ktacktheater in Halle GSteckbrief
Gegen den unten be eDonnerstag d 22 April benei ſchier

214 Vorſtell i Abon 2 Viertel Koch unbekannten AufentWin 7 n e ſöh ühr t geboren am 7 n
zu Brandis SoImanns rzählungen welcher ſich verborgen hält

n t iſt die Unterſuchungshaft
n eine d verVorſpiel und einein Nach häng gt Stevnnabts rhi

ſpiel Text von Jules Bar z wird erſucht denſelben
bier Muſik von Jacques zu verhaften und in dasOffenbach Spielleitung nächſte Gerichtsgefängnis
Oberregiſſeur Theo Raven ab zuliefern ſowie
Muſikaliſche Leitung Her hieſigen Akten 5 32/15mann Hans Wetzler Jn ſofort Mitteilung zu machen

pizient Oskar Tegeder Halle 14 April 1915Der Erſte Staatsanwalt

Poppe

Beſchreibung
Statur klein chlank Haareaiser a Ublond Augen blau
Augenbrauen blond Naſe
ſ

Zähne voüſſtändig Stirn
och Geſichtsfarbe roteacken Kinn breit Beſondere Kennzeichen Eine von

der Operation herrührende
Wunde am Bauche Klei
dung Grauer Jackettar u
mit großen breiten
ſchlägen und zwei ReiKnöpfen ſchwarze e

iſſ nDe Zengniſſerer e

raguen
Putriot Konzerte

v d beliehten Damen Orehester

Neu Wien
b01707

Caisor Laffos
Bis 12 Vhr nachts

e Adreſſeuſchre enGroßstudthetrieb S rinlgxe
De PreisliftenDer Diſſertationen
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75 00 5 25 MkJulius Bucher Hundekuchen
Halle Leipzigerstr 102 J Sloinvaen

Adler Drorerie Königſtr 14

guegerinerungen

Extrablätter Kriegszeitungen
Kriegsberichte aller Art

Bilder aus illuſtrierten
Zeitſchriften ſollte jetzt

jeder ſammeln Wir
bringen zu dieſem

Zwecke eine

haltbare

ölllmel Mabpe

aus Lederpappe mit praktiſcher
Klemmvorrichtung zu

Mk 50
in den Handel

Hauptgeſchäftsſtelle des
General Anzeigerf Halle
und die Provinz Sachſen
Auch die Zeitungsboten nehmen

Beſtellungen entgegen

2
c

r für Halle und die Provinz SachſenW e Cfürmischen Felfa
Das Stadtgespräch von Palle

ist das veorztgliehe Varietee Programm

im Bratwurstelöckle
Kommen Sohen Staunmen h97

Ankang 4 Uhr Ankang 4 Uhr

Bekanntmachung
Die Geſchäftsſtunden für Fater

liegen täglich in der Zeit von 9 bis 11 Uhr vormittags
loſterkrnßt 4

Halle a den 20 April 1915
Der Oberbürgermeiſter

Bilanz p 31 Dezember 1911

Aktiva Paſſiva

ugelegenheiten

Kaſſenbeſtand 9379 43 Geſchäftsguthaben 143 142 60

Guthab b Banken 24249 35 Reſerve
Diskontwechſel 451 14082 fonds 30 240Wertpapiere 217750 Hiifs Reſervefonds
Außenſtände i lau Verluſt Reſerven 10450fender Rechnung 379 303 48 Spar Einlagen 525 404
Kupons 527 05 Schulden in lauf
Inventar 1600 Rechnung 117 408 65n ueberweifungen 23819 38Vorausdiskont 597

Reingewinn 15 226
Mk 8607 377 63 Mk 867 377 63

u T h hHalle a den 1 April 10915 h 1938
Hausbeſitzer Bank e G m b 9

Blumentritt Pabſch Schneidewind
Bekanntmachung

Der ſtädtiſche Ackerplan Nr 90 neben Bachmanns
Gärtnerei in Halle C röllwitzer Flur ſoll in 14 Parzellen
auf die Zeit vom 1 Oktober 1915 bis 30 September 1921

neu verpachtet werden 3253Da auf die erſte Ausſchreibung keine enzu den Gebote erzielt ſind wird nochmalige Ausbietun
Mittwoch den 28 April 1915 vorm 10 hre

im agiſtratsbnrean V Rathausſtr 19 Zimmer 46
erfolgen
Verpachtungsbedingungen im Termin ſie können

auch vorher eingeſehen werden
Halle a den 8 April 1915

Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Nach der Polizeiverordnung vom 30 Auguſt 1913
ſind die Gewerbetreibenden verpflichtet bis zum 15 Mai
jeden Jahres zwei Verzeichniſſe der von ihnen beſchäf
tigten Hausarbeiter nach dem Stande vom 15 April der

e v einzureichen die mindeſtens enthalten
den Vor und gpamer der Hausarbeiter
von h iltenſtand z B verheiratet ledig ver

e

3 die Angabe der Wohnung und
4 die Art der übertragenen Arbeit
Halle a den 19 April 1915

Die Polizeiverwaltung
Vekanntmachung

Von den durch meine Bekanntmachung vom 27 März
1915 angeordneten Verfügungsbeſchränkungen betr Roh
teere ſind ausgenommen a011561 aller Steinkohlenteer der bei der Stahlherſtellung

in den Stahlwerken verwendet wird
2 die geſamte Erzeugung der unbedeutenderen Gas

anſtalten Jahreserzeugung nicht über 150 t und
3 der Steinkohlenteer der zur Herſtellung der von

Heer und Marine benötigten Dachpappe gebraucht
wird Hierzu ſoll wenn irgend möglich lein Roh
teer benutzt werden ſondern Teer dem die Leicht
und Mittelöle entzogen ſind

Magdeburg den 19 April 1915Für den dienſtlich ab weſenden ſtellvertretenden gomman
dierenden General des 4 Armeekorps

Mentz GeneralleutnantVinte in den Anlagen

Leider macht ſich auch in dieſem Jahre auf das un
angenehmſte bemerkbar daß Hunde in den Anlagen frei
herumlaufen und die von der Gartenverwaltung herge
ſtellten Anlagen zerſtören Es iſt hinreichend bekannt
daß Hunde in den Anlagen nicht frei herumlaufen dür
ſen ſondern an der Leine geführt werden müſſen Die
Beſitzer von Hunden ſollten im eigenſten wie beſonders
im allgemeinen ren beſtrebt ſein das Zerſtören der
Anlagen durch ihre Tiere zu verhindern e Gartenverwaltung und die Polizei wird eifrig bemübt ſein die
ieger der betr Hunde feſtzuſtellen und beſtrafen zu
laſſen Jnsbeſondere aber wird das Publikum gebetentzuwirken und durch Angabe der Nummer des Hund r Polizei bezw Gartenverwaltung Mitteilung zu

wagte a S den 16 April 1915
Der Magiſtrat

Warnung

Trotz wiederholter öffentlicher Ermahnungen in den
Tageszeitungen wird zur Kühlhaltung von Nahrungs
und Genußmitteln aller Art namentlich von Getränken
immer noch Natureis verwendet das aus Teichen von

der Saat der ſogenannten toten oder alten Elſter hinter
Burg i den Paffendorfer Wieſen oder der Ziegelwie uſw ſtammt

Selbſt bei nur mittelbarer Berührung ſolchen Eiſes
mit Genußmitteln in Eisſchränken Eiskäſten uſwkönnen durch ſeine Beſtandteile die erwieſenermaßen
eine Anzahl übertragbarer Kraänkheitsſtoffe Typhus
keime uſw enthalten bei den Käufern derartig gekühlter
Waren ſchwere Geſundheitsſchädigungen hervorgerufen
werden für die dann der Nahrungsmittelverkäufer haft
bar und erſatzpflichtig iſt

Es wird daher dringend vor der Verwendung desNatureiſes gewarnt und anempfohlen zur Kühlung aller
zum Verkauf gehaltenen Lebens und Genußmittel r
Kunſteis zu verwenden das aus einwandfreiem W
Leitungswaſſer hergeſtellt worden iſt

Halle a den 16 April 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
olte Warnung vor BrandſtiftungenJnfolge Kinderbrandſtiftungen ſowie durch S Fahr

läſſigkeit und Böswilligkeit ſind in den letzten fünf
Wochen Brandſchäden mit einem Geſamtbetrage von
rund 300 000 M zur Anmeldung gekommen Von
dieſer Summe entfallen über 200 000 auf Getreide
vorräte deren Verluſt in her gegenwärtigen ernſtenZeit beſonders zu beklagen iſtAuf gemeinſchaftliche re ungen der beiden Land

euerſozietäten der rovinz Sachſen hat das General
ommando des rmeekorps die nachſtehende Ver

fügung erlaſſen
Für die Dauer des Kriegszuſtandes wird verboten

1 Kindern Streichhölzer Feuerwerkskörper Zigarren
und giagre n z verkaufen

2 Kinder in der Nähe von Feldſcheunen und Scho
bern Diemen ſich ſelbſt

Ferner wird das Verbot des Rauchens in Ställen
und Scheunen ſowie in der Nähe von Scheunen Feld
gen und Diemen Schobern in Erinnerung ge

u überlaſſen

a Ziwiderhandinngen werden ſtrengſtens beſtraft

Der ſtellvertretende kommandierende General
gez Sropr von Lyncker General der JnfanterieA la suite des LufiſchifferBataitlons

TAD ca
See Akademle Vicnora An

ollo TheaterApo zum letzten Male abends 8 Uhr

Di e moderne Eua
perette in 3 Akt v Max Winterfeld Jean Gilberhenver z g 1 Male Die Queretten Rovität

e schöne S
Veßanntmachung

Die gemäß i des Kriegsminiſteriums für
die noch nicht zum Waffendienſt einberufenen und die
wieder entlaſſenen oder beurlaubten Mannſchaften indieſem Frühjahr abzuhaltenden Kontrollverſammlungen
ſinren im Landwehrbezirk Halle a S wie folgt ſtatt

ür den Stadtbezirk Halle a S im Wintergarten
ragdeburgerſtraße 66

Am 3 Mai 1915 nachm 5 Uhr für alle gedienten
Mannſchaften der Reſerve Landwehr 1 Aufgebots
und des Landſturms der Provinzial Jnfanterieſowie des Landſturms der Garde Jnfanterie
Garde Jäger und ProvinzialJäger

Am 4 Mai 1915 nachm 5 Uhr für alle gedienten Mannſchaften der Landwehr 2 Aufgebots und
die zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenenLeute der Provinzial Jnfanterie

Am 5 Mai 1915 nachm 5 Uhr für alle gedien
ten Mannſchaften der Reſerve Land und Seewehr
1 und 2 Aufgebots des Landſturms und die zur
Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Leute
der Spezialwaffen mit Ausnahme desLandſturms
der Garde Jnfanterie Garde Jäger und Provin
zial Jäger Zu den Spezialwaffen gehören alle
nicht bei der Provinzial Infanterie gedienten Per
ſonen

Am 6 Mai 1915 nachm 5 Uhr für die Erſatzz fämtlicher Jahresklaſſen und Waffen
t gen Anfangsbuchſtaben A bis K
Am 7 Mai 1915 nachm 5 Uhr für die Erſatz
h ſämtlicher Jahresklaſſen und Waffen

t den Anfangsbuchſtaben L bis Z
2 A Für die ausgehobenen nicht gedienten Land

ſturm pflichtigen aus dem Stadtbezirk Halle a S
im Exerzierhaus der Kaſerne II am Roßplatz

Am 10 Mai 1915 vorm 8 Uhr für die Ge
burtsjahrgänge 1895 1888

Am 10 Mai 1915 vorm 10 Uhr für die Ge
burtsjahrgänge 1887 1883

Am 10 Mai 1915 n 5 Uhr für die Ge
burtsjahrgänge 1882 1880Am 41 Mai 1915 vorm 8 Uhr für den Ge
burtsjahrgang 1879

Am 11 Mai 1915 vorm 10 Uhr für den Ge
vurelahraang 1878

Am 11 Mai 1915 nachm 5 Uhr für den Ge
vurziaragg 1877ahrgaßß vorm 8 Uhr für den GeAm 12 Mai 1915
burtsjahrgang 1876
B Für die bereits dem aktiven Heere angehören
den Perſonen die ſei es wegen Krankheit zur Er
holung ſofern inarſchfähig oder ar anderen
Gründen ſich im Stadtbezirk Halle a S auf Ur
lauh befinden

am 12 Mai 1915 vorm 10 Uhr ebenfalls im Exerzier
haus Kaſerne II am Roßplatz3 Jm Saaglkreiſe für alle gedienten Mannſchaften

der Reſerve Land und Seewehr 1 und 2 Aufgebots und des Landſturms aller Waffen die Er

ſatzreſerviſten aller Waffen die zur Dispoſition der
Erſatzbehörden entlaſſenen Leute aller Waffen und
die ausgehobenen nicht gedienten Landſturmpflich
tigen derGeburtsjahrgänge 1895 1876 ſowie für die
bereits dem aktiven Heere angehörenden Perſonen
die ſei es wegen Krankheit zur Erholung ſo
fern marſchſähig oder aus anderen Gründen
ſich auf Urlaub befinden auf nachſtehenden Kon
trollplätzen

3 Na endarf Saallreis Gaſthof von Hergeſelle
Am 15 ai 1915 nachm 12 Uhr aus denOrtſchaften Beiderſee Dachritz Dobis Döſſel

Deutleben Döblitz Frößnitz Gimritz bei WettinGörbitz Groitzſch b Teicha Kroſigk Kaltenmark
ren Lehndorf Lettewitz Löbnitz a Merbis Mücheln b Wettin Möderant Merkewitz

Nauendorf a P Neutz Nehlitz Prieſter Petersverg Rauni Schlettau bei Löbejün
Wieskau und Wettin

b Könnern Gaſthof zum Ringnachm i vAm 15 Mai 1915 aus denOrtſchaften Bebitz Beeſedant Beeſenkaublingen
Cuſtrena Dalengag Domnitz Dornitz GarſenagGolbitz Hohenedlau Könnern Kirchedlau Leben
dorf Löbnitz a Linde Mitteledlau Mödewitz Mu
crena Poplitz Rothenburg Sieglitz Trebitz b K
Trebnitz und Unterpeißen

C Halle a Wintergarten Magdeburgerſtraße 66Am 17 Mai 1915 vorm S Uhr aus den Ort
ſchaften Böllberg Brachwitz Dölau Friedrichs
ſchwerz Granau Gutenberg Lettin LieskauMorl Nietleben S ewit Seeben SchiepzigWörmlitz und ZſcherbeAm 17 Mai 1915 vorm 10 Uhr aus den Ort

ſchahen Brachſtedt Braſchwitz Büſchdorf Burg
r v Gröbers Bennewitz Capellend Canena Dammendorf Diemitz Eismanns

dorf Gödewitz Gröbers Gottenz Hoden Hars
dorf Hohenthurm Jnwenden Fleinkugel Hroß
kugel Mötzlich Niemberg Osmünde Oppin Oppin
Freiheit Pranitz Plößnitz Peißen Obermaſchwitz
Roſenfeld Rabatz Reideburg Schwerz Spicken
dorf Stichelsdorf Sagisdorf SchönnewitzIgerrtgich Tornaat Untermaſchwitz Wurp und

eri
D Ammendorf Gaſthof zum Adler
Am 18 Mai 1915 nachm 5 Uhr aus den Ort

ſchaften Ammendorf Beeſen Burg i d AueBruckdorf Döllnitz Diestkau Lochau Planeng
Pritſchöna Oſendorf Radewell Weſenitz undZwintſchöna

Allgemein beachtende Beſtimmungen
Zur Kontrollverſammlung haben zu erſcheinen außer

den vorſtehend bei den einzelnen Kontrollplätzen aufge
rtien Mannſchaften auch die Militärinvaliden und
litärrentenempfänger zugleich mit ihren Jahres

klaſſen und Waffengattungen ſofern ſie nicht als dauernd
garniſondienſtunfähig dauernd ganzinvalide od dauernd
untauglich anerkannt ſind ferner die dauernd Halbinvaliden und die dauernd Felddienſtunfäbigen ſowie die
als zeitig feld oder garniſondienſtunfähig bezeichneten
und die zurückgeſtellten oder als ungbkömmlich aner
kannten Mannſchaften ſofern ſie nicht von ihrer vorge
ſetzten Behörde die Zuſicherung erhalten haben daß ſie
von der Teilnahme an der diesjährigen Kontrollver
ſammlung ausdrücklich vom
worden ſind

BeſondereGeſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben
jeder Kontrollpflichtige iſt vielmehr infolge dieſer Be
kanntmachung verpflichtet zur Kontrollverſammlung zu
erſcheinen Zuſpätkommen zu einer Kontrollverſamm
lung unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf
einem anderen Kontrollplatze oder zu einer anderen Zeitals befohlen wird nach den Kriegsgeſetzen beſtraft Bei
den Kontrollverſammlungen ſind die Militärpäſſe Er
ſatzreſervepäſſe Landſturmſcheine und Urlaubspäſſe vor

le gr er dieſe Ausweiſe nicht zur Stelle hat wird
mit geren von der Kontrollverſammlang findet

t ſtatt
Auf die ſofortige Meldung der eingetretenen Woh

nungsveränderungen bei dem zuſtändigen Bezirksſeld
webel wird hingewieſen

Bezirkskommando befreit

Die im Frieden ſtattgefundene Abweldung 3 Reiſenthindet nicht von T eillnahme an degiebi befohlenen

owrolperſangnt
Halle a S h tstommando

Der Tierschutzverein f Hate u Umgegend
empfiehlt zu reger Benutzung ſein Feldſtr 13 gelegenes

Tier RNſul

etilligſte Verpflegungsſätze peinliche Sauberkeit
g Telephonanſchluß unter Nr 3013

Die Tiere werden auf in der Wohnung abgeholt

i äthernSylbitz Trebitz a Teicha Wallwitz Weſtewitz
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Mittwoch 21 April 1915

Die Vogeſenwacht
Ein Kriegsroman aus der Gegenwart

von Anny Wothe
Copyright 1914 by Anny Wothe Leipzig

Fortſetzung Nachdr verb
Der franzöſiſche Offizier wandte ſich wieder der

Schloßkapelle zu da donnerte ihn Barenbuſchs
Stimme an Colonel de St Denis ich fordere Jhren

Degen

Ein Fluch drängte ſich über die Lippen des Fran
zoſen als er mit gezogener Waffe auf Barenbuſch ein
drang Blitzſchnell kreuzten ſich die blanken Klingen
Jm Augenblick war der Schloßhof aber auch ſchon von
deutſchen Soldaten belebt

Zu Hilfe Mord Verrat rief der Graf wie
wahnſinnig den Soldaten zu Da in der Kapelle ſind
Franzoſen Nehmt Euch in acht, und dann als er ſah
daß Hans Heinrich mit Helmbrecht allen voran in die
Kirche ſtürmte ſchrie er laut

Allmächtiger Gott ſtehe den Deutſchen bei, und
brach in die Knie

vVerräter ſtöhnte St Denis dem Barenbuſch
einen Hieb über den Kopf verſetzt daß er taumelnd zu
ſammenbrach zwiſchen den zuſammengepreßten Zähnen
hervor elender Feigling

Jn demſelben Augenblick öffnete ſich das äußere Tor
und eine Truppe deutſcher Soldaten unter Führung
des Grafen Herbert Marbeck ſtürmte in den Schloßhof

Herbert wollte ſich in dienſtlicher Haltung dem

Kuto
s PS Dixi Torpedo Sport

R Karuſſ Windſch Klappverd
Beleucht 4Sitz wen gefahrck wegzugsh bill verk Offert
unter J 4309 an die Exped
dieſes Blattes 1927Zwei ſtarkeLeitſpindel Aredbänke

Alvert Franke Herseburg gebr 15 neue VorgelegeHaleſcheſtraße 27 hoöilo mit n n
In Bernburg g S ſſt ein Ane Univerſal Schmirgelperrſchaſt Hatsgränditng Schleifmaſchine billig zu

mit Torfahrt Garten mod verkaufen bei b1941
gingerkvtet zur baldigen od H Arold Mech
ſpät Uebernahme zu ver Halle a S Meteritzſtr 5
kaufen Geſuchteſte Wohn Guterh Möbel verk billig
Iage Refl Adr u Haus 10 Plüſchgarn Paneel u andan die Exped d Bl hs25 Sofas Vertikos Kleider u

Bücherſchränk Schreibtiſcheus Verkanſ Auszieh u and Tiſche Stühle
ohnhaus mit Mor

i üfetts Bettſt m Küchenh Eis u Fliegenſchr Waſcht
e

Nachtſch Blum u Ziertiſche

Für die uns gehörige Wald

Verkäufer
c

Hausgrundſtü
mit Kolonial warengeſchäft u
Hausſchlächterei in Dürren
berg bei ſehr gut S
ſt bei Anzahl v 50600 Mtdurch mich ſof zu verkaufen

Dekorat Tepp Läufer Port
Bilder Uhren Flurg u verſch

wirtſchaft Zur Kalkhütte
bei Urbach i Südharz ſuchen

Fr Strubel Königſtr 28

für ſofort tüchtige Wirtsleute
Das Geſch bietet nur knappe
volle Exiſtenz es eignet ſich
daher beſtens f penſ Beamt
od Wirte mit feſt Nebeneink

Landauer
gut erhalten billig zu verk

Wiegamndl Wagenbauer
Kellnerſtraße

Altertüml Soſa zu verk
Herrenſtr 5 II 81Gut erh Grude m Wärme

röhre Küchenſchrank Sofa
und anderes billig zu verk

Forſterſtraße 57 II 4817
Küchenſchrt Tiſch Stühle

u Federbett billig zu verk
Geiſtſtr 47 I Iks Sprechz 4 U
Spargelpſlanzen9 u geben
Dölbau Nr 2 bei Reideburg

nzen Sammlung
Silbermünzen d Deutſchen

d mit n diesbeznäherer Verhältniſſe erbeten
Bürgerllehes Branhaus A GNordhauſen a Harz aötias
Weſſ Viltualengeſchäft

Ecke Schlachten umſtände
halber zu verk Offert unt

4354 an die Exped d Bl

r T 77
R gut erh Hgrundſtück im Zentrum mit

od ohne Laden geſucht wenn
ein altes gut verz Grundſt
Mitte d St in Zahl gen w
Off unt A 1495 an Haasen
stein Vogler Ralle b185

Kapitalien
Suche ſof 2000 2500 M

evtl auf Schuldſchein zuß Proz Zinſ bei Rückgabe
z Okt d Js Sicherheit
vorhanden Off nur vom
Selbſtgeb unt T 1117 an
d Erved ds Bl a1514
o Konkurs o
Verhütung durch aussergerichtl

Reiches zu 2 3 u 5 M
pol u m Stempelglanz

b zu vk Jubiläumsmünzen
pp komplett Refl wollenVerzeichnis durch Vermittl
d Bl einford u D 4344 a
die Exp ds Bl

1 kkumulator 4 V 1
Kinderklappſtuhl billig z v

Adolfſtraße 5 Hof II
Zinnkrüge

zu vk Gr Steinſtr 67 I
Herren u Damen Pa

namahut f Geflecht billig
zu vk L Wuchererſtr 87,IV
Eingang Deſſauerſtr
Mod Kinderwag g erh

b z v Geiſtſtr 16 III r
Flügel voll im Ton vill

zu verk Beſichtigung bei
Borck Kurze Gaſſe

Wäſcherolle
für Hausbedarf faſt neu
weg Platzmangel bill z v

Volkmannſtr 16 I I
Kinderwagen zu verkauf

Reilſtraße 38 prt lks
Guterh Bettſt m M b

zu verk Wolfſtr 1 II I
Meſſingſtangen f Treppe z
verk Kronprinzenſtr 44 I

Vergleieh Moraterinm evtl
mit Zahlungsgarantie diskret
mit Erfolg durch bs9

Büeherrevisor Kirst
Leipzi Wieolaistrasse 19

Teilhaber
für ein Alteiſengeſchäft mit
einer Einlage von 30009 bis

Mk per ſofort geſucht
Off u T 717 an d Exv d Bl

Akzevt Anstauſch
wünſcht ſolvente Firma vor
übergehend gewährt ev Teil
diskont Näh u I C 3963 an
Rudolf Mosse Leiuziu ma7s

e bin Aehcniret
Wer beteiligt ſich
an dem Ankauf und Verkauf
von Brannkohlen Feldern
2c Benötjat ſind ſucceſſive
8 10 000 Mark Off unter
B 4265 an Eynveod d B

für 425 Mark
1 Büfett dreiteil 1 Sofa m
Umbau Kredenz 1 Zwei
zugtiſch 6 Lederſtühle 1 Blu
menkrippe verkauft e258

Friedrich Peſleke
Geiſtſtraße 25

90

ver Man ſeldertr di Packpapier
Mod Klapp Kamerg ſtarke große Bogen verkauft

x 2 billig J Sternliehte r graſtig mat Lilter Varkt 11 Tel 138
Off t T 1197 an die Exp d Bl Nußb Kleiderſekretär
Elegant Herrenzimmer Vertiko nts

f i niedunkel Eiche ſowie avartes ren eraucht bill zu verkaufenEmpfangszimmetr LanhteLandwehrſtr 21
und ſchwarzen Flügel Eleg hellg Kinderwag vrsw

verkauft billig e258 z vk Zietenſtr 38 Laden o193
F Pohekoe Geiſtſtraße 25el Neue und gebrauchteHleiderſchr 2 M Beſtſt Kochöfen Kochherde
m Matr Federhb zu verkBreiteſtraße Ba vart Grugen
Ein Frühfahrsmtl blau 44mit r zu verk evtl z Keſſel uſw billig zu

vertaufenn n Ernst Jänichen Reſtmaene Heinrt rJ 46r Sinn Fiegewagen Telephon nbillig zu verkaufen
Böllbergerweg 2829 1 Mitte 15 Ztr zut ausgeleſene

viegel m Schr ar Samen Kartoffeln zu perk
Kleiderſchrank 20 Komm ö Nr 21
14 Tiſch 7 M Chaiſelong

Cleganter kutſhwagen

uoch zu verk b

National

3 verk H Pfälzerſtr 9 III

GeneralAnzeiger für Halle unb bie Provinz Sachſen
Seht doch wie er um Gnade winſelt der Komö

Hauptmann nähern der aber winkte entſchieden ab
und ſeine Stimme bebte als er ſagte

Sie kommen gerade zur rechten Zeit Herr Lent
nant v Marbeck Ungeheure Dinge gehen in Jhrem
Vaterhauſe vor

Herbert ſah erſtaunt ſeinen Vater von den
Schweſtern geſtützt ſich kaum aufrecht haltend während
aus der Schloßkirche kämpfende Soldaten brachen die
eine Schar franzöſiſcher Alpenjäger vor ſich hertrieben
Jm Umſehen waren die ſich zur Wehr ſetzenden Fran
zoſen umringt und entwaffnet

Leutnant v Reibnitz erſchien in der Tür Melde
gehorſamſt Herr Hauptmann daß die ganze Kapelle von
Franzoſen wimmelt Aus dem Grabgewölbe ſteigen
immer neue ans Licht

Ohne einen Befehl des Hauptmann abzuwarten
ſtürzte Herbert mit ſeinen Leuten in die Kapelle
Barenbuſch folgte durch ein Zeichen ſeinen Soldaten
Befehl erteilend die Gefangenen zu bewachen

Unterdeſſen hatte ſich der Kolonel St Denis müh
ſam erhoben ſeine Augen beſchwörend auf Beate ge
richtet die den Arm in der Binde von dem Lärm an
gelockt auch erſchienen war und nicht weit von ihm
ſtand mit finſteren Blicken auf ihn ſtarrend Jetzt trat
ſie dicht an ihn heran und ſprach

Das alſo war das gute Werk zu dem ich Dir die
Hände reichen ſollte Du erbärmlicher Wicht Das
hieß Deine Befreiung aus Feindeshand

Rette mich Beate, flüſterte er ſie an Rette mich
Jch will Dich groß und reich machen denn ich liebe Dich
und ich werde nicht aufhören Dich zu lieben

Beate lachte grell auf

Herd zu kaufen geſucht
Wettinerſtr 5 II
Klappſportwagen

gebr mod zu kauf geſ
Off m Preis an E Ferl
Breiteſtr 16 II vGebr Gewichte
für Dezimalwage zu k n

Regiſtrierkaſſe
4 Schubfächer faſt neu bill
zu verkaufen h 1948Atto Gottſchall

Große Ulrichſtraße 32
Eine Gliederwalze 56 em

geſucht Anfr u B 4322hoch fertig beſchlagen bat an die Exp d Bl
preiswert zu verkauf a01154
Hempel Schmiedemstr Gatterstedt
Verſetzh guterh Hervenſach
bill Advokatenweg 21 I r

Badewanne bill zu vk
o196 Gr Brunnenſtr 55 H
Gut erh Kinderwag z vk
o0203 Eichendorffſtr 28 III I
G erh Gitarre u Blumentr
z vk Rud Haymſtr 12 pt I

o Fahrraddauerhaft billig zu verk
Böhme Pfälzerſtr 6
Schreibtiſch billig zu vk

4832 Anhalterſtr 12 pt I
Eisſchrank 9 zu vk

Reilſtraße 63 i L

Guterh Schuhwerk w ge
kauft Volkmannſtr 18 imSchuhmacherladen
Gebr Gartenmöb eiſ
kaufen geſucht Off m Pr
u J 4329 a d Exp d BI
Ca 200 m ſtärkeres Draht
geflechr 124 m hoch z kauf
geſ Gen Beſchreib u äuß
Preis A Hohmann Beuch
litz Poſt Holleben

Gebr Fahrrad m Freil
z k geſ w f Maßanzug inZahl gen w Off m Prsang
u H 4348 a d Exp d Bl

Fahrrad faſt neu Torp
Rückl zu kaufen geſ Offert

Guterh kl Kochofen od

diant, rief ſie
ſchießt ihn nieder
ſchade iſt für ſein

Der Musketier Zweifel ſche

Bewacht ihn gut oder noch beſſer M
obwohl eine deutſche Kugel viel zu
verräteriſches Herz

uchte ſie von dannen
Sie duckte ſich nun an der Kirchentür nieder und ſah
unverwandt auf den Mann der jetzt wieder hilflos zu
Boden geſunken war und den ſie
wohl nie ein Weib geliebt

einſt geliebt hatte wie

Jnzwiſchen mühten ſich die jungen Gräfinnen um
ihren Vater der jetzt
zurichten verſuchte

Barenbuſch und Helmbrecht
dem Hof und mit ihnen ein Teil ihrer Leute die eine
Rotte entwaffneter Franzoſen vor ſich hertrieben

Na kommt meine Jungens, ermunterte ſie Un
teroffizier Meiſel Euch wollen wir ſchon jut verſorgen

Und er packte zwei der Alpenjäger die mit finſteren
Geſichtern vor ſich hinſtierten

Leuten die die
nahmen

zu Franzoſen in

ſeine zitternde Greiſengeſtalt auf

erſchienen wieder auf

und ſchob ſie ſeinen
Gewahrſam

Giſela flog auf Helmbrecht zu
Helfen Sie retten Sie meinen Vater, jammerte

ſie Mein Gott er iſt ja nicht bei Sinnen
Helmbrecht faßte beruhigend Giſelas

Hand und küßte ſie
kleine weiße

Barenbuſch ſah zu Eva Maria hinüber Würde ſie
auch zu ihm kommen und für ihren Vater bitten
Nein Eva Maria rührte ſich nicht

Stolz aufgerichtet ſtand ſie
Seite

dem alten Mann zur

Buchhandlung Reſendel
Redegewandte geübte Buchhandlungs Reiſende zum
Vertrieb erſtklaſſiger Modenzeitungen Kriegswerke u
Verſicherungs Zeitſchriften bei höchſter Proviſion in

dauernde Beſchäftigung geſucht
Die Bearbeitung meines über 500 Ortſchaften umfaſſenden
Beſtell Be irkes gewährleiſtet größte Bewegungsfreiheit

lante Auszahlung wird zugeſichert

v

F Zweck Buchhandlung e a dMansfelderſtr 54

wſchloſer

ſelbſtändige Arbeiter

60 Pfg Stundenlohn
von hieſiger Maſchinenfabrik geſ

Guterh Kinderwagen zu
verk Goebenſtr 25 II I

Gebett Betten neu verſchütt b zu vk Wieland
ſtraße 17 II 1 45Mod hell Kinderwag b z

mit Preis unt L 6931 an die
Fil d Bl Leipzigerſtr 34

Zahle für alte wollene

Offerten unter T 1477 an die
Expedition dieſes Blattes

Jranpfabtälle

Kilo 80 PfSportwagen zu verk
Gr Klausſt 25 I Panlino Tendler

I Ztr Futterkartoffeln z v
Bevſchlagſtr 7 III

Kraſtiger Tagerarveſter

d S
L links

b01728

nicht unt S Zahre ehrlich ſchreib u ſtadttund mit guten
S niſſen militärfrei ſofort beiWMel ungen von 6 Uhr nachmittags
Holländische ar

Hüuslümmet

reſtliche 20 Stück ſofort ab
zugeben h01714Städt Landgut Gimritz
Ei P d ſlabmn er billig zu
verk ev z Schlachten a01152

Franz Rei Niemberg
10 Stück fräftige a01151

Abſatz Ferkelfind Abſatz verkaufen

Pasphal Werben Stumsd
Große Glucke zu vert

Reilſtraße 101 b1943
Dobermann Hund bill zu
vk Streiberſtr 38 p l We56

4 Arbeitspferde
darunter ein 5jähr Belgier ein Raſſefuchs 1,65 m
hoch 2 Mohrenſchimmel
1,50 1,55 m hoch preisw

umher i Retale

aller Artanerkannt höchſte Preiſe

Y Theurinſ
Kleine Ulrichſtraße 5

Gebr beſſ Grunde zu kauf
geſ Off mit Preis unt K 99
an d Fil Woise Germarſtr 7
GBut erh Zwill Kinderw

e Off u L 6911 an dieFil Bl Leipzigerſtr 34
Gebrauchte 01727

Feldhannglelse
500 u 600 Spur kaufen wir
jedes Quantum Off erb

Wienrteh Co
G m b Halle a S
Gportwagen et

Für unſere Kartonagen Fabrik ein tüchtiger
Kartonagen Zuschneicler

835

grine 4 Werke m t er

Tücht Verkäufer
für Herren Artikel aueht

je n e e
Rohrinstallateure

für auswärtige Montage ſowie
Schlosser und Schmiede

für Schwarzblecharbeiten ſtellen ein
Hallesche Röhrenwerke

Korbgeflecht zu kauf geſ
zu verk Gaſth Deutſcher Off u V 4359 a d Exp d Bl
Kaiſer Delitzſch l gebr Handwagen U

gebr Fahrrad gut erh zulauf geſucht Weigert
Merſeburgerſtr 95b Hel14
Geſucht Brückenwage gebr
Offert mit Preis an die
Weintraube Tel 590

pferde zum Schlachten
auft jederzeit

zu allerhöchſten Preiſen
Johannes Thurm

Halle a Glauchaerſtr 79Fernruf 518 b 136
r Zugeſelzu kaufen geſucht

Weintraube Tel 590

r1ahlt allerhöchste Preise f getrag

Herrenkleider
ſowie ganzeSchuhwerl i hraſſe

Bei Beſtellung d Poſtkarte
oder Tel Nr 4889 Komme
ſofort auch außerhalb e399
Ein und Verkaufshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner
Zelt oder laube
für Kinderbewahranſtalt Dompfaff zu kf geſ Angeb

Preisangabe erbet a1527
Holleben Pfarramt

Kaufe ſtets getr Herren
Kleider Schuhwerk Halb a Ahu Langſtiefel Möbel allerArt Betten Wäſche a g Tü t Vanlſchloſſer
Nachl Kleffel A Markt 22

Das meiſte Geld für getr hei hohem Lohn und dau
Herrenkleider Schuhwar ernder Beſchäftigung ſofort

e Nachlaſſe geſucht von maßFahrräder altes Gold zahltL i ſtr 27 t t ibHofmann geeree Maggon abrik vorm Buseh
Banutzen

Kaufe ſtets Möbel Pianino Geldſchränke ſowie Fuballd ulß Porter
ganze Nachlaſſe und kaufe O 22

geſucht Offert mit Lohnauch ganze Lager neuer ucht
Möbel zahle die höchſten anſprüchen u Zeugnisabſchr

u N 4253 a d Exp d BlPreiſe h01377 Kräftiger ArbeiterFriedrich Schirioth
Kl Ulrichſtr 34 Tel 4828 c

für dauernde Arb ſof geſ
Panl Schreek Huttenſtr Hn

Kl Gartenlaube j k gef
Off u 4336 a d Exp d Bl

7 cLeitspindel Drehbank
gebraucht gut erhalten 200 220 mm Spitzenhöhe
u 1000 mm Drehlänge ſoſort gegen Kaſſe zu kaufen
geſucht Offerten unt G 1511 an Haasenstein

Vogler FEalle b 199Neue n gen
Schläuche u Decken

eder Dimenſion kaufe zu den höchſten Preiſen gegeni Kaſſe erten unter W h 291 an Hansen
S Vier M G Königsberg i P bohe

Baggermeſſter

Lokomotivführer
u Heizer

für Abraumbetrieb in der
Nähe von Halle a S für
ſofort geſucht
Bergwerk Awiner Ferein

bei Bruckdorf
Einige tüchtige b188

Revolverdreher
für dauernde Beſchäftigun
bei gutem Verdienſt ſof geſ
A Wernehurg Co,
Aeuß Delitzſcherſtr 2324

Schloſſer
Schmiede
für dauernde Arbeit
ver ſofort geſucht b20

Paul Schreck
Halle Huttenſtr 5n

Knechte
Burſchen und Mägde

ſucht für Thüringen Rhein
land und äjgo Schmilgun Päpwinhlouise denger Bärwinkel

wewerbsmäbigevtellenvermittlerin
Merſeburgerſtr S I

Wir ſuchen z21
Tüchtige Vertreter
Haupt u Paerar

ten für Halle u Vor
orte gegen hohe Proviſ
u Nebenbezüge Bran
chen Feuer D und

Verſich
Mitteldeutſche Verſich

z ellſchaft
a S

geſucht David Söhne A dte

hohem Lohn geſucht

0483

e ne

3448

Barenbnuſch wandte ſich zu dem Grafen und Eva
aria

Wollen Sie mir jetzt noch einige nähere Er
klärungen geben Herr Graf

Die Geſtalt des Grafen ſtraffte ſich
Wie war der Plan ausgedacht fragte Barenbuſch

ſtreng aber ohne Härte
Schloß Marbeck ſollte die Zentralſtation des fran

zöſiſchen Nachrichtenbureaus ſein Von hier ſollten alle
Fäden die ſich durch das Elſaß ſpinnen ausgehen da
man annahm daß St Denis unter der Maske meines
Hauskaplans ganz ſicher ſein würde Man wußte aber
auch daß gerade Schloß Marbeck als deutſche Vogeſen
wacht auserſehen war daß hier ein Ueberfall ſeitens
der Franzoſen wenn er glückte unſerer Sache große
Dienſte leiſten würde

Und wenn der Plan mißlang War es Jhnen
denn ſo ſicher daß die Franzoſen bei dieſem Ueberfall
die Oberhand behalten würden

Der Graf deutete mit zitternder Hand auf
Beate Dieſes Mädchen da hat den Hauptiplan ver
eitelt indem ſie in der vergangenen Nacht die Fran
zoſen nicht herführte die noch zur Verſtärkung hier
erwartet wurden Wären ſie angelangt ſo hätte keiner
von Jhnen mehr die Sonne geſehen

Herbert und Graf Zadeck erſchienen jetzt in der Tür
Melde gehorſamſt Herr Hauptmann, berichtete Her

bert die Hand an den Helm gelegt daß die Franzoſen
geſchlagen ſind Was nicht tot iſt hat die Waffen ge
ſtreckt Unſere Verluſte ſind nur gering Einige leicht
und einer hier ſchwer verwundet

Nun bebte doch die junge Stimme als zwei Sol

ſſirüſſige Arvener
für dauernde hochbezahlte Akkordarbeit ſucht
in größerer Zahl u zum baldigen Antritt die

Zuckerrattinerte Halle

Halle a S 181
donhonſocher

oder Konditorgehilfe ſofort
geſucht Zuckerwarenfabr
b197 Forſterſtr 54

Selbſtändig arbeitender
Klempner u gnſtallat

nen Gußrohrleger

ſucht LGhckeGr Brunnenſtr 22
Jüngerer geübter

7 n Fe e

orführer
tücht u ſolide ſofort geſucht
Bewerb Pargdeplatz l
4 im ReſtaurantJüngeren Hausdiener
welcher das Bieranſtechen
verſteht und ein Mädchen
für die Küche ſucht h01709

Schultheiß Reſtaurant
Merſeburgerſtr 10

Tüchtiger Schneidergeſelle
auf Platz geſucht
W Auuerbeln Blücherſtr 8 I

Ein kräftiger umſichtiger
Hausbursche

im Alter bis zu 16 Jahren
nur von außerhalb wird
per ſofort geſucht b01739

Paul Runkel
Halle a Geiſtſtr 68

Zuverläſſiger

er d

Gri6

Packer
nur ſolche wollen ſich meld
zum ſofort Antritt geſucht
Th Franz Nährmittelfabrik Halle a
Ecke Burg und Reilſtraße

Tüchtigen

Dampfleſſelreiniger
für Pfingſten geſucht Off
unter T 1577 an die Exped
d Bl erbeten a01 157
Arbeiter werd geſucht
bei der Pflaſterung der Ber

Muſchinenmeiſter

der ſpeziell in Dampfmaſch
Bau erfahren iſt und mit
elektriſch Licht 2c Beſcheid
weiß ſtellen ſof ein a1535

Gebrüder Müller
Papierfabrik Coswig i Anh

bise meeGratisproſpekt Joh H Schultz
Adreſſenverlag Cöln 78

e

mmEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEB

liner Brückenrampen Meld
beim Polier Krähnnert
828 auf der Bauſtelle

Platz
Vertreter

für meine fett u wafſer
dichten et rtartons
ſehr gut eingeführt ſofort ſofort geſucht
geſucht Off unt 8 4312 an d Expaximilign Schroeder d Bl erbeten

Karlſtraße 13 TischlerArbeitsburſche ledig auch für Hausdiener
arbeit ſofort geſucht e26

ſofort geſ Max Künzel Gr Ulrichſtr 24 Ib200 Magdeburgerſtr 59J éhmiedegeſell Steinsetzer u

Kräftige Arbeiter
bei ſehr hohem Lohn ſofort
geſucht a1533Rogelfahrik Aiemſ
Junger Mann

zum Bedienen des Teleph
und kleinen Kontorarbeiten

RKriegsberichterstattung

Welt im Bild
Die Beilage wird mit dem General Hnzeiger gegen
Mehrzahlung von 1 Pfg geliefert Postbezieher

bestellen die Ausgabe C oder D
IVir bitten ein Probeabonnement unter Benutzung
des beigefügten bestellzettels zu verlangen

General FAnzeiger für Halle und die Provinz Sachsen

Erdarheiter
ſofort geſucht H Wiegand iega geſucht Zu melden 5
b201 Wagenfabrik Straßenban Roſengarten

Jllustrierte

ist unsere Beilage S
m

F

Hauptgeschäftsstelle

Bitte
ausſchneiden

Die

Beſtellſchein
Unterzeichneter beſtellt mit lleund die Provinz Sachſen vom Monat Hpril ab die wöchentlich

erſcheinende Kupferöruch Beilage

Bitte
gusſchneiden

dem General HAnzeiger für Halle

T

Welt im Bild
für 15 Pfennig monalklich

Unterſchrikt Name

Wohnort

Stand

e Str
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Nr 92 Seite 10
daten Hans Heinrich in den Hof trugen

als das blaſſe Geſicht des jungen
entgegenſtarrte Giſela

zuckte zuſammen

Bruders ihr
weinte laut auf

Jm nächſten Augenblick knieten die Mädchen dem
Bruder zur Seite deſſen bleiches Haupt Herbert mit

Liebe in den Armen hielt
Der alte Graf hatte einen Augenblick

auf das bleiche Antlitz ſeines Sohnes geſtarrt

unendlicher

ſo geiſterhaft

er fragte er dann mit irrem Blick lebt er
Auch Barenbuſch war erſchüttert

Noch atmet er noch dürfen wir hoffen
Der Graf ſchüttelte wild das Haupt mit

grauen Haar das ihm wirr um die Stirne fiel
Nein Jhr wollt mich tröſten

der Mörder meines Jungen
daß ich der ich Deutſchland geliebt habe und

in deſſen Schutz ich an der Seite der blonden Mutter
Jungen ſo glücklich war beinahe verraten hätte

um ein Phantom das ich für
liebe hielt gab ich das Glück meiner Kinder preis und

Gott ſtraft mich ſchwer
Er ſtraft mich da wo ich am ſchwerſten geſündigt habe
Nie habe ich ernſtlich daran gedacht daß meine Söhne

und dieſes Mannes er
da werden könnten

Da liegt mein Jüngſter mein Herzens
eigenen Vaters Hand erſchlagen ſtumm

Erſchlagen ſage ich Euch ſchrie er

Geſicht

dieſes
Um nichts

aus Feigheit

ein Opfer
zeigte auf St
iſt es geſchehen
junge von des
und bleich vor mir
wild um ſich blickend

Vaters
Denis

ihres

Hier dieſe Hand wie iſt ſie ſo blutig rot von dem
Du mich HansBlut des eigenen Kindes

Arbeiter
der ſchon in Holzgeſchäft W
arbeitet wird ſofort geſ

Deſſauerſtr 51
Suche auf dauernde

veit für meine Bau und
Möbeltiſchlerei mit Pruth
Betrieb einenjüng Tiſchlergeſellen
Emil Schaaf Merkewitz
Wei WallwihSelhſtünd Monteur
für Licht und Kraftinſtalla
tionen mit Hochſpannungs
janlagen vertraut bei hohem
Lohn ſofort geſucht a01150

Elektrizittttswerk
Kreis Querfurt
e G m b H

Querfurt Prov Sachſen
E W jungerGre weuxe in einieſges Jtomaten reſp

C 4323 a d Exp d B

Vürodiener
en auch für Hausarbeit

ei freier Familienwohnung
Schriftliche Meldungen mit
Angabe von Emvje innsen
unter I 651 an die FilBl Leipzi 34 h
Junger ner od Lehrling der weiter lern will

e S Off u E 4325pin Schuhe tgrer ruht
a außer dem Hauſe

Saalberg 23in Mbeitsdurſche
eſucht Theodor Richterbol z

Barfüßerſtr 1919
Je kräft Hansburſche

Radfahrer v ausw ſof geſ
Konditorei Pudmeneky

b01731 Gr Steinſtr 23
Wir ſuchen an jedem Drie
Hündler und

Hauſierer
auch Frauen die unſereVflans zenbutt Margarine
an Private perkaufen
Enormer BVerdienſt ma79
Poſtfach 123 Lübeck 12

Tüchtige
Blechſchmiede

und

Klemnpner

ſtellt ſofort ein h1947
Maſchinenfabrik

Gustav PDrescher
Halle a
Delitzſcherſtr 40

darbeiter
neſucht Zu melden

Gertraudenfriedhof
Tiücht Schuhmacher ſofort
geſucht Roſenſtr 1 pr 0200
15 16 Burſche z Milchaug
trag ſof geſ Röderberg10 I o

junge Leute
nicht unt 10 Jahren können
ſich als Bademeiſter undMaſſeure ausbilden 4 bis 6
Monate Lehrzeit bei freier

Station dann StellungKurzer Lebenslauf erforderl
Off u G 707 an die Fil dBl Giebichenſtein o 192

Erdarbeiter
nach Bitterfeld u Eilen
burg geſucht Desgleichen

Akkordkolonne
von S bis 10 Mann mit
Vorarbeiter flr Herſtellen
von Rohrgräben Zu meld
Deſſauerſtr 52 e treler

üftſe

Aeuß T

der lrüfti e ger für in

hoher Blüte ſteh Ia Erzeugn
Angeb erb Sehneilder

eipzig Sidonienſtr 55
ünger Buchhalter

per ſofort geſucht Off mit
Bild und Gehaltsanſpr ſow
Militärverhältnis unter V
V 6679 an Kudolt Mosse
Brüderſtraſte 4 3471bar e Jſoiſertr
ſofort geſucht 836

A Anleer
Beefenerſtraffe 15 l

mir dochSpeit

Hörſt

Anſtänd jg Laufburſche
Radfahr für ſofort geſucht

Kl Ulrichſtr 36 Erdgeſch
Schuhmacher für dauernd

geſ Goetheſtraße 14 No22
ArMngerer Arbeitsvurſche

l Holzbearbeitungsabrik Deſſauerſtr 6203
Schuhmacher geſucht

Martinfſtr 26 830rheur Fehiſe ſſe
hohem Lohn ſofort geſv e sohmöcdt Friſeur

Hettſtedt Südharz
a1536 an der Kirche

Für unſer Komor ſuchen
einen a 1538jungen Mannzum ingen Antritt

Feldtmann Co
Lauchſtedt

Großdeſtillation u Eſſigfabr
ärter für Sangatorium geſ

es könn Hausdiener
oder Profeſſioniſten ſein
die angelernt werden

c Hermann Hener

rermittler Kl Ulrichſtr 1
tellen ſfinden Verwaller

Hofaufſeher Kutſcher Ober
ſchweizer mit erwachſenen
Kindern f größ Stellen dch
Binueweiss Inh Friodrieh
Kareiz gewerbsmäßiger z473
Stellenvermittler Siernstr 12Lehrling
mit guter Schulbildung für
unſer kaufmänniſches üro
geſucht

Chr Prinzlier 856hneBisengiess u Hanchinenbananstalt

usik
Stadt Orehester Könnern 5

Stelle noch 3 Lehrlinge
ein gewiſſenh

Bienert Stadtmuſidire
ai20i Könnern a SHptile er Lehrling
ſtellt noch einCarl Lhaeter

Gr Steinſtraße 29
Lehrlin

für Kunatgiagero
SteinwegJoh Ewellc

Stellenvermittiung
Handlungsgehilſinneni uwer ich für

inhaber u Vereinsmitglled
Umterricht in Handels

fä
Stenographie u Maſchinenwie ranz grä

r Unterhaltungs
abende

Kaufm Verein für weibl
Angeſtellte 1108

Gottesackerſtrafe 4
fernſpr 3119

Mädchen welchWeilnà en kann geſucht

b 01729 M HRosenthal
Zu melden Ammendorf

Feldſtraße
Nnmn 1 Mai jung Dienſtmädch für kl Haush 1 Kind

eſ Vorſtell 2 mittags
Wegſcheiderſtr 14 I r h1726
Tücht Nähm ag Drell n Mil
Hoſ geſ Martinſtr 26 II

Aufwartung
viermal wöchentlich geſ

r rKronprinzenſtr 8 I r
Tücht Maſchinennäherin

a Mäntel nur geübte ſof
geſ Charlottenſtr B vt I
Nach Magdeburg f ſein
Haush geſ Köchin oder
Mädchen d koch kann u
Hausarb übernimmt zum
1 od 15 Mai MitZeugn zu meld v 14 1T Schreiber deiſtree

Zuverläſſiges Mädchen

zum g T u rSa tSeweiht dann n

ſuche für ſofort oder ſpät
Vorſtellung 121 Uhr

Hans Ullmann
Große Steinſtrale r rüng,

Tochter achtbarer Eltern
welche Luſt hat das bh015607
O Damentrisieren O
zu c findet ſof Stellung

pf Siebert

ſucht

on 79 I

faſſungslos
Lebt

hinzugetreten

dem

Jch ſoll hoffen ich
ins

Vaterlands

aber gerecht

Und doch

Tbeten unter 7 1557 an die

GeneralAnzeiger für Haue
S

Eva Maria Heinrich, ſprach er weich ſich tief zu dem leblos Da
liegenden hinabbeugend hörſt Du mich Sieh mit
Deinem Herzblut das ich fließen ſehe da brechen ja
alle alten wunderſamen Quellen meines Herzens wie
der auf Deutſchland Deutſchland Junge ich fühle es
ja mit jauchzendem Glück in allem Leid iſt mein Vater
land Wie habe ich alle Tage gekämpft und gerungen
wie hat es mich gedrängt mich dieſem Tapferen
er blickte auf Barenbuſch anzuvertrauen weil ich
fühlte daß ich trotzdem Frankreich einſt mein Vater
land geweſen doch in meinem Fühlen und Denken
deutſch geworden bin Und als ich endlich in letzter
Minute den Mut fand da war es zu ſpät Dein Leben
zu retten mein armer Junge wenn es auch gelang
das Unheil von Deinen Kameraden abzuwenden Du
aber Hans Heinrich Du mußteſt für Deinen ſündigen
Vater büßen Du der jüngſte und ſchönſte meiner Kin
der Du voll Jugendluſt das ganze Leben vor Dir ein
Leben voller Roſen Warum ſchreit und weint Jhr
nicht mit mir über meine Verworfenheit und mein ge
mordetes Kind Jhr könnt ja gar nicht begreifen was
in mir iſt Hans Heinrich hörſt Du mich Nur noch
einmal öffne Deine großen Kinderaugen noch einmal
ſieh mich voll Liebe an dann will ich gern jede Strafe
erleiden und ſterben

Da richtete ſich Hans Heinrich plötzlich empor Mit
irrem Blick ſah er dem Vater ins Geſicht und dann
weit im Kreiſe umher Ein Lächeln glitt um ſeinen
Mund als er ſtill die ihm zur Seite knienden Ge
ſchwiſter grüßte

Vater, flüſterte er weit in die Ferne ſchauend
und nach der Hand des Grafen taſtend Vater

e Mädchen als Aufw
Rud Haymſtr 8 l rz S ä V u zMagdeburgerſtr 25 i I

Eine ſaubere Waſchfrau
für Reſtaurationsbetrieb
geſucht Off unt F 4346
an die Exp ds BlattesAeltere Mamſells f Ritter
aüter u Ltg d Hsfr ſinden
Stellen durch 3474Binnewelss Anh Friedr
Fareiln gowerbsmässi r Stel
lenvermittler Sternstr

Pflegerin Geſuch

Unabhäng älter Perſon w
z Pflege u Führ d kleinenLaut bei leidender Dame
z 1 5 geſucht Off u G 667a d Fil Giebichenſtein o198

ich Farniererinerſte
die ſchick ſelbſtändig arbeitet
per ſofort geſucht Offerten
mit Gehaltsanſprüchen an

L Ascher Halberſtadt
Redegewandte Damen
ſucht bei hohem Verdienſt
Zseboche Co Schulſtr 13 I

Tüchtige
Zzuarbeiterinnen

ſucht für ſofort h01737

äckergeſelle ſuchteieuuſg Offert erbet an
Rermaun Bodin a01144

Schochwitz b Gorsleben
Junger Mann gelernter
Eiſenhändler

ſucht Stellung als Lgsexiſt
od Expedient Off u E 4345
an die Exped d Bl

FPriseure
Suche für meinen Sohn

Lehrſtelle mit Koſt u Logis
beim Meiſter Off u C 4343
an die Exp d Bl
Suche f m Sohn v I 5 odſof eine Lehrſt als Mechap
oder Dreher Off u N 4333
an die Exped d Bl
Fg unvbeſch zuverl ihre
Mann Halbinval 27 lſucht 1 Beſchäft als Bote
Portier od irgendw Art Off

und vie Provinz Sachſen
Deutſchland ſiegt Jch ſehe tauſend tauſend Fahnen
Siehſt Du ſie auch Sie neigen ſich auf mich ſie decken
mich zu Vater ſinge doch wie einſt mit mir als Kind
Vater ſinge

Deutſchland Deutſchland über alles
Ueber alles in der Welt

Und die zitternde Greiſenſtimme hub an immer
klarer immer ſicherer wurde ſie bis ſie feſt und hell
über all die anderen die leiſe mitſangen hinausklang

Deutſchland Deutſchland über alles
üe ber alles in der Welt

Wenn es ſtets zum Schutz und Trutze
Brüderlich zuſammenhält
Von der Maas bis an die Memel
Von der Etſch bis an den Belt
Deutſchland Deutſchland über alles
Ueber alles in der Welt

Ganz verklärt hatte der kleine Fahnenjunker ge
lauſcht Noch einmal bäumte ſich der junge Körper
empor

Vater Deutſchland iſt groß Mit Deutſchland iſt
Gott Liebſt Du es

Jch will für Deutſchland leben und ſterben mein
Sohn Jch ſchwör es Dir

Dann will ich gern ſchlafen gehen
Ein Lächeln irrte über das junge Geſicht das ſich

wie bei einem ſchlafenden Kind zur Seite neigte
Mein Kind mein Hans Heinrich, rief der Graf

über der Leiche des Sohnes zuſammenbrechend Du
zeigſt mir den Weg

Dann richtete er ſich mühſam ein wenig in die Höhe

u N 4353 a d Exp d Bl
Tächtiger Böſteher ſ St Off u
P 4355 a d r ds Bl

Reich
Gr Steinſtr 74 I

W a abrikkomtor wird per

Fröulein Wertrauensſellung
ſucht jüngerer gebildeter x lentatigngtäntger

und ſein dunkler Blick irrte liebevoll von ſeinen

Junge anſt Kriegerfrauſ
ſucht Beſchäftig Zu erfr

Wielandſtr 30 H I
Jg

ſchon gedient hat ſucht Stel
ättue d Blehies in Dort

au Schneiderin ſ Viliale attes in era igzin gleich w Art röblingen a S
ff M 477 e an Veine Tochter

a
ſucht z e zu Kind 169 ſucht Stellung in beſſer

zueh außerhalb Off unter anſe zur Erlernung der
K 4330 an die Exp d Bl r r s ren Angebote unet n an Kud Hosse Halle a/S 3470
Bäckerei ſelb iſt arg Madehen v aus wI jähr
in erſten Berliner Geſchäften ſucht Stelle als Dienſtmädch
tätig geweſen Offerten an Off u K 4350 a Exp d Bl
Renberg Beuchlitz bei u no Mädchen vom Jande
Lolleben erbeten

ädch i Koch nichterf ſache Stell Off unt
4341 an die Exp d BlS Mädch ſucht Anfw

vorm Henriettenſtr 5 H I
Landwirtſch Mamſmp Stubenmädch ſowie

ält u jg Moch f hier u ausw
laura Palekeaura goewerbsmässige

SFtellenvermittlerin Schmeerstr 22direkt am Markt Tel 3872
23jähr Mädchen aus achtb

Familie ſucht ſofort oder
ſpäter Stell in kleinem beſſ
Haush kinderl Schneidernu Plätten erl Off an 6 Iay
Halle Trotha Angerſtr 3

Sei in beſſerem Haufe am

liebſten zu Kindern Off
unt L 6951 an die Fil d a
Leipzigerſtr 34Jung kr Mädchen r
alt v Lande ſucht 1 oder15 Mai Stell Zu erfragen
Weſenitz b Döllnitz Nr 10

Anſt Mädchen 10 F win ein Geſchäſt als Lernende
einzutr Röpzigerſtr 192 II I

el
Ktrauss ehe Privatsehule

Unterricht im Schneidern u
Schnittzeichnen f eig Bedarf
1fd78 Barfüßerſtr 16 II

Kriegs Kurse
früherer Rittergutsbeſitzer militärfrei in Jnduſtrie Engliüsehgeſucht mit Kenntnis der l Handel od Gewerbe möglichſt in od bei Halle Franuzösliseh

Buchführung welche gewandt auch Leipzig Merſeburg Kaution vorhanden Reussisehſtenographiertu flott Schreib Offerten unter J P 6653 an Rudolf Mosse Poehimaun s Sprach Institat
maſchine ſchreibt Off imter 3432 Friedrichstr 65 Tel 48364328 a d Exp d Blriß Lailſenatbektertinen

geſ Bah Weint r
als uſw ſofort

geſ Wagnerſtr 12 p h1944
Zum 15 Mai ſuche ich ein
tätiges ſolides junges

chen
das ſich im Haushalt ver
vollkommnen will auf Gut
Bevorzugt aus klein Land
wirtſchaft Monattich 10 Mk
a lchengeld Hüerten unter

r a S s a1534krf änt fand Mädchen
od anhangloſe Frau in all
Zweigen des Haushalts erf
welche gut kocht zur ſelbſt
Führung eines beffſ kinder
loſen Haushalts per 1 5 od1 6 nach Af erbleben gef
Off mit Ge altsforderüng

e

Meibliche
Jg Mädch aus g Fram

bewand im Weißnähen und
kinderl ſucht Stellung als
Kindermädch od in klein
beſſ Hauſe Off an Fr Fiene
Volekmar Thaerpla 7a Mahr Made23jahr Mad inHausarb Kochen u Nahen
erfahren ſucht Stell Angeb
an Alma Dietrieh Merſeburg Bahnhofſtr 3

Fung ſleißiges Mädchen
vom Lande ſucht Stellung in
beſſ Haush Off unt T 1377
an die Exp d Bl a 1523Aelt Mädchen ſ Aufw
für Tag Nähe Geiſtſtr
Off u B V 6664 an Rud
Moſſe Brüderſtr 4 6435Jg Mädch welch Oſtern
die Handelsſchule verlaſſenhat ſucht Auſangeſtell zur

prakt An n d unt

Sull a S

ilion d G 1540 V 4559 an die Exp d Bl

Moberne nene
Blhllber und Berichte

urlceuplätzenKriegsſcha
e e

Das Heft 20 Pfennige
Uberall zu haben

Suche für meine 2 2 Töchter
zum 15 Mai Stelle wo dieſe
den Haushalt erlernen an
nen ohne r Wgütung und Taſchengeld Ounter T 1537 an die Srvek

h10671
Lehrerin erteilt gewiſſenh

Unterr beſ Franz EnglSpan Hedwigſtr 5 i
d Ztg erbeten alß39 Zur Beauſſichtigung derSchularbeiten wird für

Real Sekundaner
tüchtiger Febrer geſucht

I 6271 an die Fil dBl Leipzigerſte 34 h1949
Geprüfte Lehrerin

mit engl u franz Sprach
kenntn geſ Näh Apgaben
mit Preis unter A 4361 andie Expedition d Bl

neteSilberue Damen Uhr
mit Kette 2 z hi zig u kl Me
ln 2 u 2/3 LeipzTurm Se Markt San
werkerſchule verloren Geg

Belobnun r mLeipzigerſtraßeEXKIl Nalerkiſiel verl e

abz Uhlandſtr 1 Ahbreecht o201
srmann An zugel

a1543 Corbetha b Schkopau Fr 39

Heiratandwerk Mittele fremd ſuchtVeranntſch m gautſituiert
Dame junge Witwem Kind nicht ausgeſchloff
Off mit Bild u T 1597 a
die Exp ds Bl b01740

en 30 Jahr evangl
äuslich u wirtſchaftlich er

zogen vermögend wünſcht
Beamten oder Lehrer ken
nen zu lernen zwectz ſpät
Heirat Offert unt D 4324
an die Exved ds Bl

J Suettartofein

in frubeg u ſpäten Sorten
große Auswahlſ gehe u Galat

gartoffeln Paul Otto
Königſtr 71 Tel 3329

illiger VerkanfGraue Schweißfocken

für Militär Paar 35 Pf

Pamnl i eArehakbeſten

einfachfter Art Lehr
lingsarbeit keineGranaten od Rad
naben zu v eben
Angebote u B P 6681
an Nudolf Moſſe

Zwel junge Aumen
welch Schreibmaſchine Buch

führung u Stenographie er
lernt haben ſuchen ſofort
oder 1 Mat Stellung
ſelbigen Fache Zu erfragen
bei M Mandel Eisleben
Habnegaſſe 7 7

Ein im Kochen erf beſſ
ält Mädchen welches auch
mit allen häusl Arbeiten
gründlich vertraut iſt ſucht
zum I Mai oder früber ang
Stell auch als Wirtſch infrauenloſ Haush od bei einz
Dame nicht aus eſchloßen
Zu erfr orchſtr Z

im

Be
Wer in

15jähr Mädchen welches r

49 groß und kräftig ſucht

auch

Mittwoch 21 April 1915
weinenden Töchtern zu Herbert der alles Gehörte gar
nicht faſſen konnte und in dumpfem verbiſſenen Sqhueg

neben dem toten Bruder kniete
So nehme auch ich denn Abſchied von Euch, ſprach

Graf Marbeck mit zitternder Stimme Vergebt mir
wenn Jhr könnt und nehmt die Verſicherung daß nichtEhrloſigkeit mich ſchuldig werden ließ ſondern ein dunk

les Verhängnis dem ich unterlag
Er wandte ſich ohne zu zucken an Barenbuſch

Tun Sie Jhre Pflicht Herr Hauptmann
Barenbuſch legte dem Verſtörten begütigend die

Hand auf die Schulter
Das Schickſal hat Sie hart genug geſtraft Jn

letzter Stunde riefen Sie uns zur Hilfe herbei um den
geplanten Ueberfall der Franzoſen zu vereiteln ſodaß
keiner von uns außer ihrem eigenen Sohn den Fein
den zum Opfer fiel Ob wir aber ſo glimpflich davon
gekommen wären trotz Jhrer Warnung wenn wir
nicht vollſtändig auf den Ueberfall vorbereiket ge
toeſen wären iſt freilich eine andere Frage Wir
kamen in dieſes gewarnte Haus Es wurde uns als der
Sitz einer Verſchwörung bezeichnet an deren Spitze der
Marquis de St Denis unter der Maske Jhres Haus
kaplans ſtand

Die Unterſuchung wird ja alles Weitere ergeben
Bis dahin muß ich Sie ſo leid es mir tut als meinen
Gefangenen betrachten ich hoffe aber zuverſichtlich daß
man Jhr Vergehen milde beurteilen wird da Sie ja
ſelber ſuchten Geſchehenes gutzumachen

Jch danke Jhnen Herr v Barenbuſch ich habe nur
noch eine Bitte freundliche Nachſicht mit meinen Kin
dern zu üben die unſchuldig ſind folgt

I Künsmſcne

Zähne
Behandlung

kranker Zähne
Zahnfüllungen

Zuhn Hellanstalt

A Heubauer
rorm Blitaltuja

Er Vlrichstr 11 II
Mässge Preise

Fernr 4865

3 Nachtwachen Maund jeder Elnreibungötur

II
aller Art hierfür die

rztlieh erprobten

Filuhtol
j Rp Hom 4llantpillen üaree al

Thoja occid Sulph
h Kressin Adepslndiasalbe Lanae al

I Hamam, Tra, assurin
In den Apotheken

en gros Dr A Franeke
und Dr P Rummel

I Versand v ausw 2

un u üh rinLith salic Natr phosph t r 4 irüuhtodeſte Farriltinthe ten
J Assur liq Kressin 4deps O Oberſchw Laske Martin

Lanae Acid Saſic ſtraße 7 Il Eingang 2 Haus
J Aerztl mit bestem Erfolg J Auguſtaſtr Sprechz 26

erprobt bsgegen Rheuma Santkartoffeln
G echt etc 3 Ovale blaue Kaiſerkrone

frühe Roſen frühe ertragreiche mittelfr Topas Up
to date u Jnduſtrie ſowie
Futterrüben und Möhren

Wilh Bauermann dann
Caneng

Lommersprossen
verſchwind durch h01741
Violetta Creme D 1
nach außerh Porto 20 Pf

Durſthaus Sass
Poſtſtr 1 am Leipz Turm

In den Apotheken t
en gros Dr A Franexe

und Dr P Rumwmel

u nach auswärts
Konogeſhnnngen

nach baupolizeilich Vorſchrift
fertigt an 1109k Rösclet S en

Fürſtental 10
Fernſpr 2188

aten MDNage Paclleinwand

ſonſt neu großſtückige Ware

Ausfünrung Alle warten
Pflege er fgnn früſt Pferd u

Kchindler 4 Mäller Kutſcher ſtundenw ab
Mansfelderstr Faline Wag u Leute z Auf ugeb Ablad w geſtellt f

m Pr u D T Brüderſtr 13 N
Pür Ainspänner Fuhrwerk
Frbelt ſofort geſucht Off u
8 4356 a d Exp d BlBeſte VBegngsquelle

f Schneiderinnen
Plauener 6pitzen

Reſte zu Kleidern Kinder
kleidern Bluſen Garnituren
uſw in Batiſt Tüll und
Kunſtſeide ſchwarz u weiß
Rohſeidene Büſte
G Billigſte Preiſ

I Richter i e
zu S Lerlſauer 23mal

nachmwöchentl 3 StdStudent mögl Radfahrer
geſucht Off m PreiMöbel er erusftattungen

Fernsprecher 5295

Gallenstein
kranken teile ich gern mit
wie tauſende Patienten durch
eine einfache Kur in kurzer
Seit Heilung fanden mad3

Krankenschwester Berta
Wiesbaden 30 Rädesbeimerztr 21

öchreibmafchinen

neu und gebraucht
auf bequeme Teilzahlung
u auf monatliche Miete
Werner Löwenstein
Halberßädterſtr 6 t

a un mir empfiet W
als Schneiderin in u auß d

Hauſe es 8 i r

jeder Art empfiehlt

Brüderſtraße 4 z472

zu billigſten Preiſen billig T eher
eSchaibie eMöbelfabrik bot vaRe Manne a

Gr Märkerſtraße 26 läßt zDamen u Kinderkleider c woben e
werden billig gearbeitet weiß B

Breiteſtr W a pt

Druckſachen aller Art
für Heſchäſfts un Famikien Bedarf

u
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